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Küchen mit Charakter

Ein toller Start in die Waldzeit, das A-cappella-Konzert am Schillerturm mit einem singenden Bürgermeister (rechts) im Hintergrund.  Foto: js

Von Jürgen Streicher

Oberursel. Die zweite „Waldzeit“ ist 
eben erst mit einem Mini-Oktoberfest 
zu Ende gegangen, da dürfen sich 
die Menschen am selbsternannten 
„Tor zum Taunus“ schon auf 
mehr Kultur im Wald freuen. Die 
Freunde des Waldes jedenfalls, die 
das Open-Air-Programm nach der 
langen Corona-Sperrzeit genießen 
und Lust auf mehr schon nach 
der Premiere im Frühsommer mit 
über 500 angemeldeten Menschen 
geäußert haben. Der KSfO hat jetzt 
eine dritte „Waldzeit“ für das erste 
Dezember-Wochenende im 
Oberurseler Winterwald angekündigt.

Pop-Songs A-cappella vor dem Schillerturm, 
das war ein cooler Start in die herbstliche 
„Waldzeit“. Nicht mehr richtig warm, aber 
auch nicht kalt, mit spätnachmittäglichem 
Sonnenglitzern zwischen Ästen hoher Bäume, 
das auch auf die Gesichter am Boden fällt. 

Manche haben Stühle mitgebracht, die ande-
ren begnügen sich mit Baumstämmen und 
Feldsteinen als Sitzgelegenheit, andere ste-
hen, da lässt es sich besser mitwippen. Das 
angesagte „Quartett XXL“ des Gesangvereins 
Germania aus Weißkirchen entpuppt sich als 
ein kompletter „Zehner“ mit reichlich Swing, 
das zieht auch manch einen Anwohner der 
oberen Altkönigstraße in der blauen Stunde 
auf die Treppe vor der Haustür. Hinten Schil-
ler, vorne Bruder Jakob, zu Ehren der franzö-
sischen Gäste natürlich zweisprachig into-
niert, das gibt einen schönen Kanon, an dem 
auf einmal alle beteiligt sind. Auch Hervé 
Chevreau, der Bürgermeister der Partnerstadt 
Epinay-sur-Seine, und seine Begleitung, auch 
Bürgermeister Hans-Georg Brum, der auf sei-
ner Abschiedstour – wer hätte das gedacht – 
einen guten Background-Vokalisten abgibt.
„Waldzeit“ ist auch Bildungsurlaub zwischen 
Bäumen und Gesträuch am Wegesrand. Die 
Bandbreite ist groß, der Kultur- und Sportför-
derverein (KSfO) als Veranstalter hat sich auf 
die Fahnen geschrieben, die „Menschen noch 
mehr für die Natur und deren Schönheit zu 

begeistern“, so sein Geschäftsführer Udo Kei-
del-George, noch beseelt und „überwältigt“ 
vom großen Interesse, das die Premiere im 
Juni hervorgerufen hat, in der Stadt und in der 
Region. Jede Menge „Ausverkauft“ durften 
sie da hinter einzelnen Veranstaltungen mar-
kieren, viele waren binnen kürzester Zeit aus-
gebucht. Das war beim „Waldbaden“ auch 
jetzt wieder so, das Angebot von Mental- und 
Waldgesundheitstrainerin Michaela Dalchow 
absolut gefragt. Stress reduzieren, Wohlbefin-
den steigern, Seele beruhigen, mit Waldbaden 
die Kraft von Körper und Geist steigern, ab-
sichtsloses Verweilen im Wald, völlig ent-
spannt im Hier und Jetzt.

Friedliche Koexistenz

Mountainbiker sehen das auch so, verfahren 
dabei lediglich auf einem anderen Tempole-
vel. Weil die friedliche Koexistenz im Wald 
aufgrund unterschiedlicher Interessen auch 
Streitthema im Wald sein kann, hat sich der 
Verein Mountain Sports Oberursel in den Rei-
gen der Mitveranstalter eingereiht. Mit einer 
geführten Tour über 18 Kilometer mit 520 
Höhenmetern, mit Pausen an Orten und Plät-
zen, die sich in den vergangenen 18 Monaten 
völlig verändert haben. Da ließ sich trefflich 
diskutieren über den Wald als Wirtschaftsgut 
etwa, als CO2-Speicher, Lebensraum oder  
Naherholungsgebiet. Vor allem aber, ob und 
wie sich das Mountainbiken im Wald mit dem 

Oktoberfest muss Orschel noch üben

Fürsorgliche Betreuung  
und Pflege im eigenen Zuhause.
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Tel. 06172 - 59 69 09
Oktoberfest im Schulwald: Die Buam von der Combo „Hüttenzauber“ spielen zum Nachmit-
tagsschoppen auf.  Foto: js
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FÜR DEN NOTFALL

Notrufe
Polizei     110 
Feuerwehr/Notarzt  112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Kliniken
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“   0800-111016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222
Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel 509120
Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  509205
Wasserschaden

Stromversorgung 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131-232466

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 8 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Donnerstag, 14. Oktober 
Verabschiedung von Bürgermeister Hans-Georg 
Brum, Livestream unter www.facebook.com/Ober-
urselimDialog, 19 Uhr

Freitag, 15., bis Montag, 18. Oktober 
Taunuskerb, Verein zur Förderung des Brauch tums 
in Oberursel (FBO) in Kooperation mit der Stadt 
Oberursel, Freitag ab 17 Uhr, Samstag ab 12 Uhr, 
Sonntag ab 10 Uhr, Montag ab 14 Uhr

Montag, 18. Oktober 
Studio Orschel, Michael Behrent Dirk Müller-Käst-
ner im Gespräch mit Ex-Bürgermeister Hans-Georg 
Brum, Livestream auf Youtube „Studio Orschel“, 
20.15 Uhr

Dienstag, 19. Oktober 
Lesung „Der Rabbi und der Kommissar. Du sollst 
nicht morden“ von Michel Bergmann, Buchhandlung 

Libra, Rathaus, Sitzungssaal, 19 Uhr 
Dienstagskino, französische Krimi-Komödie, 
„Portstrasse“, Hohemarkstraße 18, 20 Uhr

Donnerstag, 21. Oktober
Ortsbegehung, Vonovia-Bauprojekte in der Freiherr-
vom-Stein-Straße/Hohemarkstraße/Eisenhammer-
weg, Ortsbeirat Nord, Treffpunkt: Eisenhammerweg 
1, 16 Uhr
Vortrag „Ein Meilenstein für Bildung und Kultur“ 
von Manfred Kopp zum 75-jährigen Bestehen der 
Volkshochschule Hochtaunus, Georg-Hieronymi-
Saal im Rathaus, 19-20.30 Uhr

Freitag, 22. Oktober 
Vortrag, „Hinter Schranke und Stacheldraht – Die 
Zentrale des Geheimdienstes der US-Army in Ober-
ursel“ mit Andreas Pflüger und Manfred Kopp, AG 
Zeitgeschichte/Camp King und KSfO, Sitzungssaal 
des Rathauses, 20 Uhr)

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 14. Oktober
Stern-Apotheke, Bad Homburg-Gonzenheim,  
Frankfurter Landstraße 61, Tel. 06172-42115

Freitag, 15. Oktober
Stern-Apotheke, Oberursel-Stierstadt, 
Tau nusstraße 24a, Tel. 06171-73807
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf- Seulberg, 
Hardtwaldallee 5, Tel. 06172-71480

Samstag, 16. Oktober
Liebig-Apotheke, Bad Homburg, 
Saalburgstr. 157, Tel. 06172-31431
Brunnen-Apotheke, Steinbach, 
Bornhohl 3-5, Tel. 06171-75120

Sonntag, 17. Oktober
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den Drei Hasen 12, Tel. 06171-286960  

Montag, 18. Oktober
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Tel. 06172-44958

Dienstag, 19. Oktober
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauerallee 21, Tel. 06171-51038 
Cune-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 70, Tel. 06175-3435 

Mittwoch, 20. Oktober
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, Tel. 06172-23021

Donnerstag, 21. Oktober
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970
Goethe-Apotheke im Taunus-Carré, Friedrichsdorf, 
Wilhelmstraße 23, Tel. 06172-9975751

Freitag, 22. Oktober
Kirdorfer Apotheke, Bad Homburg, 
Kirdorfer Straße 67, Tel. 06172-86300

Samstag, 23. Oktober
Central-Apotheke, Steinbach
Bahnstraße 51, Tel. 06171-9161100
Linden-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Eschbach, 
Jahnstraße 1, Tel. 06172-44696

Sonntag, 24. Oktober
Kur- & Louisen-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Ausstellungen
„Mit den Augen der Partner“, Bilder aus den 
Partnerstädten Epinay-sur-Seine, Rushmoor und Lo-
monossow, Photo-Cirkel Oberursel, Stadtbücherei, 
Marktplatz, dienstags, mittwochs und freitags 10-13 
Uhr und 15-18 Uhr, donnerstags 10-13 Uhr und 15-
19 Uhr, samstags 10-13 Uhr (bis 29. Oktober)
Museum der Motorenfabrik, Rolls-Royce Deutsch-
land, Oberursel, Führungen 15 und 16.30 Uhr an je-
dem letzten Freitag im Monat, Geschichtskreis Mo-
torenfabrik Oberursel
„Kleinformate – Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kaufmannsläden und vieles mehr...“, Sonderaus-
stellung; sowie Dauerausstellung zu verschiedenen 
Themen, beispielsweise Seifenkisten oder Stadt-
geschichte, Vortaunusmuseum, Marktplatz 1, mitt-
wochs 10 bis 17 Uhr, samstags 10 bis 16 Uhr, sonn-
tags 14 bis 17 Uhr

BEILAGENHINWEIS
Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Waisenhausstraße 2 
61348 Bad Homburg 

Hanauer Landstraße 174 
60314 Frankfurt 

Sandgasse 6 · 60311 Frankfurt

„Zeit zum Leben“

Auch für das kommende Jahr 2022 bringt 
Barbara Michler einen Wandkalender mit 
dem Titel „Zeit zum Leben“ sowie einen Post-
kartenkalender unter dem Motto „Gute Wün-
sche sollen dich begleiten“ zusammen mit 
dem Kawohl Verlag heraus. Beide beinhalten 
die lebensbejahenden Gedichte von der be-
reits verstorbenen Elli Michler, die im März 
2010 das Verdienstkreuz am Bande für ihr ly-
risches Werk erhalten hatte. Gute Wünsche zu 
Themen wie Glück und Segen, Dankbarkeit 
und den Schönheiten der Natur in allen Jah-
reszeiten sollen zu positivem Denken ermuti-
gen und einer unbeschwerten Lebenseinstel-
lung führen. Erhältlich sind die Kalender di-
rekt beim Kawohl Verlag oder in jeder Buch-
handlung. Den Wandkalender gibt es zu ei-
nem Preis von 14,80 Euro unter der ISBN 
978-3-8087-575-3 und den Postkartenkalen-
der für den Tisch für 8,30 Euro unter der 
ISBN 978-3-88087-761-0.  Foto: lm

Michel Bergmann liest
Oberursel (ow). Die Buchhandlung Libra lädt 
für Dienstag, 19. Oktober, zu einer Lesung von 
Michel Bergmann, der durch die Romane 
„Herr Klee und Herr Feld“, „Die Teilacher“ 
und „Alles, was war“ einem breiten Publikum 
bekannt geworden ist. Bei seiner Lesung in 
Oberursel präsentiert er seinen ersten Krimi-
nalroman: „Der Rabbi und der Kommissar. Du 

sollst nicht morden“, der am 11. Oktober er-
schienen ist. Die Lesung beginnt um 19 Uhr 
im großen Sitzungssaal des Rathauses. Der 
Eintritt kostet 15 Euro. Tickets gibt es in der 
Buchhandlung Libra, Rathausplatz 7. Für die 
Teilnahme gilt die 3-G-Regel (geimpft, getes-
tet oder genesen). Ein Nachweis ist am Tag der 
Veranstaltung vorzulegen.

Am Wochenende wird 
wieder die Taunuskerb gefeiert
Oberursel (ow). Nachdem die Taunuskerb im 
vorigen Jahr aufgrund der Corona-Maßnahmen 
nicht stattfinden konnte, hat der Verein zur För-
derung des Brauch tums in Oberursel (FBO) in 
Kooperation mit der Stadt in diesem Jahr wie-
der ein traditionelles Kerbe-Programm auf die 
Beine gestellt. Von Freitag, 15., bis Montag, 
18. Oktober, wird auf dem Fest platz Bleiche 
mit einem Vergnügungspark, einem Weindorf 
und einem Festzelt-Programm gefeiert. „Wir 
sind sehr froh, dass wir trotz der kurzfristigen 
Planungsphase, aufgrund von Corona, die 
Taunus kerb in diesem Jahr mit den ,Oberurse-
ler Kerbe borschen‘ wieder umsetzen können“, 
so Bürger meister Hans-Georg Brum. 
Auf dem Festplatz auf der Bleiche werden wie-
der Fahrgeschäfte für Jung und Alt geboten. So 
wird es beispielsweise den 2019 so sehnlich 
vermissten Autoscooter geben. Auch kulina-
risch kann sich die Taunuskerb in diesem Jahr 
sehen lassen. Mit einer Flammlachshütte, 
Odenwälder Wein, dem Speise- und Getränke-
angebot des Festwirts vom Schlemmer Express 
und den Leckereien an den Ständen, können 
die Besucher das große Speisenangebot probie-
ren und das Fest genießen. Der „Schlemmer 
Express“ ist in diesem Jahr auch erstmalig für 
die Zeltbewirtung zuständig. Bekannt ist er im 
Taunus bereits durch die Bewirtung des jährli-
chen „Stadels“ in Bad Homburg. 
Auf dem Außengelände des Festplatzes sind 
die gängigen Corona-Hygieneauflagen einzu-
halten. Hierunter fällt die Maskenpflicht in 
Gedrängesitua tionen. Nach Empfehlungen 
durch das Gesund heitsamt Hochtaunus wird 
der Zugang zum Festzelt während der gesam-
ten Veranstaltung über die 2-G-Corona-Vorga-
be (geimpft/genesen) geregelt. Der Eintritt zu 
allen Veranstaltungen auf der Taunuskerb ist 
kostenfrei.
Die Taunuskerb beginnt am Freitag, 15. Okto-
ber, um 17 Uhr mit der Öffnung des Festzelts 
und dem Start der Fahr- und Vergnügungs-
geschäfte. Um 19 Uhr wird der Festplatz der 
Taunuskerb offiziell durch Stadtverordneten-
vor steher Lothar Köhler und den FBO mit dem 
Bieranstich eröffnet. Ab 20 Uhr wird es Live-

Musik von der Partyband „die Äppel-Quet-
scher“ geben. 
Der Samstag, 16. Oktober, beginnt um 12 Uhr 
mit dem Kerbeumzug der „Kerbeborschen“. 
Sie starten mit dem Kerbebaum an der Hohe-
markstraße in Höhe alten Bäckerei Ruppel. 
Der Umzug verläuft über die Strecke Holzweg, 
Epinay-Platz, Henchen straße, Liebfrauenstra-
ße, Vorstadt, Ackergasse, Eppsteiner Straße, 
Obere Hainstraße. Der Zielort des Umzugs 
wird der Festplatz Bleiche sein. Musikalisch 
begleitet wird er von der Brassband des Karne-
valvereins Frohsinn. Um 13 Uhr wird die Tau-
nuskerb auf dem Festplatz auf der Bleiche offi-
ziell durch Bürgermeisterin Antje Runge eröff-
net. Die „Kerbeborschen“ stellen den Kerbe-
baum auf und es folgt anschließend die Seg-
nung der Kerbefahne beim „Äbbel-woian-
stich“. Organisiert und mode riert wird die Er-
öffnung durch den FBO. Von 14 bis 15 Uhr 
spielt vor dem Festzelt das Blas orchester des 
Turnvereins Stierstadt. Ab 20 Uhr werden im 
Festzelt die Ohrwurm-Partyhits der 90er-Jahre 
und das Beste von heute aufgelegt von den DJs 
René und Hubi.

Festgottesdienst und Gickelschmiss

Am Kerbsonntag, 17. Oktober, beginnt der 
Kerbe frühschoppen um 10 Uhr, begleitet vom 
Blasor chester des Turnvereins Stierstadt, im 
Festzelt. Von 11 bis 12 Uhr findet in der St.-
Ursula-Kirche der Festgottesdienst zur Kerb 
statt. Um 15 Uhr können die Besucher dem 
traditionellen „Gickelschmiss“ der „Kerbebor-
schen“ am Festzelt beiwohnen.
Am Kerbmontag, 18. Oktober, findet von 14 
bis 16 Uhr der Familientag mit reduzierten 
Preisen auf allen Fahrgeschäften statt. Das 
Ende der Taunuskerb wird um 20 Uhr einge-
läutet. Aufgrund von Coronas fallen die Kerbe-
olympiade und die Tombola aus.
Wegen der Aufbauarbeiten der Schausteller ist 
der Festplatz Bleiche bereits kom plett gesperrt 
und steht zum Parken nicht zur Verfü gung. 
Auch auf den umliegenden Parkplätzen kann 
dann nicht mehr geparkt werden. 
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Dienstagskino
Oberursel (ow). Beim 
Dienstagskino in der „Port-
strasse“, Hohemarkstraße 
18, am Dienstag, 19. Okto-
ber, um 20 Uhr steht eine 
französische Krimi-Komö-
die mit einer starken, weibli-
chen Protagonistin auf dem 
Programm. Der Kostenbei-
trag beträgt vier Euro. Wei-
terhin findet das Dienstags-
kino aufgrund der Corona-
Pandemie unter Einhaltung 
eines Hygiene konzeptes 
statt. Da die Besucherzahl 
beschränkt ist, ist eine An-
meldung per E-Mail an 
portstrasse@oberursel.de 
notwendig. Es ist wichtig, 
dass daraus hervorgeht, wie 
viele Personen die Vorstel-
lung besuchen werden. Die 
Reservierung wird per E-
Mail von der „Port-strasse“ 
bestätigt. Es ist außerdem 
notwendig, dass alle Besu-
cher den Nachweis über ei-
nen aktuellen, negativen 
Corona test (nicht älter als 24 
Stunden) oder den Nachweis 
über die vollständige Imp-
fung/Genesung vorlegen. 
Filmtitel können unter Tel. 
06171-636930 oder per E-
Mail an bluebox@portstras-
se.de erfragt werden.

Zehntägige 
Vollsperrung
Oberursel (ow). Bereits seit 
Mai laufen die Bauarbeiten 
in der Lange Straße zwi-
schen Bommersheimer 
Straße und „Im Ölgarten“. 
Hier wird die Straße ausge-
baut und neu gestaltet, au-
ßerdem der Kanal ausge-
wechselt. Die Verkehrssi-
cherung während der Ar-
beiten wird seit Beginn der 
Maßnahme immer ab-
schnittsweise dem Baufort-
schritt angepasst. Im Zuge 
dieser Arbeiten müssen 
jetzt der Kanal angebunden 
und Leitungen umverlegt 
werden, daher bleibt die 
Straße „Im Ölgarten“ noch 
bis einschließlich Montag, 
18. Oktober, voll gesperrt . 
Die Straße ist von der Wall-
straße aus kommend eine 
durchlässige Sackgasse für 
Fußgänger und Rad fahrer. 
Das Bauzeitende für die 
Gesamtmaßnahme ist für 
Ende des Jahres vorgese-
hen.

Chancengleichheit am Arbeitsplatz
Oberursel (ow). Wenn es nach Zeiten der Kin-
derbetreuung oder Pflege von Angehörigen dar-
um geht, wieder ins Erwerbsleben einzusteigen 
und darum, Familie und Beruf zu vereinbaren, 
sind Betroffene häufig mit Fragen konfrontiert 
wie: „Welche Hilfen gibt es, um wieder in den 
Beruf einzusteigen? Wie gelingt es mir, Familie 
und Beruf zu vereinbaren?“
Ein erster Schritt zur Beantwortung ist die Teil-
nahme an den Veranstaltungen der Beauftragten 
für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt. Die 

Veranstaltung wird in Oberursel am Mittwoch, 
27. Oktober, von 10 bis 12.30 Uhr in der Volks-
hochschule Hochtaunus, Füllerstraße 1, durch-
geführt. Anmeldung unter Telefon 06171-58480. 
Sie bietet Informationen zum Arbeitsmarkt, Stel-
lensuche, Kompetenzen und Selbstpräsentation 
sowie Selbstvermarktung. Im Anschluss daran 
werden Tipps rund um die Bewerbung und Ein-
stellung gegeben. Referentin ist Heike Schubert, 
Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeits-
markt. Die Teilnahme ist kostenlos.

Sterbeurkunden online beantragen
Oberursel (ow). Im Zuge der Digitalisierung 
von Verwaltungs dienstleistungen hat die Stadt 
einen neuen Online-Service eingerichtet, der 
einen schnelleren Verfahrensablauf ermög-
licht. Ab sofort können Sterbeurkunden bei 
der Stadt rund um die Uhr von zu Hause aus 
online beantragt werden. 
Über eine geführte Weboberfläche werden die 
erfor derliche Daten des Antrags stellers sowie 
des Verstorbenen abgefragt. Zur Legitimation 
muss der eigene Ausweis gescannt und auf die 
sichere Weboberfläche hochgeladen werden. 
Die Bezahlung erfolgt direkt bei der Bestel-
lung und ist vorerst nur mit einem PayPal-
Konto möglich. Die Sterbeurkunden werden 
an schließend per Post zugestellt. Vom beauf-

tragten Bestattungsinstitut erhalten nächste 
Angehörige üblicherweise die ersten Sterbe-
urkunden zur behördlichen Abwicklung eines 
Sterbefalls. Werden zu einem späteren Zeit-
punkt darüber hinaus Sterbeurkunden benö-
tigt, um etwa einen Grundbucheintrag löschen 
zu lassen oder einen Erbschein beantragen zu 
können, müssen sie beim Standesamt bean-
tragt werden. Der jetzt nutzbare Online-Ser-
vice ermöglicht eine beschleunigte Bearbei-
tung und damit eine schnellere Zustellung der 
gewünschten Sterbe urkunden.
Im Internet unter www.oberursel.de kommt 
man über die Menüpunkte Rathaus, Bürger-
service, Online Angebote, Formulare, Stan-
desamt zur Beantragung der Sterbeurkunden.

(Fortsetzung von Seite 1)

Schutz der Natur vereinbaren lässt. Bestens ge-
bucht in der Abteilung Bildung auch die Abend-
wanderung durch das Reich des Rot-hirschs 
und die Taschenlampen-Tour mit Geschichten 
in der Dunkelheit für ein jüngeres Publikum. 
Wenn Förster Luis Kriszeleit die neue Welt im 
Wald in Zeiten des Klimawandels erklärt, ist 
spürbar, dass das Thema Klimaschutz endlich 
in den Köpfen einer vielgestaltigen Bevölke-
rung angekommen ist. Die frohe Botschaft: Es 
geht zumindest in kleinen Teilbereichen voran, 
in der Winter-Waldzeit werden sie das erneut 
bei einem Spaziergang mit dem Waldmann 
überprüfen, dessen Aufgabe es ist, die Zukunft 
im Wald zu gestalten.
Die „Waldzeit 2“ hat außer den Mountainbi-
kern weitere Kooperationspartner eingeladen 
und angezogen. Auch das ein Ziel des KSfO 
als Erfinder des noch jungen Formats für Ver-
anstaltungen im Freien in der natürlichen Um-
gebung. Märchenerzählerin Angela Behrs hat 
den Ball aufgefangen und eine kleine Mär-

chenwanderung rund um den Schulwald am 
Maasgrund angeboten, die VHS Hochtaunus 
und der Taunusklub sind eingestiegen, das 
Gymnasium kam gleich mit seinem Kammer-
orchester vorbei und spielte am Schillerturm 
mit Klassik, Tango und Pop schwungvoll auf. 
Nur beim „besonderen Programmpunkt“, den 
die Projektleiterinnen Andrea Einig und Beate 
Steinfort-Krailing auch gesondert beworben 
hatten, zeigten sich die Oberurseler schnäubig. 
Der „Herbstgarten“ im Schulwald mit einem 
„Hauch von bayerischem Oktoberfest“ sollte 
ein Höhepunkt in der Publikumsgunst werden, 
blieb aber kaum beachtet. Da konnten die Alp-
hornfreunde aus Ober-Erlenbach noch so sehr 
ins Horn blasen, dass es bis fast hinunter zum 
Weiher hörbar war, die Jagdhornbläser sich ins 
Zeug legen und die Buam vom Trio „Hütten-
zauber“ mit Tuba, Gitarre und Akkordeon einen 
nach dem anderen raushauen. „Spätestens dann 
wissen wir, ob es auch in Oberursel Oktober-
fest-Feeling gibt“, stand in der Ankündigung. 
Spätestens jetzt wissen wir, dass Orschel Okto-
berfest noch üben muss.

Oktoberfest muss …

Auf der Suche nach Hänsel und Gretel: Märchenerzählerin Angela Behrs unterwegs mit Kin-
dern und einer Mutter im Wald.  Foto: js

Hessentagsanhänger 
wird zum Multifunktionsmobil
Oberursel (ow). Zu Werbezwecken hatte die 
Stadt für den Hessentag 2011 ein Infomobil 
angeschafft, den „Hessentagsanhänger“, der 
oft im Einsatz war bei verschiedensten Veran-
staltungen. Nach dem Hessentag wurde der 
Hessentags anhänger an Oberurseler Vereine 
und Institutionen als Informationsstand oder 
Verkaufsstand bei Ver anstaltungen vermietet. 
Insbesondere der Vereins ring Oberstedten 
nutzte den Anhänger oft. Deshalb hat die 
Stadt Anfang 2020 beim Vereinsring 
Oberstedten angefragt, ob dieser den Anhän-
ger nicht komplett übernehmen wolle. Die 
Übergabe des Anhänger als Geschenk an den 
Vereinsring Oberstedten, vertreten durch den 
Vorsitzenden Daniel Pelkey, erfolgte da-
raufhin im August 2020. 
Der Vereinsring Oberstedten hat den Umbau 
des Anhängers zu einem Herzensprojekt ge-
macht. Im ersten Schritt wurde der Anhänger 
zu einem multi funktionalen Wagen umgebaut. 
Dazu wurde unter dem Projektnamen 
„Oberstedter Multifunktions mobil“ eine 
Spendenaktion gestartet. Ein Spenden aufruf 
über die „TaunaCrowd“ brachte 1000 Euro 
ein, die Taunus Sparkasse unterstützte das 
Projekt mit weiteren 500 Euro. So konnte der 
Anhänger mit Spülmaschine, Kühl schrank 

und Musik boxen ausgebaut und mit Rega len 
ausgestattet werden. Die Musik anlage kann 
zukünftig aus dem Eventmobil heraus gesteu-
ert werden. 
„Durch die Schaffung einer mobilen Spül-
möglichkeit unterstützen wir ökologisches 
Verhalten innerhalb der Vereine bei zukünfti-
gen Veranstaltungen. Auf die Nutzung von 
Plastikgeschirr kann auf un seren Oberstedter 
Veranstaltungen wie der Stedter Straßenkerb 
und dem Stedter Advent nun ver zichtet wer-
den. So können wir einen Beitrag zur Redu-
zierung des Plastikmülls leisten“, so Pelkey.
Im nächsten Schritt sollen die Außenseiten 
des Anhängers neu beklebt werden, das De-
sign der Be klebung wird mit der Stadt abge-
stimmt. Dann soll das Oberstedter Multifunk-
tionsmobil zum Stedter Advent am 18. und 
19. Dezember einsatzbereit sein. Es kann an 
andere Vereine oder Privatpersonen gegen 
Entgelt vermie tet werden zu den ortsüblichen 
Mietpreisen. Anfra gen per E-Mail an info@
vereinsring-oberstedten.de. Die Einnahmen 
sollen vorrangig für Repara turen und weitere 
Ausbaumaßnahmen des Anhäng ers verwendet 
werden. Die Stadt kann das Multifunktions-
mobil bis zu viermal im Jahr unentgeltlich 
nach vorheriger Absprache ausleihen.

Bürgermeister Hans-Georg Brum und Daniel Pelkey (4. und 5. v. l.) freuen sich mit Vorstands-
kollegen und Sponsoren über die gelungene Umgestaltung.  Foto: Stadt Oberursel
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JETZT DEN 
BERUFS-
ABSCHLUSS 
NACHHOLEN
Die Bildungscoaches der 
Walter-Kolb-Stiftung e. V. beraten Sie gern!

Bianca Römer: Bianca.roemer@walter-kolb-stiftung.de
Lena Nickel: Lena.nickel@walter-kolb-stiftung.de
Tel.: 069 212 40 900

Mo bis Fr  11:00 bis 19:00 Uhr • Samstag 11:00 bis 16:00 Uhr

LOUNGE  •  TASTINGS  •  DELICATES  •  ACCESSOIRES  •  MORE

WHISKY - GIN - RUM
und weitere hochwer� ge Spirituosen,

Gewürze des „Alten Gewürzamtes“,
scho   sches Gebäck von WALKERS,
Schals und Accessoires v. CODELLO,

Wohnaccessoires und mehr.

WOHLFÜHLEN, STÖBERN und GENIESSEN!

NEUERÖFFNUNG
am 15.10.2021        ab 15:00 Uhr 
61440 OBERURSEL     •     VORSTADT 15a
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Landrat Ulrich Krebs (3. v. r.) und Oliver Klink, Vorstandsvorsitzender der Taunus Sparkasse 
(2. v. r.), würdigen die Arbeit von zwölf Vereinen.  Foto: Taunus Sparkasse

Die neue Fassade nimmt Bezug auf die Bauzeit des alten Feldberghauses um 1840. 

Sie sorgen für frischen Wind nach alter Tradition im „Feldberghaus“ (v. l.): Michael Kuchen-
becker, Michael Müller, Melanie Küssner, Carolin und Jens Fischer, Ulrich Krebs und Hedmar 
Schlosser.  Fotos: Hochtaunuskreis

Große Herbstfestivals: 
Die Chormusik ist zurück
Hochtaunus (how). Kaum ein anderer Be-
reich der Kultur hat wie die Chormusik in ei-
nem so hohen Ausmaß an den notwendigen 
Corona-Schutzbestimmungen gelitten und 
musste solche starken Einschränkungen ver-
kraften. Über einen längeren Zeitraum war die 
Chorarbeit in Präsenz nicht möglich und 
konnte im besten Fall online stattfinden. Je-
doch waren sich alle einig: Sobald es die Pan-
demie-Situation zulässt, soll wieder „live“ 
geprobt und den Menschen die Gelegenheit 
zu einem Konzertbesuch gegeben werden. 
Diese Zeit ist jetzt gekommen. Viele Chöre im 
Hochtaunuskreis konnten bereits im Sommer 
wieder mit den Präsenzproben beginnen. Den 
Sängern ist das Singen so wichtig, dass die 
Impfquote fast bei 100 Prozent liegt.
Noch vor dem Einstieg in den Chorbetrieb be-
schäftigte sich der Vorstand des Sängerkreises 
Hochtaunus unter der Leitung seiner Vorsit-
zenden Dr. Andrea Stieneke-Gröber mit der 
Frage, in welcher Weise die Chöre bei einem 
Neustart unterstützt werden können. Schnell 
war die Idee auf dem Tisch, den Mitgliedern 
des Sängerkreises ein Forum für die ersten 
Auftritte nach der langen Corona-Durststre-
cke zu bieten und Veranstaltungen in ver-
schieden Städten des Hochtaunuskreises zu 
organisieren.
Unter dem Motto „Back again! Chorfestival 
– Wir singen wieder!“ wurde allen Chören 
eine Plattform in Bad Homburg, Friedrichs-

dorf, Königstein und Oberursel angeboten. 
Erfreulicherweise wurde dieses Angebot in 
recht kurzer Zeit von rund 30 Chören und 
Chorgruppen angenommen. Damit sind Chor-
festivals entstanden, die während der kom-
menden Wochenenden mit Sicherheit viele 
Zuhörer begeistern werden.
Die Veranstaltungsorte mit den teilnehmen-
den Chören:
Bad Homburg, Kurhaus, Sonntag, 24. Okto-
ber, 15 Uhr: DienstagsChor, GV Dornholz-
hausen, SV Nieder-Eschbach, GV Ober-Er-
lenbach; 19.30 Uhr: Eschbach-Singers, Kur-
hamonix, Sing Tonixen, SundaySwing, Voice 
Affair.
Friedrichsdorf, Forum Friedrichsdorf, Drei-
eichstraße 22, Samstag, 30. Oktober, 18 Uhr: 
GV Dillingen, Cantamela Laubach, Volkschor 
Köppern mit FrauenArt und QuerBeat
Königstein, Haus der Begegnung, Sonntag, 
31. Oktober, 16.30 Uhr: adHoc, MGV Falken-
stein, MGV Kronberg, MGV Mammolshain; 
18.15 Uhr: ChORONA Reifenberg, Esch-
bach-Singers, MännerPur, Vox Musicae
Oberursel, Stadthalle, Sonntag, 7. Novem-
ber, 17 Uhr: CanTaunus, GV Concordia, Män-
nerchor Oberursel, Pop- und Jazzchor Ober-
ursel, Sing4Joy Steinbach.
Bei allen Konzerten gelten die 2-G-Regeln 
(Geimpft/Genesen). Der Eintritt ist frei. Wei-
tere Informationen finden sich im Internet un-
ter www.saengerkreis-hochtaunus.de.

57 000 Euro gehen an Vereine 
und Organisationen im Kreis
Hochtaunus (how). Der Hochtaunuskreis 
lebt von den Menschen, die sich Tag für Tag 
für ihn einsetzen und sich für andere Men-
schen stark machen. Vor Kurzem übergaben 
Landrat Ulrich Krebs, stellvertretender Ver-
waltungsratsvorsitzender der Taunus Sparkas-
se, und Oliver Klink, Vorstandsvorsitzender, 
Spenden in Höhe von insgesamt 57 000 Euro 
aus der Gemeinnützigen Stiftung der Taunus 
Sparkasse an zwölf gemeinnützige Vereine 
und Organisationen aus dem Hochtau-
nuskreis. „Was Sie leisten, ist bemerkenswert. 
Danke, dass Sie den Hochtaunuskreis noch 
lebenswerter machen“, sagte Krebs bei der 
Spendenübergabe vor dem Tegut-Lädchen in 
Kronberg. „Ihre Arbeit macht unseren Hoch-
taunuskreis zu einer der vielfältigsten und 
spannendsten Regionen. Machen Sie weiter 
so“, sagte Oliver Klink.
Eine finanzielle Unterstützung erhält zum 
Beispiel das Evangelische Dekanat Kronberg, 
das 30 Kirchengemeinden bei ihrer Arbeit be-
gleitet. Die Spende unterstützt die Ausstel-
lung „Christen jüdischer Herkunft in König-
stein“. Geld gibt es auch für den Förderverein 
der Freiwilligen Feuerwehr Seulberg, der die 
Freiwillige Feuerwehr bei ihrer Arbeit unter-
stützt. Mit Hilfe der Spende kann ein neues 
Löschfahrzeug angeschafft werden. Der För-
derverein St. Bonifatius Steinbach wurde ge-
gründet, um Geld für den Neubau der katholi-
schen Kirche zu sammeln. Die Spende er-
möglicht den Aufbau eines christlichen Wege-
symbols.
Das Jugendbildungswerk des Hochtau-
nuskreises trägt wesentlich zur Jugendarbeit 

in der Region bei. Die Spende unterstützt den 
4. Kinder- und Jugendliteraturwettbewerb. 
Der Verein „Perspektiven“ zur Förderung von 
Wohn-, Arbeits- und Freizeit-Initiativen hilft 
Menschen, die Beeinträchtigungen und sozia-
le Benachteiligungen erfahren, weil sie see-
lisch oder körperlich beeinträchtigt sind. Mit 
der Spende wird die Ausstattung des „tegut-
Lädchen für alles“ unterstützt.
Finanziell unterstützt wird auch der Reit- und 
Fahrverein Usingen, der seit mehr als 80 Jah-
ren für das Miteinander von Mensch und 
Pferd in Usingen steht. Mit Hilfe der Spende 
können der Sicherheitszaun und die Beleuch-
tung am Dressurplatz erneuert werden. Der 
Schützenverein 1422 Usingen verwendet die 
Spende, um die Sanierung der Dachflächen 
des Vereinshauses anzugehen. Geld gibt es 
auch für die Freunde und Förderer der jüdi-
schen Kultur und Religion Bad Homburg. Der 
Verein leistet einen bedeutenden Beitrag zum 
Gemeindeleben des Jüdischen Zentrums in 
der Kurstadt. Mit der Spende wird die Errich-
tung einer Mikwe unterstützt.
Gefördert werden darüber hinaus die Spiel-
platzinitiative „Am Holzbach“, der Sportver-
ein Teutonia 1910 Köppern, der die Duschen 
im Vereinsheim erneuern möchte, der Tennis-
Club Reifenberg sowie der Turn- und Spiel-
verein Eschbach 1901.
Die Gemeinnützige Stiftung der Taunus Spar-
kasse engagiert sich seit knapp 36 Jahren für 
Kulturförderung, Kunst und Heimatpflege so-
wie Jugendförderung und Altenhilfe und un-
terstützt wichtige gesellschaftliche Aktivitä-
ten im und am Taunus. 

Nachhaltig in die Zukunft 
mit dem neuen „Feldberghaus“
Hochtaunus (how). Zurück zu den Ursprün-
gen – am 3. Februar 2022 wird der Feldberg-
hof, oder besser: das Feldberghaus, wie es 
künftig wieder heißen soll, nach 30-monatiger 
Sanierung wiedereröffnet. Landrat und 
Zweckverbandsvorsitzender Ulrich Krebs 
nahm bei der Präsentation des zukünftigen 
Konzepts die Zuhörer mit auf eine Zeitreise 
ins Jahr 1842, als der Frankfurter Verleger Au-
gust Ravenstein mit 22 weiteren Mitgliedern 
die »Commission zur Erbauung eines Hauses 
auf dem Feldberg« ins Leben rief. „Fast zwei 
Jahrzehnte dauerte es, bis Ravenstein alle Wi-
derstände überbrückt, letzte Zweifler begeis-
tert und die nötigen Spendengelder zusammen 
hatte, um im Jahr 1860 das Feldberghaus zu 
eröffnen“, so Krebs über die damalige Grund-
steinlegung.
Er schlägt die Brücke zur Gegenwart: „Wir 
haben glücklicherweise keine 20 Jahre benö-
tigt, aber dennoch in 30 Monaten hier grund-
legend saniert und vor allem nachhaltig inves-
tiert.“ Die Kosten für die Sanierung werden 
mit rund 3,5 Millionen Euro beziffert. Damit 
sei nicht nur architektonisch das schlummern-
de Potenzial sichtbar gemacht worden, bereits 
von Weitem erkennbar an der neuen, rustika-
len Fassade aus altem kanadischen Kiefern-
kernholz, sondern dies sei der erste Schritt zur 
Aufwertung des gesamten Plateaus. Folge-
richtig sei damit die namentliche Rückkehr zu 
den Anfängen des Gasthauses mit seinem ur-
sprünglichen Namen „Feldberghaus“. Es wer-
de sich nach umfassender Sanierung als ech-
tes Highlight für die gesamte Region präsen-
tieren, so Krebs
Den Geist des Ortes, erwähnen gerne auch die 
Architekten im Planungsteam Michael Müller 
»Stilbruch United Designers« aus Wiesbaden 
und Andreas Müller „M&P Architekten“ aus 
Hünstetten. Sie setzen beispielsweise auf 
noch verwendbares Baumaterial von abgeris-
senen Scheunen aus dem benachbarten Rei-
fenberg. Außer der Holzfassade auf einem 
klassischen Bruchsteinsockel nehmen auch 
die weitgehend in Holz gestalten Innenräume 

die „Feldberg-Tradition“ wieder auf. Plop-
pende Kronkorken hört Michael Kuchenbe-
cker, Verkaufsdirektor Gastronomie der Bin-
ding Brauerei, die weiterhin Pächter des Feld-
berghauses ist und seine Neugestaltung maß-
geblich vorangetrieben hat. Er will für Wohl-
fühlambiente in den Gasträumen, hochmoder-
ne Küchentechnik und ein hochwertiges 
Speisenangebot sorgen: Die Karte werde eine 
regionale Frischeküche bieten, ergänzt um in-
ternationale Einflüsse. 
Die Partner sind unter anderem Carolin und 
Jens Fischer sowie Hedmar Schlosser. „Wir 
sind mit Leib und Seele Gastgeber und kön-
nen es kaum erwarten, unseren Gästen hier 
oben ganz einfach gute Momente zu besche-
ren, von Radfahrern und Wanderern über Fa-
milien und Senioren bis hin zu Ausflüglern 
und Genießern“, sagt Carolin Fischer. Jens 
Fischer. hat schon mit Koryphäen wie  Dieter 
Müller und Sven Elverfeld gearbeitet und sich 
seine eigenen Sterne erkocht. „Das heißt 
nicht, dass wir aus dem Feldberghaus einen 
Gourmettempel machen wollen.  Wir möchten 
eine zeitgemäße, bodenständige Küche für je-
dermann anbieten, bei der die Qualität der 
Produkte im Vordergrund steht, die aber auch 
mit einer gewissen Raffinesse präsentiert 
wird.« Geplant seien einerseits regionale 
Klassiker wie Handkäs` mit Musik oder Tafel-
spitz mit Grüner Soße, andererseits auch 
Lieblingsgerichte aus der internationalen Kü-
che wie italienische Pasta. Wer den Taunus als 
kulinarisches Souvenir mit nach Hause neh-
men möchte, wird nebenan im „Concept-
Store“ fündig.
Den „Warenladen  für regionale Produkte und 
Erlebnisse“ betreibt das kompetente und en-
gagierte Team um Melanie Küssner. „Fernab 
vom Touri-Kitsch werden wir eine Auswahl 
von feinen, qualitativ hochwertigen Produk-
ten kuratieren, die einen starken Bezug zur 
Region haben“. Ebenso werde man attraktive 
und kreative Eventformate und spannende 
Aktivitäten für alle Generationen buchen und 
erleben können.
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Alle Generationen
genießen den „Tag der Höfe“ 
Oberursel (bg). Der erste Bommersheimer 
Höfe-Flohmarkt war ein unglaublicher Erfolg. 
Ganz Bommersheim war auf den Beinen. 
Strahlende Gesichter überall. Endlich wieder 
Leben mitten im Ortskern. Bereits am frühen 
Morgen war auf den Straßen die Hölle los, 
zeitweilig war kaum ein Durchkommen mög-
lich. Dazu lachte den ganzen Tag die Sonne 
vom Himmel, goldener Oktober. Zum Ab-
schluss strömten viele Besucher in den Hof 
von „Weinbau Klein“ um bei Federweißer und 
Zwiebelkuchen den schönen Tag ausklingen 
zu lassen. Und alle waren sich einig, dieser 
erste „Tag der Höfe“ darf nicht der letzte ge-
wesen sein. Der Plan der Organisatorin Mari-
on Rodney, Gründerin der Facebook-Gruppe 
„Bommersheim Inside“, Menschen miteinan-
der ins Gespräch zu bringen, war voll und 
ganz aufgegangen.
In Bommersheim fehlt es an Treffpunkten, wo 
Menschen sich zwanglos begegnen können, so 
die einhellige Meinung von Marion Rodney, 
Pfarrer Ingo Schütz von der Kreuzkirche und 
der Caritas-Mitarbeiterin Claudia Solomons. 
Mit dieser Haltung haben sie überall offen Tü-
ren eingerannt. Fast 40 Höfe waren an diesem 
Tag weit geöffnet. Neben einem überwältigen 
Angebot an Flohmarkt-Artikeln gewährten sie 
auch einmalige Einblicke in die alten, liebe-
voll gepflegten und teilweise vorbildlich res-
taurierten Gehöfte. Der Flohmarkt erstreckte 
sich entlang der engen Bommersheimer, Burg-
straße und Steingasse bis in die Lange Straße. 
Ballons an den Hoftoren waren der Hinweis 
für alle: Hier kann man auf Schnäppchenjagd 
gehen. Für jeden Geschmack und für jedes 
Hobby wurde etwas geboten.

Blumenbilder
 
Die ersten Händler waren bereits am frühen 
Morgen, lange vor dem offiziellen Start, unter-
wegs, berichtete Monika Hoksch. Aber sie 
blieb hart und öffnete ihren Hof mit dem  
schönen Garten und den kunstvollen bemalten 
Blumenbildern, die in den Zaun eingelassen 
sind, erst um 11 Uhr. Aber dann herrschte so-
fort Hochtrieb rund um die Flohmarkzeile in 

allen Höfen. Ein Notenständer fand einen  
neuen Besitzer, und im Hof von Thorsten  
Winter wurde eine Tischgruppe original aus 
60er-Jahren an einen begeisterten Liebhaber 
verkauft.

Aktive Kirchen
 
Außer Trödel, Antikem und Kuriosem gab es 
spezielle Angebote, made in Bommersheim, 
extra für dieses Ereignis angefertigt. In der 
Steingasse hatten die Freundinnen Emma und 
Amelie in stundenlanger Arbeit Tüten mit Le-
ckereien gefüllt, die sie jetzt für einen Euro 
pro Beutel an ihrem Stand, der mit einem alten 
Kaufmannsladen dekoriert war, verkauften. In 
all dem Gewimmel und Gewusel auf den en-
gen Gassen waren der Kirchhof hinter der ka-
tholischen Kirche und die Gemeindewiese der 
Kreuzkirche ideale Ruheinseln für die vielen 
Familien mit Kindern. Die Fördervereine der 
Kreuzkirche und ihrer Kita hatten eine himm-
lische Verpflegungsstation mit leckeren kuli-
narischen Angeboten organisiert. Auf dem 
großen Gelände gab es für die Kinder viel 
Platz zum Spielen und Toben, während die El-
tern den „Flohmarkt rund ums Kind“ unter die 
Lupe nahmen und Einkäufe tätigten. Auch die 
Bücherei locke Leseratten mit einem vielfälti-
gen Angebot.
Auf dem ehemaligen Kirchhof zwischen dem 
Gemeindezentrum St. Aureus und Justina und 
der schönen Barockkirche, die an diesem Tag 
Stöbern, geöffnet war, informierte die Caritas 
über ihre Pläne und Projekte für Bommers-
heim, etwa den Gemeinschaftsgarten an der 
verlängerten Wallstraße. Dort geht die Arbeit 
gut voran. Auf der großen Wiese hinter der 
Kirche gab es Spielangebote für Kinder. Die 
Pfadfinder vom Stamm der Grauen Bären sind 
seit einiger Zeit in Bommersheim zu Hause, 
im ehemaligen Clubhaus des Taunusklubs in 
der Geschwister-Scholl-Straße, wie der Vorsit-
zende des Fördervereins Jonathan Guggen-
bichler berichtete. Sie hatten eine Feuerschale 
aufgebaut und Stockbrote vorbereitet, dazu 
erklang zünftige Musik, Pfarrer Ingo Schütz 
griff gekonnt die Saiten seiner Gitarre. 

Ein Wohlfühlangebot für die ganze Familie finden die Besucher auf der Gemeindewiese der 
Kreuzkirche.  Foto: bg

Ortsbegehung
Oberursel (ow). Der Ortsbei-
rat Nord und Vertreter von 
Vonovia treffen sich am Don-
nerstag, 21. Oktober, um 16 
Uhr im Eisenhammerweg zu 
einer Begehung der Vonovia-
Bauprojekte in der Freiherr-
vom-Stein-Straße/Hohemark-
straße/Eisenhammerweg. An-
wohner können teilnehmen.

Neben ihrem Hoflädchen präsentierte Annette 
Hetterich frisches Obst und Früchtestangen, mit 
Schokolade umhüllt, die ihr förmlich aus der 
Hand gerissen wurden. Vor dem im Sommer er-
öffneten Eisladen bildete sich eine lange Schlan-
ge, ebenso wie vor dem Waffelstand der Physio-
Praxis im ehemaligen Kaufhaus Burckhardt. 
Ein großer Anziehungspunkt war der Verpfle-
gungsstand auf dem Gelände vor dem „Grünen 
Baum“ organisiert vom Team des Gambrinus. 

Viele nutzten die einmalige Gelegenheit, sich 
mal wieder wie früher im Hof der traditionsrei-
chen Gaststätte, die es schon lange nicht mehr  
gibt, niederzulassen. Einziges Manko an der 
rundum gelungenen Veranstaltung war die Ver-
kehrssituation. Bei einer Neuauflage sollte die 
enge Bommersheimer Straße ab Wallstraße über 
die Burgstraße bis zur Kalbacher Straße für den 
Autoverkehr gesperrt werden, um für die nötige 
Sicherheit der vielen Besucher zu sorgen.

TRAUTE UND HANS MATTHÖFER-HAUS
ALTENHILFEZENTRUM

• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeitpflege
• Essen auf Rädern

traute&hans-matthoefer-haus@awo-frankfurt.de
Kronberger Straße 5 · 61440 Oberursel · Tel. 0 6171/6 30 40
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Sieben-Tage-Inzidenz steigt auf 68,7
Hochtaunus (how). Laut Mitteilung des 
Hochtaunuskreises ist die Sieben-Tage-Inzi-
denz wieder angestiegen. Sie lag am Dienstag-
abend im Hochtaunuskreis bei 68,7 Corona-
Infi zierten pro 100 000 Einwohner. Von den 
derzeit 256 aktiven Fällen wurden 13 Patien-
ten in den Hochtaunus-Kliniken behandelt, 
drei davon auf der Intensivstation. Zugleich 

schreitet die Impfung voran. 95 605 Menschen 
waren bis Dienstag einmal geimpft, darunter 
2614 Einmalimpfungen mit Johnson & John-
son. 83 083 haben bereits ihre zweite und 
2745 ihre dritte Impfdosis erhalten. Bei den 
Haus- und Fachärzten wurden 59 666 Erstimp-
fungen, 57 344 Zweitimpfungen und 4145 
Einmalimpfungen durchgeführt.

Stand 
5. Oktober 2021

Stand 
12. Oktober 2021

Gesamtzahl positiv getesteter 
Personen seit Pandemiebeginn

9661 9824 +163

hiervon verstorben 220 220 +0

hiervon noch isoliert 147 256 +109

hiervon genesen 9194 9348 +154

Sieben-Tage-Inzidenz 61,1 68,7

Städte & Gemeinden

Bad Homburg 2690 2729 +39

Friedrichsdorf 1006 1017 +11

Glashütten 138 141 +3

Grävenwiesbach 253 267 +14

Königstein 655 660 +5

Kronberg 713 726 +13

Neu-Anspach 534 540 +6

Oberursel 1648 1678 +30

Schmitten 331 340 +9

Steinbach 525 536 +11

Usingen 633 646 +13

Wehrheim 335 337 +2

Weilrod 200 207 +7

BdV-Vorstand bleibt unverändert

Der Bund der Vertriebenen (BdV), Kreisverband Hochtaunus, hat bei seiner Mitgliederver-
sammlung den amtierenden Vorstand in seinen Ämtern bestätigt. Frank Dittrich bleibt weiter-
hin Vorsitzender. Seine Stellvertreter sind Beate Schimm und Gerd-Helmut Schäfer. Die Kasse 
verwaltet Patricia Ehl, und als Schriftführer fungiert Friedebert Volk. Als Kassenprüfer wurden 
Erika Heueis und Dr. Joachim Kausch neu gewählt. Einen besonderen Dank wurde an den 
Schriftführer Friedebert Volk ausgesprochen, der das Mitteilungsblatt „Kleine BdV-Post Hoch-
taunus“ herausgibt und dies auch weiterhin in die Hand nehmen wird. Auf Kreisebene sind in 
diesem Jahr noch zwei BdV-Veranstaltungen in Vorbereitung: zum einen der Tag der Heimat 
am 10. Oktober und eine Gesprächsrunde zu Joseph von Eichendorff am 16. November. Auf 
dem Foto zu sehen sind (v. l.): Beate Schimm, Gerd-Helmut Schäfer, Friedebert Volk, Frank 
Dittrich und Patricia Ehl.  Foto: BdV

Ursel: Es lebe der Sport! 
Philipp: Was jetzt? Eine Zeile aus dem 
gleichnamigen Lied des österreichischen  
Sängers Reinhard Fendrich von unserer 
Ursel? Du weißt schon, dass Fendrich den 
Text ironisch meint?
Fritz: Ich kenne keinen Fendrich, aber ei-
nen Sir Winston Churchill, ehemaliger eng-
lischer Premierminister, der angeblich ge-
sagt haben soll: „Sport ist Mord.“
Ursel: Ach ihr zwei, lasst mich mit euren 
Zitaten in Ruhe. Ich meine es ernst. Ich bin 
einfach nur stolz auf die erfolgreichen 
Sportler aus unseren Kommunen.
Philipp: Aaah verstehe. Allen voran natür-
lich die Wildschweine, die „Wild Hogs“ aus 
Friedrichsdorf, die Deutscher Meister ihrer 
Altersgruppe im Inlinehockey geworden 
sind.
Fritz: Na und? Die U19-Truppe der Hom-
burger Sentinels ist in der American Foot-
ball-Landesliga ungeschlagener Sieger in 
der Gruppe B, und die Judokas der HTG 
haben drei Südwest-Titel geholt.
Ursel: Jetzt aber. Der Herr Landgraf. Kann 
auf einmal sogar mit englischem Vokabular 
umgehen und es aussprechen. Ich sage nur 

Palermo. Dort haben meine Orscheler 
Beach-Handballer den siebten Platz in der 
„Europa Meisterschaft“ belegt.
Philipp: Palermo. Das klingt so nach Mafi a 
und nicht nach braven, ambitionierten 
Sportlern.
Fritz: Jetzt wird es bestimmt gleich wieder 
politisch, wenn unser Philipp von Mafi osi 
spricht.
Ursel: Dass ihr beiden immer alles nur 
schwarz-weiß sehen könnt. In der Politik 
gibt es auch anständige Leute. Einer von 
ihnen verlässt jetzt nach 18 Jahren den 
Chefsessel im Rathaus Oberursel. Die Ära 
Hans-Georg Brum geht zu Ende.
Fritz: Aber sie war nicht schwarz-weiß, die 
Ära. Sie war rot.
Philipp: Und sie bleibt rot. Also mit der 
neuen Bürgermeisterin Ante Runge ist die 
Partei dieselbe wie vorher, will ich damit 
sagen.
Ursel: Das ist doch bei dir in Friedrichs-
dorf nicht anders, bei dir bleibt alles grün, 
nur der Bürgermeister hat gewechselt. 
Philipp: Und beim Fritz ist alles schwarz.
Fritz: Ist doch alles gut, solange nur keiner 
die Nerven verliert und rot sieht.

Private bilinguale Schule 
baut Sporthalle für 35 Kinder
Oberursel (js). Die Swiss International 
School Frankfurt (SIS) wächst. Nach dem 
Start des Schulbetriebes im Herbst 2020 mit 
knapp 20 Kindern meldet die Schulleitung 
nun 35 Kinder in der Grundschule mit Ein-
gangsstufe. Alle waren dabei, als ein weiteres 
Wachsen gefeiert wurde. Auf dem Schulge-
lände im Gewerbegebiet Drei Hasen entsteht 
direkt neben dem Hauptbau mit den Klassen-
räumen gerade eine Schulsporthalle. Nicht 
riesig, eher klein und fein, eine Ein-Feld-Hal-
le mit einer Grundfl äche von 15 mal 27 Me-
tern, knapp 7,20 Meter hoch. An der SIS 
Frankfurt in Oberursel entscheiden nicht die 
politischen Kräfte im Kreis über den Bau ei-
ner Sporthalle und deren Finanzierung, son-
dern private Investoren, denen das Schulge-
bäude und -gelände gehört.
Die Turnhalle, so SIS-Geschäftsführerin Vere-
na Simpson beim Richtfest am Freitag, ist ein 
Luxus, der auf dem Konzept der SIS beruht. 
Die Zweigstelle Oberursel für den Großraum 
Rhein-Main ist Teil eines internationalen 
Netzwerks von privaten zweisprachigen 
Schulen, dahinter stehen mit der Stuttgarter 
Klett Gruppe und der Kalaidos Bildungsgrup-
pe aus der Schweiz zwei große Bildungsun-
ternehmen. Aktuell gibt es 17 SIS-Schulen in 
der Schweiz, Deutschland und Brasilien, sie-
ben Schulen befi nden sich laut Simpson in 
Deutschland „alle im Wachsen und im Auf-
bau“. Vom Kindergarten über die Grundschu-
le bis zum Abitur und optional zum Internati-
onal Baccalaureate werden an den sieben 
Standorten 1600 junge Menschen ganztägig 
in deutscher und englischer Sprache unter-
richtet. Passend zum internationalen Ambien-

te im Gewerbegebiet kam Bürgermeister 
Hans-Georg Brum mit französischen Gästen 
aus der Partnerstadt Epinay-sur-Seine zum 
Richtfest, die anlässlich seines Abschieds aus 
dem Amt heute Abend zu Besuch in der Stadt 
sind. „Es freut mich, dass nach langer Durst-
strecke wieder Leben in das Gebäude einge-
zogen ist“, so Brum. In ein Gebäude mit 
wechselvoller Geschichte, in der ausländische 
Investoren eine wichtige Rolle spielten. Auch 
Schulgeschichte hat es geschrieben, beim 
Neubau des Gymnasiums etwa diente es als 
Ausweichquartier, später übernahm es eine 
türkische Schule mit internationalem Kon-
zept. „Sie fi el politisch in Ungnade, private 
Sponsoren haben den Geldhahn abgedreht“, 
wusste Brum zu berichten. Er lobte das „welt-
offene, multikulturelle Konzept, dies ent-
spricht dem Leitbild der Stadt“. Die SIS 
Frankfurt sei eine „hervorragende Ergänzung 
in der Stadt der Schulen“.
Nicht zuletzt die Turnhalle soll für den An-
spruch auf Langfristigkeit stehen. „Wir pla-
nen nachhaltig, wir bleiben“, versprach SIS-
Geschäftsführerin Simpson mit Blick auf die 
raschen Wechsel in der Vergangenheit. So se-
hen das auch Standortleiter Daniel Lauris und 
Jan Vogel von der Investorengruppe. Lauris 
begrüßte die Gäste beim Richtfest in fünf 
Sprachen, außer Deutsch und Englisch als 
„Dienstsprachen“ in Französisch für die uner-
warteten Gäste aus der Partnerstadt und die 
Männer vom Bau in russischer und polnischer 
Sprache. Noch fehlen Dach und Fenster am 
Bau, demnächst soll laut Jan Vogel der Innen-
ausbau der Turnhalle beginnen, im Frühjahr 
2022 soll sie bezugsfertig sein.

Bunte Vielfalt will die Swiss International School Frankfurt im Gewerbegebiet Drei Hasen 
bieten. Bunt ist auch das Richtfest für die neue Turnhalle mit singenden und tanzenden Kin-
dern, den Bürgermeistern Hans-Georg Brum und Hervé Chevreau aus Epinay sowie Vertretern 
der Schule und der Investoren.  Foto: js
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Müllsammeln am Kreisel

Weltweit griffen Bürger zu Müllzangen und Abfallbeuteln und folgten dem Aufruf der Orga-
nisatoren des World Cleanup Day. In diesem Jahr ebenfalls dabei: Mitglieder der SPD Obersted-
ten. Sie registrierten Oberstedten als „Müll-Sammelort“ auf der Webseite der Organisation, und 
unterstützt von einigen Nachbarn wurde am Samstagnachmittag der Bereich rund um den 
Oberstedtener Kreisel sauber gemacht. Der diesjährige World Cleanup Day stand unter der 
Schirmherrschaft der Präsidentin der Europäischen Kommission, Ursula von der Leyen. „Wir 
wollen ein Zeichen setzen: Müllvermeidung fängt nun mal vor der eigenen Haustür an“, erläu-
tert Elenor Pospiech, Vorsitzende der SPD Oberursel-Oberstedten. Gemeinsam mit Ortsbeirats-
mitglied Markus Schmidt und Stadträtin Jutta Niesel-Heinrichs plante sie die Aktion und wur-
de von Nachbarn und Mitgliedern unterstützt. Das Ergebnis überraschte kaum: Unzählige Zi-
garettenstummel, zahlreiche Masken, Süßigkeiten-Verpackungen, Flaschen und Plastik wan-
derten in die mitgebrachten Müllbeutel.  Foto: SPD Oberstedten

Die fleißigsten Radler im Kreis
Hochtaunus (how). Vom 5. bis zum 25. Sep-
tember beteiligte sich der Hochtaunuskreis 
zum vierten Mal an der Kampagne Stadtra-
deln des Klima-Bündnis. Erstmals in diesem 
Jahr waren auch alle Kommunen des Land-
kreises angemeldet. Nun ist die Nachtragefrist 
beendet und die Ergebnisse sind ausgewertet. 
Insgesamt legten fast 3000 Radler, darunter 
118 Mitglieder der Kommunalparlamente, 
über 500 000 Kilometer zurück und vermie-
den damit 75 Tonnen CO2 im Vergleich zu 
Autofahrten.
Landrat Ulrich Krebs wertet das Stadtradeln 
als vollen Erfolg. Die Aktion stehe für Klima-
schutz, Spaß, Gesundheitsförderung und mehr 
nachhaltige Mobilität, damit seien alle Teil-
nehmer Gewinner.
Die besten Leistungen auf Landkreisebene 
wurden in mehreren Kategorien ermittelt. Un-
ter den Teams mit den meisten Gesamtkilo-
metern (ohne Schulen) steht „GRÜN fährt 
Rad!“ an der Spitze. 45 Radler legten 14 320 
Kilometer zurück. Platz zwei belegt „Fahrrad 
Denfeld Radsport“ mit 27 Radlern, die es auf 
11 078 Kilometer brachten. Platz drei gehört 
dem „Offenen Team – Königstein mit 36 Rad-
lern und 10 500 Kilometern.
Bei den Teams mit den meisten Kilometern 
pro Teilnehmer (ohne Schulen) liegt auf Platz 
eins „Alles Fahrbar“ – zwei Radler, die 2582 
Kilometer zurücklegten, vor „ASS14 Köp-
pern“ mit zwei Radlern und 2123 Kilometer n 
auf Platz zwei und dem „RV Anspach“, bei 
dem drei Radler 2230 Kilometer schafften.
Unter den weiterführenden Schulen setzte 
sich nach Gesamtkilometern das Kaiserin-

Friedrich-Gymnasium Bad Homburg mit 
38 301 Kilometern an die Spitze, gefolgt von 
der Philipp-Reis-Schule Friedrichsdorf mit 
37 576 Kilometern auf Platz zwei und der 
Humboldtschule Bad Homburg auf Platz drei. 
Die Wertung der Grundschulen ist rein Ober-
urseler Angelegenheit. Unschlagbar war die 
Burgwiesenschule in Bommersheim mit 
17 822 Kilometern, gefolgt von der Grund-
schule Weißkirchen mit 14 392 Kilometern 
und der Grundschule Stierstadt mit 972 Kilo-
metern. 
Oberursel ist auch die Kommune mit den 
meisten Kilometern im Landkreis, dicht ge-
folgt von Bad Homburg. Die Wertung der so-
genannten „Newcomer-Kommunen“ im 
Kreis, also denen, die in diesem Jahr zum ers-
ten Mal am Wettbewerb teilgenommen haben, 
führt Weilrod an.
Im bundesweiten Vergleich liegt der Hochtau-
nuskreis auf dem 86. Platz. Es beteiligten sich 
bis dato 2172 Kommunen und 798 119 Radler 
an der Kampagne. Die Gewinnerkommunen 
werden im November durch das Klimabünd-
nis bekanntgegeben.
Radfahrinteressierte können an der zweiten 
Bürgerbefragung zum Radverkehrskonzept 
des Hochtaunuskreis teilzunehmen. Im Inter-
net unter radverkehrskonzept-hochtau-
nuskreis.de/ kann das zukünftige Radver-
kehrsnetz des Landkreises eingesehen wer-
den. Alle Maßnahmenvorschläge zur Umset-
zung können kommentiert und bewertet wer-
den. Die Rückmeldungen fließen anschlie-
ßend in die Priorisierung der Maßnahmen ein.

Feuerwehr geht mit jungem Schwung in die Zukunft
Oberursel (ow). Die erste Jahreshauptver-
sammlung der Feuerwehren der Stadt Oberur-
sel unter der Leitung des hauptamtlichen 
Stadtbrandinspektors Valentin Reuter war be-
sonders: Sie musste aufgrund der Corona-
Pandemie inhaltlich die Jahre 2019 und 2020 
Revue passieren lassen. Covid-19 war auch 
im „doppelten“ Jahresbericht, den aufgrund 
des Führungswechsels der stellvertretende 
Stadtbrandinspektor Andreas Ruhs hielt, ein 
präsentes Thema.
Die Mitgliederzahlen sind mit etwa 250 akti-
ven Brandschützern zwar in etwa konstant 
zum Vorjahr geblieben, dennoch zeichnet sich 
im Verlauf der vergangenen Jahre ein leichter 
Negativtrend ab. Auch bei Minifeuerwehr und 
Jugendfeuerwehr wurden leichte Negativ-
trends sichtbar, wenngleich diese nach Aussa-
ge von Ruhs insbesondere auch nach dem 
Lockdown gleichgeblieben sind. Dennoch ist 
insbesondere die Jugendarbeit etwas, worauf 
die Feuerwehr sehr stolz ist und woraus sie 
einen Großteil ihres Nachwuchses gewinnt. 
Diese hervorragende Arbeit würdigte die neue 
Bürgermeisterin Antje Runge in ihrem Gruß-
wort, bei dem sie auch etwas über die großen 
roten Feuerwehrautos ins Schwärmen kam. 
Sie zeigte sich begeistert und sehr dankbar für 
das ehrenamtliche Engagement bei der Feuer-
wehr und versicherte, sie freue sich auf die 
Zusammenarbeit. 
Teil des Berichts war aber auch der Fahrzeug-
park der Feuerwehr. Ausfällen mussten teil-
weise mit Fahrzeugen kompensiert werden, 
die schon zum Abverkauf gedacht waren. 
Doch konnten, wie Reuter im Ausblick auf 
2021 und 2022 schilderte, auch drei neue 
Löschfahrzeuge in den Dienst gestellt werden. 
Weitere Fahrzeuge für Messtechnik, Energie-
versorgung und Beleuchtung sowie ein spezi-

elles Fahrzeug für die Hygiene an Feuer-
wehreinsatzstellen werden noch dieses Jahr in 
Auftrag gegeben. „Hier tun wir etwas für die 
Gesundheit unserer Einsatzkräfte, die bei 
Bränden die Möglichkeit haben, sich in die-
sem Fahrzeug zu reinigen und frische Schutz-
ausrüstung zu erhalten“ so Reuter. 
Diese Maßnahmen, wie auch die Ersatzbe-
schaffung von weiteren Löschfahrzeugen 
2022 und zwei Drehleitern 2023 sind Teil des 
Bedarfs- und Entwicklungsplans, den das 
Stadtparlament nach Vorbereitung durch die 
Feuerwehr 2019 verabschiedet hat. Der 
32-jährige Stadtbrandinspektor mit Fabel für 
IT tritt für die Nutzung digitaler Medien durch 
die Feuerwehr ein. Er denkt insbesondere an 
die Einführung von Tablet-PCs für den Ein-
satzdienst. Ihm sei bewusst, dass man damit 
kein Feuer löschen könne, doch Informatio-
nen zu Hydrantenstandorten, Feuerwehrzu-
fahrten oder besonderen Gefahren erleichter-
ten die Arbeit im stressigen Einsatz. Dennoch 
mahnt er an, dass insbesondere der Bereich 
des Zivilschutzes und der Gefahrenabwehr-
planung personell in seinem hauptamtlichen 
Team unterbesetzt ist, was für eine Stadt wie 
Oberursel nicht genüge. „Die Katastrophen 
im Ahrtal zeigen, wie schnell es gehen kann 
und wie wichtig eine gute Vorplanung ist, das 
darf nicht nur nebenbei bearbeitet werden“, so 
Reuter.
Unterstützung und Dank sicherte der Feuer-
wehr Hans-Georg Brum in dem für ihn letzten 
Grußwort bei einer Jahreshauptversammlung 
zu. Er freue sich über die schnelle Einarbei-
tung des jungen neuen Stadtbrandinspektors 
in den Reihen des Führungszirkels der Stadt-
verwaltung. „Man hört auf ihn“, so Brum. Der 
scheidende Bürgermeister bekräftigte die Not-
wendigkeit des Gefahrenabwehrzentrums, 

wenngleich die hohen Kosten, die durch den 
Abverkauf der Feuerwehrflächen in der Marx-
straße und weiterer Flächen kompensiert wer-
den müssten. 
Der Vorsitzende des Kreisfeuerwehrverbands, 
Norbert Fischer, gratuliert der Stadt Oberursel 
zur hauptamtlichen Besetzung der Stelle des 
Stadtbrandinspektors. Dies sei ein wichtiger 
Schritt für die Kameraden, die mit der im Ge-
fahrenabwehrzentrum geplanten Heiß-
brandausbildung ganz entscheidend auf den 
Einsatz vorbereitet werden. „So etwas braucht 
die Feuerwehr heutzutage und es ist wichtig 
und richtig, dass sowohl der Hochtaunuskreis 
als auch das Land Hessen hier unterstützen 
sollten.“ 
Fischer ehrte als Vorsitzender des Kreisfeuer-
wehrverbands viele Feuerwehrleute für 20, 
30, 40 oder – im Fall von Uwe Herzberger von 
der Feuerwehr Obersteden – sogar für 50 Jah-
re aktiven Dienst. Außerdem konnten Aner-
kennungsprämien des Landes Hessen und der 
Stadt überreicht werden, auch hier für die eh-
renamtliche Tätigkeit im aktiven Dienst der 

Feuerwehr von fünf bis hin zu 40 Jahren. Ins-
gesamt erhielten 51 Ehrenamtliche eine An-
erkennungsprämie und 47 Mitglieder der Feu-
erwehren und Musikzüge wurden geehrt.  
Valentin Reuter konnte an diesem Abend die 
beiden Mitglieder der Wehr Stierstadt Jens 
Bentert und Fabian Korf zum Brandmeister 
befördern.
Auch zwei Wahlen standen auf der Tagesord-
nung. Der stellvertretende Stadtbrandinspek-
tor Andreas Ruhs wurde in seinem Amt bestä-
tigt. Ein neues Amt ergab sich aus der haupt-
amtlichen Besetzung der Feuerwehrleitung: 
Der Sprecher der ehrenamtlichen Feuerwehr-
angehörigen, soll als eine Art Betriebsrat für 
die Interessen der Freiwilligen Feuerwehr ein-
stehen. Zur Wahl standen Frank Baresch von 
der Wehr Stierstadt und Martin Werrel von der 
Feuerwehr Oberursel Mitte. Baresch setzte 
sich  gegenüber Werrel durch und wird fortan 
Teil des Wehrführerausschusses – das ist das 
Führungsgremium der Feuerwehr Oberursel  
– sein, um insbesondere dort die Belange der 
Ehrenamtlichen zu vertreten.

Groß ist die Zahl der Feuerwehrkameraden, die geehrt werden.  Fotos: Feuerwehr Oberursel

Das Trio an der Spitze (v. l.): Frank Baresch, Valentin Reuter und Andreas Ruhs.

Konfirmanden spenden 1000 Euro
Oberursel (ow). Es ist gute Tradition, dass 
die Konfirmanden der evangelischen Versöh-
nungsgemeinde Stierstadt und Weißkirchen 
sich überlegen, wen sie anlässlich ihres Fest-
tags mit einer Spende unterstützen wollen. Sie 
und ihre Familien waren sehr froh darüber, 
dass die aufgrund der Coronabestimmungen 
verschobenen Konfirmationen im Spätsom-
mer bei strahlendem Sonnenschein mit ihren 
Familien und Freunden in der Kirche und im 

Kirchgarten gefeiert werden konnten. Die 17 
Jungen und Mädchen, die von Pfarrer Klaus 
Hartmann konfirmiert wurden, haben insge-
samt 1000 Euro von ihren Geldgeschenken 
zur Konfirmation abgegeben und wurden da-
bei von ihren Familien unterstützt. Nach ein-
gehender Diskussion vor der Konfirmationen 
einigte sich die Gruppe darauf, die Summe zu 
teilen. 500 Euro werden die Welthungerhilfe 
und 500 Euro die DKMS erhalten.
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

16. bis 22. Oktober 2021

Überdenken Sie Ihre Prioritäten: 
Arbeit ist nicht alles! Nehmen 
Sie sich endlich mal wieder Zeit 
für Ihre Freunde und Ihre Fit-
ness. Oder besser: Verbinden Sie 
beides!

Sie erweisen sich augenblicklich 
als echter Dickschädel. Doch 
was haben Sie eigentlich davon, 
wenn Sie immer Recht bekom-
men, dafür aber nur schwer zu 
ertragen sind?

Angeblich soll ein Freund sich 
hinter Ihrem Rücken abfällig 
über Sie geäußert haben. Ehe Sie 
sich nun maßlos aufregen, soll-
ten Sie den Wahrheitsgehalt der 
Aussage überprüfen …

Nehmen Sie einen Beziehungs-
streit nicht auf die leichte Schul-
ter: Es könnte sein, dass die klei-
ne Auseinandersetzung nur ein 
Zeichen für ein grundlegenderes 
Problem ist.

Sie stehen zu den Menschen, die 
Ihnen etwas bedeuten – erwar-
ten aber das Gleiche von ihrem 
jeweiligen Gegenüber. Das kann 
in dieser Woche zu einer Enttäu-
schung führen.

Sie arbeiten eindeutig zu viel 
und investieren Ihre Energie 
dann auch noch an der falschen 
Stelle: Grundlegendes Umden-
ken ist angesagt – nehmen Sie 
sich dafür ausreichend Zeit!

Sie können jetzt nach Lust und 
Laune aktiv werden und sollten 
einfach Ihren spontanen Einge-
bungen folgen. Besonders erfreu-
lich ist die derzeitige Stabilität 
Ihrer Gesundheit. 

Bei einem Streit sollte Ihnen 
nichts über die Lippen kommen, 
was Sie später bereuen könnten. 
Zügeln Sie Ihr Temperament und 
ziehen Sie sich zurück, wenn es 
heiß hergehen sollte. 

Überfordern Sie die Unterstüt-
zung Ihres Partners bei der Be-
wältigung einer Krise nicht. Sie 
müssen auch schon selbst etwas 
zum Gelingen beitragen und sich 
anstrengen. 

Jetzt beginnt eine gute Zeit für 
einen Neubeginn. Versuchen Sie 
eine Veränderung herbeizufüh-
ren. Wenn Sie das nämlich nicht 
tun, werden Sie stetig unzufrie-
dener.

Es bringt nichts, am Arbeitsplatz 
alte Kamellen aufzuwärmen. 
Schaffen Sie lieber ein gutes 
Klima für Veränderungen, dann 
wird man Sie auch wieder res-
pektvoller behandeln.

Seien Sie nicht zu hart gegen 
sich selbst! Auch wenn Ihr Plan 
diesmal nicht geklappt hat: Am 
Horizont taucht bereits jetzt die 
nächste Gelegenheit zur Bewäh-
rung auf.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

FRANKFURTER STRASSE 1 
61476 KRONBERG 

TEL.: +49 6173 993 83 54 
FAX: +49 6173 993 84 18 
MAIL: KANZLEI@AZRECHT.DE

ASTRID ZÖLLER
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Die Oberurseler Woche im Internet: www.taunus-nachrichten.de

Immer informiert!

Auftaktveranstaltung der 
Klimaexperten Hochtaunuskreis
Hochtaunus (how). Schüler der Grundschule 
Am Eichwäldchen in Oberursel, der Grund-
schule Dornholzhausen und der Gesamtschule 
am Gluckensteinweg in Bad Homburg sowie 
Teilnehmer von zwei Bio-AGs der Humboldt-
schule ermöglicht der Hochtaunuskreis im 
Schuljahr 2021/22 die Teilnahme an dem Pro-
jekt „Klimaexperten im Hochtaunuskreis“. 
„Wir halten es für wichtig, dass die Schüler 
bereits in der Grundschule ein erstes Grund-
wissen in den Themen Klima, Energie und 
auch Umweltschutz vermittelt bekommen. So 
schaffen wir es, bereits Kinder für Energiebe-
wusstsein und nachhaltiges Handeln sensibler 
zu machen“, ist Landrat und Schuldezernent 
Ulrich Krebs überzeugt.
Das Projekt geht auf eine Initiative der Bera-
tungsstelle für ökologische Bildung (BöB) 
mit Sitz an der Humboldtschule Bad Hom-
burg zurück. Sie betreut die Schulen im Hoch-
taunuskreis im Auftrag des hessischen Kultus-
ministeriums auf dem Gebiet der ökologi-
schen Bildung/Bildung für eine nachhaltige 
Entwicklung und ist der Ansprechpartner für 
Schulen, die die Auszeichnung zur „Umwelt-
schule Hessen“ anstreben.   
Ziel des Klimaschutzprojektes ist es, die 
Schüler innerhalb von drei Unterrichtseinhei-
ten, die von zwei Umweltpädagoginnen 
durchgeführt werden, zu „Klimaexperten“ 
auszubilden. Mit Hilfe von Experimenten und 
anderen anschaulichen Lernmaterialien aus 
einer erprobten „Klimakiste“ erarbeiten sich 
die Kinder altersgerecht Informationen und 
Zusammenhänge zu den Themen Klima, Kli-
mawandel und Energie. Abschließend wenden 
die Schüler das erworbene Wissen in einen 
Energiecheck im Schulgebäude an und wer-
den für einen sorgsamen Umgang mit Ener-
gieträgern im Schulalltag aktiv.
Das Programm, das auf eine Sensibilisierung 
für den Klimaschutz von Schülern und Leh-
rern zielt, soll an den teilnehmenden Schulen 
in den Lehrplan integriert werden. Die Unter-
richtseinheiten entsprechen den Kriterien ei-
ner „BNE“ (Bildung für nachhaltige Entwick-
lung) und leisten somit einen Beitrag zur Um-

setzung des Unterziels 4.7 der SDGs. Im Rah-
men der Auftaktveranstaltung werden das 
Konzept und die Bildungsmaterialien vorge-
stellt. Jede Schule erhält im Laufe des Projek-
tes eine komplette „Klimakiste“, um das Kli-
maschutzprojekt auch in weiteren Klassen 
durchzuführen und in das Schulcurriculum zu 
integrieren. Konzept und Materialien wurden 
ursprünglich im Auftrag der Beratungsstelle 
BÖB entwickelt. In Kooperation mit dem 
Wetteraukreis wurde das Projekt „Klimaex-
perten“ bisher an 23 Grundschulen des Krei-
ses erfolgreich durchgeführt und wird auch 
hier fortgeführt.
Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE)
BNE ist die Abkürzung von Bildung für nach-
haltige Entwicklung. Gemeint ist eine Bil-
dung, die Menschen zu zukunftsfähigem Den-
ken und Handeln befähigt. Sie ermöglicht je-
dem Einzelnen, die Auswirkungen des eige-
nen Handelns auf die Welt zu verstehen. BNE 
steht für Bildung für nachhaltige Entwick-
lung. Entwicklung ist dann nachhaltig, wenn 
Menschen weltweit, gegenwärtig und in Zu-
kunft, würdig leben und ihre Bedürfnisse und 
Talente unter Berücksichtigung planetarer 
Grenzen entfalten können. Eine solche gesell-
schaftliche Transformation erfordert starke 
Institutionen, partizipative Entscheidungen 
und Konfliktlösungen, Wissen, Technologien 
sowie neue Verhaltensmuster. BNE befähigt 
Menschen zu einem zukunftsfähigen Denken 
und Handeln. Dabei stehen verschiedene Fra-
gen im Vordergrund. Etwa: Wie beeinflussen 
meine Entscheidungen Menschen nachfol-
gender Generationen in meiner Kommune 
oder in anderen Erdteilen? Welche Auswir-
kungen hat es beispielsweise, wie ich konsu-
miere, welche Fortbewegungsmittel ich nutze 
oder welche und wie viel Energie ich verbrau-
che? Welche globalen Mechanismen führen 
zu Konflikten, Terror und Flucht? Oder was 
können wir gegen Armut tun? BNE ermög-
licht es allen Menschen, die Auswirkungen 
des eigenen Handelns auf die Welt zu verste-
hen und verantwortungsvolle, nachhaltige 
Entscheidungen zu treffen.

Diese Gruppe von Lehrern und  Fachleuten will die Grundschüler des Hochtaunuskreises zu 
Klimaexperten machen.  Foto: Hochtaunuskreis
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Lesermeinung
Veröffentlichungen in dieser Spalte geben die Mei-
nung des Einsenders wieder. Zuschriften ohne genaue 
Angaben des Namens und der Anschrift bleiben un-
beachtet. Leserbriefe verhetzenden oder rein ideolo-
gisch-polemisierenden Inhalts werden nicht oder nur 
so gekürzt veröffentlicht, dass das Pressegesetz nicht 
verletzt wird. Die Redaktion behält sich grundsätzlich 
Kürzungen vor.

Unser Leser Heinrich Mathes aus Oberur-
sel meint zum Beitrag  „Haushalt 2022: 
Der Pleitegeier kreist wieder über dem 
Rathaus“ in der Oberurseler Woche vom 7. 
Oktober:
Baugruben, auch wenn sie „spät dran“ sind, 
zahlen keine Gewerbesteuer. Imaginäre Fit-
nesscenter und leerstehende Büros auch nicht. 
Wer den Markt für Gewerbeimmobilien beob-
achtet, konnte erkennen, dass es schon lange 
vor Corona keine gestiegene Nachfrage nach 

Büroräumen gab, schon gar nicht in „Frank-
furt-Oberursel“. Gut, dass die politischen Mit-
verursacher dieses defizitären Haushalts nach 
der – noch nicht – geplanten Abgabenerhö-
hung dann auch zur Kasse gebeten werden. 
Die Planer haben auch nicht bedacht, dass mit 
der steigenden Einwohnerzahl auch die Auf- 
und Ausgaben zum Beispiel für die Kinderbe-
treuung steigen. Die Kosten der Erneuerung 
der durch den verstärkten Schwerlastverkehr 
von den Baustellen beschädigten Straßen sind 
dabei noch nicht berücksichtigt. 
Dieser Fehler, keine bestehenden Firmen an-
zusiedeln, sondern Investoren die Möglichkeit 
zu geben, ihre „Abschreibungsprojekte“ zu 
bauen, wurde vor 30 Jahren schon einmal ge-
macht. Davon übriggeblieben ist der seit Jah-
ren überwiegend leerstehende „Büropark in 
der Au“.

Baustellen und Busumleitungen
Hochtaunus (how). Das Verkehrsnetz des 
Hochtaunuskreises wird auch in den bevorste-
henden Herbstferien, die zur verkehrsärmeren 
Zeit gehören, fit für die Zukunft gemacht. Da 
es hierbei zu Sperrungen von Straße und 
Schiene kommt, sind Auswirkungen auf den 
öffentlichen Nahverkehr nicht zu vermeiden. 
An der Taunusbahnstrecke gehen die Bauar-
beiten zur Erneuerung des Stellwerkes voran. 
Zusätzlich wird die Brücke über die K 739 
renoviert. Die Strecke ist daher weiterhin 
abends und am Wochenende gesperrt. In die-
sen Zeiträumen wird ein Schienenersatzver-
kehr (SEV) mit Bussen zwischen Brand-
oberndorf und Friedrichsdorf angeboten. Auf-
grund der Brückensanierung ist die Strecke 
zwischen Usingen und Brandoberndorf zu-
sätzlich bis zum 22. Oktober unter der Woche 
gesperrt, währenddessen wird ein SEV mit 
Bussen zwischen Usingen und Brandobern-
dorf angeboten. 
Die Busse des SEV halten im Vergleich zur 
Taunusbahn zu abweichenden Zeiten und teil-
weise auch Orten. Damit in Grävenwiesbach 
dennoch Anschluss besteht, wird bis 24. Ok-

tober der Fahrplan der Linie 68 angepasst. Die 
Fahrpläne der Linien 61, 62, und 63 werden 
vom 14. Oktober bis zum 24. Oktober wegen 
einer Baumaßnahme in Pfaffenwiesbach an-
gepasst. Die Busse können in Pfaffenwies-
bach nur die Haltestelle Forsthausstraße von 
Friedrichsthal kommend und dorthin zurück-
fahrend bedienen. Deswegen verkehren die 
Busse der Linie 63 auf zwei Fahrtabschnitten. 
Diese sind Pfaffenwiesbach – Usingen und 
„Wehrheim Phillip-Reis-Straße“ bis Neu-An-
spach. Zwischen Wehrheim und Friedrichsthal 
wird ein Anrufsammeltaxi (AST) über Pfaf-
fenwiesbach angeboten. Aufgrund der Fahr-
planänderungen der Linie 63 kommt es auf 
der Linie 61 am Wochenende zu Anpassun-
gen. Auf Linie 62 entfallen einzelne Durch-
bindungen auf die Linie 63. 
Da es darüber hinaus noch zu weiteren Umlei-
tungen im Busverkehr aufgrund von Baumaß-
nehmen kommen kann, bittet der VHT, sich 
vor Fahrtantritt zu informieren. Die neuen 
Fahrpläne sind auf der Internetseite von RMV 
und VHT zu finden. Alle Änderungen sind in 
der RMV-Fahrplanauskunft eingearbeitet.

 
Brum im Studio Orschel
Oberursel (ow). Mit Hans-Georg Brum lebt 
am Montag, 18. Oktober, das „Studio Or-
schel“ der Vereine Windrose und Kunstgriff 
wieder auf. Brum ist dann frisch gebackener 
Ex-Bürgermeister und hat sich bereiterklärt, 
mit Windrose-Vize Michael Behrent und 
Kunstgriff-Chef Dirk Müller-Kästner eine 
Stunde lang über seine 18 Jahre auf dem 
Chefsessel im Rathaus sowie seine weiteren 
Pläne zu sprechen. Das Studio Orschel wird 
wie gehabt live gestreamt. Wer zuschauen 
möchte, muss auf Youtube nur „Studio Or-
schel“ eingeben. Beginn ist am Montag um 
20.15 Uhr. Zuschauer können via Chat selbst 
Fragen stellen. Wer nicht live dabei sein kann, 
hat später jederzeit die Möglichkeit, sich die 
Sendung anzuschauen, wie alle bisherigen 
Studio-Orschel-Sendungen. Das Studio Or-
schel war von Kunstgriff und Windrose zu-
nächst nur als Abwechslung für Oberurseler 
im Corona-Lockdown gedacht war. Das For-
mat fand jedoch so viel positive Resonanz, 
dass die beiden Vereine es fortsetzen wollen. 
In welchem Rhythmus es Studio Orschel 
künftig geben wird, steht noch nicht fest, aber 
auch weiterhin wollen sich Behrent und Mül-
ler-Kästner mit Menschen aus Oberursel über 
deren berufliches, privates und ehrenamtli-
ches Engagement unterhalten. Die Zuschauer 
sollen dabei immer neue Seiten von Oberursel 
entdecken und kennenlernen.

Abschied von Brum
Oberursel (ow). Am Donnerstag, 14. Okto-
ber, wird Hans-Georg Brum offiziell als Bür-
germeister verabschiedet. Coronabedingt 
kann die Veranstaltung nicht öffentlich statt-
finden. Damit die Bürger dennoch an der Ver-
anstaltung mit der Abschiedsrede von Hans-
Georg Brum und den Grußworten der Gäste 
teilhaben können, wird das Event im 
Livestream am Donnerstag, 14. September, ab 
19 Uhr im Internet unter www.facebook.com/
OberurselimDialog zu ver fol gen sein. In der 
kommenden Woche kann das Video im Inter-
net unter www.oberursel.de abgerufen werden.

Keltische Sagen 
und Mythen zu Samhain
Oberursel (ow). Die Stadt lädt für Sonntag, 
31. Oktober, zu einer speziellen Keltenfüh-
rung ein. Nach gälisch-keltischen Vorstellun-
gen öffnen sich gerade zu dem Fest Samhain 
die Tore der Anderswelt, einer Welt voller 
wundersamer Begebenheiten. Aber wurde bei 
den Kelten, die hier bei Oberursel vor 2100 
Jahren lebten, auch solch ein Fest gefeiert? 
Hatten die antiken Kelten ähnliche Vorstellun-
gen von einer der Anderswelt? Was wissen 
wir darüber? Was können wir überhaupt si-
cher über die antiken Kelten wissen? Einen 
Zugang zu der Welt der gälischen Sagen und 
der Mythen der antiken Kelten bietet der Kel-
tenführer Dumnorix. Die etwa zweistündige 
Wanderung mit keltischen Erzählungen zum 
Fest Samhain startet um 14 Uhr an der U-
Bahnhaltestelle Glöcknerwiese und um 14.15 
Uhr am Schillerturm. Die Kosten betragen 
fünf Euro. Es ist darauf zu achten, dass der 
Mindestabstand von 1,50 Metern zwischen 
den Teilnehmern eingehalten wird. Das Tra-
gen einer Mund-Nase-Bedeckung wird emp-
fohlen. Personen mit Erkältungssymptomen 
kön nen nicht an der Führung teilnehmen. Für 
die Führung ist eine Anmeldung bis spätes-
tens Freitag, 29. Oktober, erforderlich, da die 
Grup pengröße begrenzt ist. Anmeldung mit 
Angabe von Name, Adresse und Telefonnum-
mer in der Tourist-Infor mation im Vortaunus-
museum unter Telefon 06171-502232 oder 
per E-Mail an tourismus@oberursel.de. Erst 
nach erfolgter Zusage ist die Anmeldung ver-
bindlich.

Margit Lieverz hat 
den Festakt moderiert
Oberursel (ow). In den Bericht über die Jubi-
läumsveranstaltung anlässlich des 75-jährigen 
Bestehens der Volkshochschule Hochtaunus 
in der Oberurseler Woche vom 7. Oktober ist 
es zu einer bedauerlichen Verwechslung ge-
kommen. Die Moderatorin war nicht Anna 
Lüders, sondern Margit Lieverz. Wir bitten 
um Entschuldigung.

Bürgerpreis 2021: Engagement hat viele Gesichter
Hochtaunus (how). Zum 16. Mal zeichnet die 
Taunus Sparkasse mit ihrem Bürgerpreis eh-
renamtlich engagierte Menschen aus dem 
Main-Taunus-Kreis und dem Hochtaunuskreis 
aus. Landrat Michael Cyriax, Verwaltungs-
ratsvorsitzender der Taunus Sparkasse, und 
Thorsten Schorr, Erster Kreisbeigeordneter 
des Hochtaunuskreises, würdigten im Land-
ratsamt in Hofheim den Einsatz von neun be-
sonderen Personen, Unternehmen und Initia-
tiven. „Miteinander“, so lautet in diesem Jahr 
das Motto. Der guten Tradition folgend erhiel-
ten die Preisträger als Anerkennung nicht nur 
lobenden Worte, sondern auch eine gesonder-
te Urkunde, eine Glas-Statue mit persönlicher 
Gravur und ein Preisgeld in Höhe von insge-
samt 5200 Euro.
„Ehrenamt ist wichtig. Es zu würdigen auch. 
Wir zeichnen heute mit Überzeugung Men-
schen aus, die sich für ihre Mitmenschen ein-
setzen. Ich danke Ihnen allen für Ihr vorbild-
liches Engagement“, sagte Landrat Michael 
Cyriax. „Engagement hat viele Gesichter, und 
es ist wichtig, diese Gesichter in der Bürger-
schaft bekannt zu machen. Sehen Sie diese 
Auszeichnung als Wertschätzung für Ihr bei-
spielhaftes Handeln“, sagte Kreisbeigeordne-
ter Thorsten Schorr, der in Vertretung für Ul-
rich Krebs, Landrat des Hochtaunuskreises, 
die Preisträger ausgezeichnet hat. Zum Ende 
der Veranstaltung bedankte sich der Vor-
standsvorsitzende Oliver Klink nochmal aus-
drücklich bei den Ausgezeichneten und lud zu 
einem gemeinsamen Gedankenaustausch ein.
In der Kategorie „Alltagshelden“ wurde Klaus 
Kauselmann aus Schwalbach ausgezeichnet. 
Kauselmann ist seit fünf Jahrzehnten aktiver 
Handballer in Hofheim. Seit 1985 ist er 
Übungsleiter und seit 2008 Spiel- und TGS 
Abteilungsleiter, Betreuer, Kinder- und Ju-
gendtrainer und Handball-Schiedsrichter. Seit 
2008 ist er stellvertretender Vorsitzender der 
Turngemeinde Schwalbach 1887. 
Kristina Pölzl und Julia Dahl sind die Initiato-
rinnen der Gustavsgarten AG, die aus einer 
Bürgerinitiative entstanden ist. Bereits vor der 
Pandemie haben sie sich zum Ziel gesetzt, den 
Gustavsgarten in Bad Homburg für junge Fa-
milien attraktiver zu gestalten und dort einen 
Spielbereich zu etablieren. Der Gustavsgarten 
steht zu großen Teilen unter Denkmalschutz. 
Die besondere Herausforderung bei dem Pro-

jekt bestand darin, alle notwendigen Geneh-
migungen zu erhalten. Die intensive Recher-
che über Historie und die denkmalgeschützten 
Zonen, die Initiierung einer Petition sowie 
einer Bürgerbefragung haben letztendlich 
zum Erfolg geführt. 
Den Bürgerpreis erhielt auch Adriana Lange-
ler aus Kriftel. Menschen im Sterben und in 
der Trauer nicht allein zu lassen und der Tabu-
isierung von Sterben und Tod entgegenzutre-
ten. Das sind die vorrangigen Ziele des „Hori-
zinte“ Hospizvereins. Der Hospizverein ist 
einer der ältesten und mitgliedsstärksten hes-
sischen Hospizvereine und unterstützt Men-
schen in Hofheim, Eppstein und Kriftel. Adri-
ana Langeler ist die Vereinsvorsitzende. 
In der Kategorie „U21“ erhielt Per Meyners 
aus Schwalbach den Bürgerpreis. Als Mit-
glied des ersten Jugendparlaments in Schwal-
bach vertritt Per Meyners die Interessen der 
Schwalbacher Jugendlichen auf kommunaler 
Ebene. Als Stammesführer eines Pfadfinder-
stammes ist er seit 2019 außerdem für 70 Mit-

glieder verantwortlich. Zusätzlich engagiert 
sich Meyners für ein Großlager im Jahr 2025, 
in dem die verschiedensten Pfadfinderbünde 
in Hessen zusammenkommen sollen. Bei sei-
ner ehrenamtlichen Tätigkeit in der Schüler-
vertretung und Schulkonferenz der Albert-
Einstein-Schule in Schwalbach vertritt der 
17-jährige die Interessen der 1500 Schüler 
gegenüber der Schulleitung.
In der Kategorie „Engagierte Unternehmer“ 
wurde Horst Platz aus Friedrichsdorf geehrt.
Für Platz ist ehrenamtliches Engagement  
eine Selbstverständlichkeit. Seit über fünf 
Jahrzehnten engagiert er sich in verschiede-
nen Funktionen und Ämtern. Unter anderem 
war er Vizepräsident der IHK Frankfurt am 
Main und Vorsitzender des IHK-Ausschusses 
Hochtaunus und Main-Taunus, Vorsitzender 
verschiedener Landes- und Bundesverbände 
und Vizepräsident der Vereinigung der hessi-
schen Unternehmerverbände (VhU). Die Liste 
seiner Auszeichnungen ist lang. Er erhielt  
das Bundesverdienstkreuz am Bande, die  

Ehrenplakette der IHK Frankfurt am Main 
und des Hochtaunuskreises sowie die goldene 
Ehrennadel des CDH – Wirtschaftsverband 
für Handelsvermittlung und Vertrieb Hessen 
und Thüringen. Horst Platz wird ausgezeich-
net für sein jahrelanges ehrenamtliches Enga-
gement.  
Eine Auszeichnung erhielt auch Familie van 
Bergerem aus Eppstein. Im Unternehmen 
ecoterra spielt das Thema Nachhaltigkeit eine 
große Rolle. Ecoterra hat zudem den Unver-
packt-Trend in Supermärkte gebracht.
In der Kategorie „Lebenswerk“ wurde Ellen 
Schumann aus Bad Homburg ausgezeichnet. 
Ellen Schumann trat der Lebenshilfe Hoch-
taunus 1993 bei. Als Mutter einer Tochter  
mit Down-Syndrom engagierte sie sich im 
Bereich des familienunterstützenden Dienstes 
(FUD), einem ambulanten Fachdienst, der in-
dividuelle Unterstützung für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene mit geistiger Behinde-
rung und deren Angehörigen wohnortnah  
anbietet. Ellen Schumann hat auch das Ent-
stehen des „Hauses der Offenen Hilfen“ in 
Bad Homburg im Jahr 1999 entscheidend  
begleitet und war als Mitglied des Vorstandes 
an den Planungen des zweiten Hauses der  
Offenen Hilfen in Usingen maßgeblich betei-
ligt. Außer ihrem ehrenamtlichen Wirken bei 
der Lebenshilfe setzt sich Ellen Schumann als 
Mitglied des Vorstandes im Fördererverein 
der „Oberurseler Werkstätten für behinderte 
Menschen“ für die Realisierung besonderer 
Projekte ein. 
Peter Benz aus Hattersheim bringt sich im 
Technischen Hilfswerk (THW) in Hofheim 
ein und ist seinem Ehrenamt schon seit über 
35 Jahren treu. Sein Engagement geht weit 
über den Ortsverband in Hofheim hinaus. Seit 
Jahren ist er eine wichtige Stütze der THW-
Auslandseinheit SEEBA (Schnell-Einsatz-
Einheit Bergung Ausland) und nimmt entwe-
der mit seiner Einheit oder im Rahmen des 
EU-Katastrophenschutzverfahren an Einsät-
zen auf der ganzen Welt teil – zum Beispiel 
beim Tsunami in Japan 2011, beim Hurrikan 
Irma in den USA 2017 oder bei der Explosion 
am Hafen in Beirut 2020. Sein letzter großer 
Einsatz war erst vor wenigen Wochen. Peter 
Benz half für zwei Wochen im Ahrtal den 
Menschen, die von der Flutkatastrophe betrof-
fen waren.

Thorsten Schorr (l.), Erster Kreisbeigeordneter des Hochtaunuskreises, und Oliver Klink (r.), 
Vorstandsvorsitzender der Taunus Sparkasse, gratulieren Kristina Pölzl, Julia Dahl und Horst 
Platz (2., 3. und 4. v. l.).  Foto: Taunus Sparkasse
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Sonntag, 17. Oktober
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Göpfert)

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de
www.christuskirche-oberursel.de

Sonntag, 17. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst (Göpfert)

Ev. 
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

Georges Cezanne
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de

Sonntag, 17. Oktober
10.30 Uhr Klassischer Gottesdienst (Reinke)

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 17. Oktober
18 Uhr Eucharistiefeier (Unfried) 

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Sonntag, 17. Oktober
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Steinbach
Untergasse 27

Samstag, 16. Oktober
18 Uhr Eucharistiefeier Patrozinium 
(Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Hedwig 

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg 10

Sonntag, 17. Oktober
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Reichert)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Sonntag, 17. Oktober
11 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 17. Oktober
11 Uhr Eucharistiefeier (Reichert)

Kath. Kirche 
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 17. Oktober
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Sebastian 

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Pfarrei St. Ursula 
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Do. 15 bis 17 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

Sonntag, 17. Oktober
11 Uhr Eucharistiefeier Kirchweih (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Ursula 

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Sonntag, 17. Oktober
Kein Gottesdienst

Alt-Kath. 
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Sonntag, 17. Oktober
10 Uhr „Gott ist überall“ Video-Kindergot-
tesdienst auf dem YouTube-Kanal der 
Gemeinde 

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Herbert Lüdtke
Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr, 

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

Sonntag, 17. Oktober
10.30 Uhr Gottesdienst (Buchsein)

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Pfarrer Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Mo. 14 bis 17 Uhr, Mi. 14.30 bis 16.30 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de
www.ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Sonntag, 17. Oktober
10 Uhr Gottesdienst (Bonnet)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Klaus Hartmann/Elke Neumann-Hönig
Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 

Bürozeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-72488

E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de
www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

P FA R R E I  S T.  U R S U L A

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Annette Lenhard
Telefon: 06171-2047040

www.hohemark.de

Ev.-Lutherische 
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Theodor Höhn
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 17. Oktober
10 Uhr Hauptgottesdienst 

Adventgemeinde
Schulstraße 38

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Stefan Löbermann  
Telefon: 0171-7160591

www.adventisten-oberursel.de

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

NN
Sprechzeiten: Do. 14 bis 16 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 17. Oktober
10 Uhr Gottesdienst (Marx)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 17. Oktober
10.30 Uhr englischer Gottesdienst

Sonntag, 17. Oktober
16 Uhr Kirche Kunterbunt, auf dem Kirch-
platz (bei schlechtem Wetter in St. Hedwig) 
(Stahl und Team)

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06171-910733

E-Mail:
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 17. Oktober
10.30 Uhr Gottesdienst

New Life Church 
Oberursel
St.-Hedwig 

Eisenhammerweg 10

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713
www.newlifechurch.site

Mit großer Betroff enheit haben wir die Nachricht aufgenommen,
dass unser ehemaliger Kollege

Joachim Di� mar

am 01. Oktober 2021 im Alter von 67 Jahren verstorben ist.

Lieber Achim, Du ha� est so viele Interessen, die Du mit Leidenscha�  verfolgt hast.
Und wir hä� en Dir von Herzen noch viele Jahre gewünscht, dies weiter zu tun.

Bei uns hast Du viel aufgebaut und hast uns an Deiner reichen Erfahrung teilhaben lassen.
Du wirst immer ein wich� ger Teil unserer Firmengeschichte bleiben!

 
Die Kolleginnen und Kollegen der

HYDRODATA GmbH
Oberursel, den 11. Oktober 2021

Wir trauern um unseren Ersten Vorsitzenden 
 

Joachim Dittmar 
 

der für uns überraschend und viel zu früh im Alter von 67 
Jahren verstorben ist. 

 
Joachim Dittmar war 1994 Gründungsmitglied des Geschichts- 
und Kulturkreises Oberstedten e.V. und seitdem im Vorstand 
tätig. Seit 2000 leitete er den Verein als Erster Vorsitzender. 
Die Geschichtsforschung zu den Mühlen am Dornbach sowie 
die Geschichte der Kirche und der Gasthäuser in Oberstedten 

lagen ihm sehr am Herzen.  
Ein umfangreiches jährliches Programm mit Vorträgen von 
Historikern und die sehr beliebte Busfahrt zu historischen 

Orten wurden von ihm jahrelang organisiert. Vor zwei Jahren 
gelang unter seiner Leitung zum 25-jährigen Jubiläum des 

Vereins die Einrichtung eines kleinen Heimatmuseums. 
 

Wir sind Joachim Dittmar dankbar für sein großes Engagement 
für den Verein und die Geschichtsforschung in Oberstedten. 

 
Mitglieder und Vorstand des 

Geschichts- und Kulturkreises Oberstedten e.V. 

✝ WIR GEDENKEN
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Die Oberurseler Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgendes Gebiet ist ab sofort neu zu besetzen:

Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0

Weißkirchen: Bischof-Brand-Str. / An der Untermühle / Sudetenstr.

Stadtmitte: Siemensstr. / Hegarstr. / Silchstr.

Beste Nachwuchsmusiker Hessens 
begeistern auf der Saalburg
Hochtaunus (fch). Mit mächtigen Pauken-
schlägen und lautem Trommelwirbel gefolgt 
von gewaltigen Tamtam-Schlägen begrüßten 
die 60 Musiker des Landesjugendsinfonieor-
chesters Hessen (LJSO) die 150 Konzertbesu-
cher in der Principia des Römerkastells Saal-
burg. Die effektvolle Einleitung des Stückes 
wird von den Trompeten fortgesetzt, von Hör-
ner, tiefem Blech und Pauken aufgegriffen 
und erweitert. 
Mit dem kurzen Stück für Blechbläserensem-
ble und Schlagwerk „Fanfare For The Com-
mon Man“ von Aaron Copland eröffneten die 
Nachwuchsmusiker des 1976 gegründeten 
LJSO unter Leitung von Dirigent Friedrich 
Praetorius vernehmlich das traditionelle Be-
nefizkonzert des Lions Clubs Friedrichsdorf-
Limes. Mitgebracht hatte das LSJO, das in 
unterschiedlichen Besetzungen – einmal in 
der Mozart-Orchestergröße mit 45 Musikern 
und einmal mit elf Blechbläsern in Kammer-
orchesterstärke – spielte, mit Maxine Troglau-
er eine gefeierte Solistin. Die Bassposaunis-
tin, die seit August 2019 in New York lebt, 
spielte vor zehn Jahren selbst unter Chef-Di-
rigent Professor Nicolás Pasquet im LJSO 
mit. 
Das anspruchsvolle Programm brachte Werke 
bekannter Komponisten wie Aaron Copland 
(1900-1990), Felix Mendelssohn Bartholdy 
(1809-1847), Giovanni Gabrieli (ca. 
1554/1557-1612), Wolfgang Amadeus Mozart 
(1756-1791) und dem zeitgenössischen, 1961 
geborenen Daniel Schnyder zu Gehör. Ein-
fühlsam interpretierten die Musiker von Felix 
Mendelssohn Bartholdy die Ouvertüre „Die 
Hebriden“ op. 26. Die symphonische Dich-

tung entführte die Zuhörer auf die schottische 
Inselgruppe der Hebriden. Das Hauptmotiv 
der Komposition bilden brechende Wellen 
und Wasserwirbel. Das von Pauken, Hörnern 
und Trompeten markierte An- und Abschwel-
len des Wassers wechselt sich mit ruhigen 
Holzbläserpassagen, die Ruhe und Einsam-
keit der Insel vermitteln, ab. 
Von dem schweizerischen Komponisten und 
Saxofonisten Schnyder interpretierten Or-
chester und Solistin Troglauer das 1999 als 
Auftragswerk für den New Yorker Bassposau-
nisten David Taylor verfasste Konzert für 
Bassposaune und kleines Orchester mit dem 
Titel „subZERO“. 
Maxine Troglauer absolvierte bei David Tay-
lor ihr Masterstudium. Solistin und die zwi-
schen 13 bis 22 Jahre jungen Orchestermit-
glieder begeisterten die Konzertbesucher mit 
den drei Sätzen subZERO, Sama’i Taqil und 
Zoom out von Daniel Schnyders „subZERO“-
Konzert. Die Komposition nutzte stark rhyth-
musorientiert und jazzartig die virtuosen 
Möglichkeiten der Bassposaune voll im Ton-
umfang und technisch aus. Die mit Anklängen 
aus Klassik, Jazz und Weltmusik mehrere mu-
sikalische Genres vereinende Komposition 
sowie das mitreißende Spiel der Musiker riss 
das Publikum zu Jubelstürmen hin. Mit einem 
selbst im Stil von Daniel Schnyders geschrie-
benen Stück gab Maxine Troglauer die her-
beigeklatschte Zugabe. 
Nach der Pause ging es mit den achtstimmi-
gen „Canzoni Septimi“ von Toni Giovanni 
Gabrieli weiter. Das im Sammelband „Sacrae 
Symphoniae“ 1597 veröffentlichte Werk 
zeichnet sich durch ein antiphonales Wechsel-
spiel unabhängig voneinander verlaufender 
Einzelstimmen aus. Mit Mozarts „Sinfonie 
Nr. 35 D-Dur KV 385 endete das Programm. 
Die sechs fröhlich und feierlich wirkenden 
Serenadensätze hatte Mozart zur Verleihung 
eines Ehrentitels an Sigmund Haffner, den 
Sohn des gleichnamigen Salzburger Bürger-
meisters, komponiert. 
Begrüßt hatte die 150 statt wie noch 2019 üb-
lichen 500 Konzertbesucher nach einem Jahr 
Corona-Pause Lionspräsident Dr. Gerd 
Brücks. Er hieß unter den Besuchern mit 
Thorsten Schorr, den Ersten Kreisbeigeordne-
ten des Hochtaunuskreises, willkommen. Der 
Reinerlös, der seit 1978 vom Förderverein der 
Friedrichsdorfer Lions durchgeführten Saal-
burgkonzerte im Unesco-Weltkulturerbe wird 
wohltätigen Zwecken zugeführt. Bei den im 
gesamten Rhein-Main-Gebiet bekannten Saal-
burg-Konzerten bilden Musik und Kultur, Tra-
dition und Moderne, Sponsoring und Genuss 
im Sinn des lionistischen Grundsatzes „We 
serve“ eine anregende wie fruchtbare Liaison.

Viel Beifall gibt es für Bassposaunistin Maxi-
ne Troglauer.  Foto: fch

Die 60 Musiker des Landesjugendsinfonieorchesters Hessen (LJSO) spielen auf der Saalburg 
vor 150 Konzertbesuchern. Es dirigiert Friedrich Praetorius.  Foto: fch

PIETÄTEN✝

DANKSAGUNG

Ich weiß nicht wohin ich gehe,
aber ich gehe nicht ohne Hoffnung.

Wir sind immer für Sie da und begleiten Sie
in den schweren Stunden des Abschieds

mit unserer fachlichen Kompetenz.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4 a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, 
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792

Die Bestattung
in der Natur
Lernen Sie bei einer kostenlosen Wald-
führung den FriedWald kennen. Erfahrene 
FriedWald-Försterinnen und -Förster 
zeigen Ihnen den Wald und beantworten
alle Fragen rund um Baumbestattung, 
Vorsorge und Beisetzungsmöglichkeiten.

Die nächsten Termine:
 23. Oktober 2021 um 15:30 Uhr
06. und 20. November 2021 um 14 Uhr

Jetzt informieren und anmelden: 
Tel. 06155 848-100 oder unter
www.friedwald.de/weilrod
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Sport in Kürze
Karambol-Billard: Bernd Haimerl, der Vor-
sitzende des BC Oberursel, hat in der Taunus-
halle in Oberstedten die hessischen Einzel-
meisterschaften in der Klasse 2 der Disziplin 
Freie Partie gewonnen und sich damit für die 
Landesmeisterschaften in der Klasse 1 quali-
fiziert.
Fußball: Pokalspielleiter Christian Opper-
mann hat die Viertelfinalbegegnungen im Li-
cher-Kreispokalwettbewerb wie folgt ange-
setzt: SG Blau-Weiss Schneidhain – FSV 
Friedrichsdorf, DJK Helvetia Bad Homburg 
– 1. FC-TSG Königstein und Sportfreunde 
Friedrichsdorf – FV Stierstadt am Mittwoch, 
3. November, um 20 Uhr sowie SpVgg 05/99 
Bomber Bads Homburg – Usinger TSG am 
Mittwoch, 17. November, um 20 Uhr.

Fußball: Am kommenden Montag findet im 
DFB-Stützpunkt in Königstein unter dem 
Thema „Variabilität“ der 36. Info-Abend statt. 
Beginn ist um 18 Uhr, wobei es zunächst eine 
kommentierte Muster-Trainingseinheit für C- 
und D-Jugend gibt, die anschließend mit den 
Trainern Andreas Arr-You und Reiner Baloun 
im Vereinsheim der Sportanlage „Am Krei-
sel“ besprochen wird.
Tischtennis: Auch in diesem Jahr findet das 
Finale des ganzjährigen Turniers um den hes-
sischen „VR-Cup“ in Bad Homburg statt, das 
am 13. November in der Sporthalle der Ge-
samtschule am Gluckenstein ausgetragen 
wird. Die besten vier Teilnehmer qualifizieren 
sich dabei für die „Series Finals“ in Fuerte-
ventura.  (gw)

TVB-Herren starten erfolgreich
Hochtaunus (gw). Mit einer knappen 2:3-Nie-
derlage bei VGG Gelnhausen sind die Volley-
ball-Damen der HTG Bad Homburg am Sams-
tag in der Oberliga Hessen in die Saison 
2021/22 gestartet. Das Team von Margit Paul 
musste sich mit 26:28, 25:23, 22:25, 25:16 
und 12:15 erst im Entscheidungssatz geschla-
gen geben. Am Samstag erwartet die HTG den 
USC Gießen um 19.30 Uhr zum ersten Heim-

spiel der neuen Runde im Primodeus-Park. 
Die Volleyball-Männer des TV Bommersheim 
sind in der Oberliga Hessen erfolgreich gestar-
tet: Sie haben am Sonntag das Heimspiel ge-
gen die HVV-Auswahl in der Philipp-Reis-
Schule in Friedrichsdorf glatt mit 3:0 (25:13, 
25:12 und 25:9) gewonnen. Am Sonntag tritt 
der TVB in der Lahntalschule in Atzbach er-
neut gegen die HVV-Auswahl an.

Die TVW-Turner wollen am 
Samstag ersten Saisonsieg
Oberursel (gw). Eine Werbung für das Män-
nerturnen war das Derby in der 3. Bundesliga, 
in dem sich die TSG Sulzbach am Samstag-
abend in der Eichwaldhalle gegen den TV 
Weißkirchen mit 53:35 durchgesetzt und da-
mit den dritten Tabellenplatz gefestigt hat.
Die rund 100 Zuschauer bekamen an den 
sechs Geräten internationale Klasse zu sehen, 
wobei der erst 17-jährige Spanier Pau Jimé-
nez für Sulzbach 23 Punkte sammelte und der 
21-jährige Belgier Takumi Onoshima 19 für 
den TVW. Allerdings kam der Sohn einer ja-
panischen Mutter, dessen ambitioniertes 
sportliches Ziel die Olympischen Spiele 2024 
in Paris sind, nur an vier Geräten zum Einsatz. 
Am Boden und beim Sprung hatten die Weiß-
kirchener den Briten George Honnor nomi-
niert, der an diesen beiden Geräten neun 
Punkte zum Gesamtergebnis beisteuerte und 
ebenfalls überzeugte.
„Es lief bei uns deutlich besser als eine Woche 
zuvor in Heidelberg, aber Sulzbach war an 
diesem Tag einfach zu stark für uns“, kom-
mentierte TVW-Spitzenturner Julian Peters 
die vierte Niederlage im vierten Bundesliga-
Wettkampf. Vor allem in der Breite des Ka-
ders hatte die TSG Vorteile, denn bei den Gäs-
ten aus dem Taunus mussten Turner wie Mar-
lon Urban an den Ringen an ein Gerät, für das 
sie ursprünglich nicht vorgesehen war. 
Der Belgier Takumi Onoshima hingegen er-
füllte bei seinem Debüt im TVW-Trikot alle 
Erwartungen und gewann alle vier persönli-
chen Duelle. Am Pauschenpferd, an den Rin-
gen und am Reck holte er jeweils fünf Punkte 

und am Barren vier. Von den sechs Geräten 
gewannen die Weißkirchener lediglich den 
Sprung mit 8:5. Am Seitpferd gab es ein 7:7, 
wobei man zwischenzeitlich den 5:11-Rück-
stand nach dem Boden in eine 12:11-Führung 
umgewandelt hatte.
„In den letzten drei Wettkämpfen werden wir 
angreifen“, sagt Peters und zeigt damit Zuver-
sicht, dass seine TVW-Riege noch zu Erfolgs-
erlebnissen kommt. Am Samstag um 18 Uhr 
stehen im letzten Heimkampf dieser Saison 
gegen die TG Hösbach/Großostheim mit 
George Honnor, Takumi Onoshima und Ber-
kay Sen alle drei Neuzugänge zur Verfügung, 
und dann will man endlich den ersten Saison-
sieg feiern.
TV Weißkirchen – TSG Sulzbach 35:53
Boden 5:11: Peters – Gesing 0:3, Brenner – 
Jochmann 0:4, M. Urban – Jiménez 0:4, Hon-
nor – J. Krick 5:0.
Pferd 7:7: Onoshima – Gesing 5:0, Lavrinen-
co – van Roo 2:0, Brenner – Jiménez 0:2, 
Roth – Schlereth 0:5.
Ringe 5:11: M. Urban – J. Krick 0:5, Brenner 
– Jochmann 0:2, F. Urban – Jiménez 0:4, 
Onoshima – Schlereth 5:0.
Sprung 8:5: Honnor – Gesing 4:0, Brenner 
– van Roo 3:0, Blohsfeld – Eppelmann 1:0, 
M. Urban – Jiménez 0:5.
Barren 4:11: Roth – F. Krick 0:5, Peters – 
Jiménez 0:4, Brenner – Eppelmann 0:2, Ono-
shima – Gesing 4:0.
Reck 6:8: Brenner – F. Krick 0:4, Peters – 
van Roo 1:0, Onoshima – Fischer 5:0, M. Ur-
ban – Jiménez 0:4.

Die aktuellen Fußballtermine
Gruppenliga Frankfurt/West: FC Neu-
Ans-pach – FC Karben (Fr., 20.00), SKV 
Beienheim – DJK Helvetia Bad Homburg 
(Sa., 16.30), TSV Vatanspor Bad Homburg 
– FV Stierstadt, Sportfreunde Friedrichs-
dorf – 1. FC-TSG Königstein, Usinger TSG 
– SV Steinfurth, SC Dortelweil – FSV 
Friedrichsdorf, Türkischer SV Bad Nau-
heim – TSG Niederrad, FG 02 Seckbach – 
FC Olympia Fauerbach, SG Westend – SV 
Gronau (alle So., 15.30). 
Kreisoberliga: Sportfreunde Friedrichsdorf 
II – SV Teutonia Köppern, Usinger TSG II 
– SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg (bei-
de So., 13.00), SGK Bad Homburg – EFC 
Kronberg, FC 09 Oberstedten – SG Ober-
höchstadt, SG Ober-Erlenbach – DJK Hel-
vetia Bad Homburg II, FC Neu-Anspach II 
– FC 06 Weißkirchen, Eintracht Oberursel 
– SV Seulberg, SG Eschbach/Wernborn – 
SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach (alle So., 
15.00).
Kreisliga A: SG Ober-Erlenbach II – SG 
Hundstadt, SG Eschbach/Wernborn II – SG 
Wehrheim/Pfaffenwiesbach II (beide So., 
12.30), SG Westerfeld – SG BW Schneid-
hain, SG Eintracht Feldberg – FV Stierstadt 
II, FC Mammolshain – SV Teutonia Köp-
pern II, TV Burgholzhausen – FSV Stein-
bach, 1. FC 04 Oberursel – FSG Merzhau-
sen/Weilnau/Weilrod (alle So., 15.00).
Kreisliga B: SGK Bad Homburg II – EFC 
Kronberg II, Eintracht Oberursel II – SG 
Mönstadt/Grävenwiesbach (beide So., 
12.30), SV Teutonia Köppern III – FC 06 
Weißkirchen II (So., 14.00), FSG Nieder-
lauken/Laubach – SpVgg 05/99 Bomber 
Bad Homburg II (So., 15.00).
Kreisliga C: SG Wehrheim/Pfaffenwies-
bach III – SG Hundstadt II (Fr., 20.00), 
TSV Vatanspor Bad Homburg II – SG Ober-
höchstadt II, FC Mammolshain II – 1. FC-
TSG Königstein II, TV Burgholzhausen II 

– FSV Steinbach II, 1. FC 04 Oberursel II 
– FSG Merzhausen/Weilnau/Weilrod II 
(alle So., 12.30).
Frauen-Kreisoberliga, Gr. 1: 1. FFV Oberur-
sel – SV Niederursel II (Sa., 16.00).
Frauen-Kreisliga A, Gr. 1: Spvgg. 05 Oberrad 
II – TV Burgholzhausen (Sa., 14.00).  (gw)

„Mopeten“ sorgen nun 
auch international für Furore
Oberursel (js). Der erste Traum der Oberurse-
ler „Beachmopeten“ war schon im Flugzeug 
nach Palermo erfüllt: Dabeisein beim großen 
Saisonfinale der internationalen  
Beachhandballszene, beim „EHF Nations 
Cup“ in Isola delle Femmine am Strand von 
Sizilien mit 15 Spitzenteams aus ganz Europa. 
Und dann auch noch das Viertelfinale erreicht, 
als absoluter Newcomer im internationalen 
Sand, als Außenseiter, den keiner so richtig auf 
dem Schirm hatte. 
Ein weiterer Traum, der vorab kaum ausge-
sprochen wurde. Reingerutscht als bester 
Gruppendritter, nach zwei Siegen in der Vor-
runde gegen die Meister aus der Schweiz (BHC 
Wasserschloss) und Italien (Blue Team) mit 
jeweils 2:0-Erfolgen und zwei Niederlagen ge-
gen die Tops-Stars aus Spanien (0:2) und Por-
tugal (1:2). Ganz knapp nur gegen den späteren 
Gruppensieger E.F.E. OS Tigres aus Portugal, 
im Shootout erst ging die Partie mit 10:11 ver-
loren nach einem 22:16 in der ersten Halbzeit 
und 15:23 im zweiten Durchgang. Dazu muss 
man wissen: Beim Beachhandball werden die 
Halbzeiten nicht wie in der Halle miteinander 
aufgerechnet, es kommt sofort zum Shootout 
mit fünf Schützen, wenn jedes Team eine Halb-
zeit gewonnen hat, egal mit welchem Abstand.
Der Traum vom Viertelfinale hat sich erfüllt, 
was folgte, war Beachhandball auf hohem Ni-
veau gegen Hir-Sat BHC aus Ungarn, einen der 
Top-Favoriten, der am Ende die Bronzemedail-
le gewann. Mit einem fulminanten Endspurt 
ging der erste Durchgang 23:22 an die Beach-
mopeten, die fast alle aus der Jugendarbeit der 
TSG Oberursel stammen. In der zweiten Halb-
zeit gaben die erfahrenen Ungarn richtig Gas, 
nach 15:23 musste wieder ein Shootout ent-
scheiden. Und wieder war es nur ein Punkt, ein 
Zittern zu viel in der Hand des Schützen, das 
am Ende den Unterschied machte und den 
„Mopeten“ beim 12:13 den Mega-Traum ver-
masselte. Das Halbfinale in der Champions 

League der Beachhandballer zu erreichen, 
wäre eine Sensation gewesen, auf der interna-
tionalen Beachhandball-Landkarte aber haben 
die meist jungen Spieler nachhaltig Spuren 
hinterlassen und dafür gesorgt, dass die Beach-
mopeten aus Oberursel in Zukunft überall mit 
Respekt empfangen werden.
Mit dem siebten Platz in der Tasche und damit 
einer Position in der oberen Hälfte des Tab-
leaus und mit vielen neuen Erfahrungen bei 
stürmischem Wetter am zeitweilig sogar regen-
nassen sizilianischen Strand konnte das Team 
am Montag den Rückflug antreten. Insgesamt 
sehr zufrieden und mit dem Trost, dass es auch 
mal einen Shootout gewinnen kann. Denn auch 
im ersten Spiel der Runde um die Platzierung 
von Platz 5 bis 8 fehlte es in dieser Disziplin 
noch am rechten Durchsetzungsvermögen auf 
höchster Ebene. Und das nach einer wiederum 
sehr starken Partie gegen den polnischen Spit-
zenclub BHT Petra Plock. Nach 20:24 in der 
ersten Halbzeit wurde der zweite Durchgang 
mit dem überragenden Torwart Niklas Weis-
brod im Rücken 21:14 gewonnen, der Shootout 
ging 4:7 verloren. 
Ein Sieg hätte zum Erreichen des Spiels um 
Platz fünf gereicht und zu einem Kräftemessen 
mit dem Deutschen Meister BHC Sand Devils 
aus Minden. Die Sandteufel verloren ebenfalls 
1:2 gegen Plock, die Beachmopeten setzten 
sich im Spiel um Platz sieben gegen Cinco-
maisum A.C. aus Portugal mit 20:21, 15:12 
und tatsächlich einem gewonnenen Shootout 
(6:4) im allerletzten Spiel des Turniers durch. 
Europa-Champion wurde erneut CBMP Ciu-
dad de Malaga, das den Cup schon zweimal 
zuvor gewonnen hatte. 
Für die Oberurseler Beachmopeten traten die 
Torleute Niklas Weisbrod und Robert Eichel-
berg sowie Timo Günther, Luca Gogolin, Da-
vid Weiss, Bennet Wienand, Phil-Lukas Lju-
bic, Niklas Haupt, Lennart Müller und Marcel 
Bauer am Strand von Palermo an.

Siebter Platz im Europa-Finale der besten Beachhandballer: Betreut von Ina Langner (r.) und 
„Charly“ Fröhlich feierten Niklas Haupt, Phil-Lukas Ljubic, Robert Eichelberg, Niklas Weis-
brod, Timo Günther, Lenny Müller (hinten v. l.), Marcel Bauer, David Weiss, Bennet Wienand 
und Luca Gogolin (vorne v. l.) den größten Erfolg ihrer Karriere.     Fotos: js

Bennet Wienand im Anflug: Beim EHF Champions Cup der Beachhandballer auf Sizilien bieten 
die Oberurseler Sandwühler vor dem aufgewühlten Mittelmeer eine Top-Performance.

Paul Stolz (rechts) und die DJK Helvetia Bad 
Homburg II trennen sich in der Kreisoberliga 
von Jannik Brinkmeier und der SG Wehrheim/
Pfaffenwiesbach am Wiesenborn 1:1.  Foto: gw



1) Gegenüber der unverb. Preisempf. des Herstellers für einen vergleichbar ausgestatten deutschen Neuwagen. 2) Sollzinssatz gebunden p. a. 3,79 %, eff. Jahreszins  3,86 %, Laufzeit 48 Monate. Ein Angebot der Opel
Leasing GmbH, K65/PKZ 98-01, Mainzer Strasse 190, 65428 Rüsselsheim, für die Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Das beworbene Leasinganqebot entspricht dem repräsentativen Beispiel gemäß
§ 6a Abs. 4 der PAnqV. 3) Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen. 4) Drei Inspektion jeweils gemäß Herstellervorgaben, Sie zahlen nur Material und Zusatzarbeiten. Abb. zeigen Sonderausstattung.

5 Jahre Garantie3)

3 Inspektionen4)

Hauspreis ab 20.990 €
ODER 
monatliche
Leasingrate2) ab

Voraussichtl.Gesamtbetrag 2)  12.302,00 €

einm. Leasingsonderzahlung 2)  2.750,00 €

z.B. Insignia Grand Sport „Innovation“

1.5 Direct Injection Turbo Start/Stop, Benziner mit 122 kW (165 PS), EZ 08/18 mit 12.000 km, inkl. heizb.Windschutzscheibe, 

Motorstartknopf, Regensensor, heizbares Lenkrad, Sitzheizung vorne, adaptives Fahrlicht AFL+ (inkl. LED Tagfahrlicht), 

Klimaautomatik, Navigation, 18“-Alufelgen, Spurhalteassistent, Parkpilot vorne u. hinten, Frontkamera, intelligenter Ge-

schwindigkeitsregler, Frontkollisionswarner, Metallic-Lackierung u.v.m.

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/komb. 7,3/5,2/6,0 l/100 km, CO2

14.10.2021

www.nau.de

1) Die tatsächliche Reichweite kann unter Alltagsbedingungen abweichen und ist von verschiedenen Faktoren abhängig, insbesondere von persönlicher Fahrweise, Streckenbeschaffenheit, Außentemperatur, Nutzung von Heizung und Klimaanlage sowie thermischer Vorkonditionierung. 2) Vertragslaufzeit 48 
Monate, max. Laufleistung p.a. 10.000 km, zzgl. Fracht- u. Bereitstellungskosten in Höhe von 995,00 €. Ein Leasingangebot der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35-37, 60327 Frankfurt, für die der Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Die beworbenen Leasingangebote 
entsprechen dem repräsentativen Beispiel gem. §6a Abs.4 der PAngV.  Als Verbraucher haben Sie nach Vertragsschluss ein Widerrufsrecht. 3) Staatl. Umweltbonus für Elektromobilität der BAFA (Bundesamt für Wirtschafts- und Ausfuhrkontrolle, www.BAFA.de) in Höhe von 6.000,- € (KONA Elektro, IONIQ 5 Elektro) 
bzw. 4.500,- € (TUCSON Plug-In-Hybrid). Die Auszahlung erfolgt erst nach positivem Bescheid des von Ihnen gestellten Antrags. 

Abb. zeigen Sonderausstattung 

* Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation bzw. Multimedia), 5 Jahren Lackgarantie sowie 5 Jahren Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß 
den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft). 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen. Das Garantie- und Serviceheft kann vorsehen, 
dass die Hyundai 5 Jahre-Garantie für das Fahrzeug nur gilt, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft wurde.

Kraftstoffverbrauch der beworbenen Modelle komb. 1,4-0,0 l/100 km; CO2-Emissionen komb. nach WLTP 31 - 0 g/km; Energieeffizienzklassen A+++. Energieverbrauch 17,7 - 14,3 kWh/100 km; Energieeffizienzklasse A+++.

Jetzt aber mal richtig e-motional Probe fahren!

** Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für serienmäßiges Car-Audio-Gerät inkl. Navigation bzw. Multimedia sowie für Typ-2-Ladekabel und 2 Jahre für die Bordnetzbatterie), 5 Jahren Lackgarantie (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- 
und Serviceheft), 5 kostenlosen Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Im Anschluss an die Hyundai Herstellergarantie greift die 3-jährige Anschlussgarantie der Real Garant Versicherung AG (Strohgäustraße 5, 73765 Neuhausen). 
Die Leistungen der Anschlussgarantie weichen von der Herstellergarantie ab (Details hierzu unter https://www.hyundai.de/garantiebedingungen). 8 Jahre oder bis zu 160.000 km für die Hochvolt-Batterie, je nachdem was zuerst eintritt. Zudem 8 Jahre Mobilitätsgarantie mit 
kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft).

Einmalige Leasingsonderzahlung 6.000 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 16.512 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 35.650 €
Effektiver Jahreszins  2,49 % 
Sollzins p.a. gebunden 2,46 %
Förderbetrag BAFA-Prämie 3) 6.000 €

HYUNDAI KONA ELEKTRO Basis
Elektro mit 100 kW (136 PS) Neuwagen, Reichweite 435 - 305 km nach WLTP 1)

   Hauspreis ab 31.890 €                                                 monatl. ab 2) 219 €
oder

Einmalige Leasingsonderzahlung 6.000 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 20.832 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 41.900 €
Effektiver Jahreszins  3,99 % 
Sollzins p.a. gebunden 3,92 %
Förderbetrag BAFA-Prämie 3) 6.000 €

HYUNDAI IONIQ 5 Basis
Elektro mit 125 kW (170 PS) Neuwagen, Reichweite 587 - 384 km nach WLTP 1)

   Hauspreis ab 38.290 €                                                monatl. ab 2) 309 €
oder

Einmalige Leasingsonderzahlung 4.500 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 18.852 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 42.350 €
Effektiver Jahreszins  2,49 % 
Sollzins p.a. gebunden 2,46 %
Förderbetrag BAFA-Prämie 3) 4.500 €

HYUNDAI TUCSON Basis
1.6 Plug-In-Hybrid mit 195 kW (265 PS) Neuwagen, elektr. Reichweite 74 - 62 km nach WLTP 1)

   Hauspreis ab 36.990 €                                              monatl. ab 2) 299 €
oder

autoarena-nau.deAutoarena Nau GmbH · Unternehmenssitz: Gießen

Gießen
An der Automeile 20
35394 Gießen
Telefon: 0641 / 95 35 - 0

Marburg
Gisselberger Str. 57
35037 Marburg a.d. Lahn
Telefon: 06421 / 29 97-0

Friedberg
Frankfurter Str. 9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Telefon: 06031 / 72 20 0

Jahreswagen knallhart kalkuliert inkl. BiGDEAL*

*Bis zu 5 Jahre Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen, dazu 3 Inspektionen 
gemäß Herstellervorlagen. Sie zahlen nur das Material und Zusatzarbeiten.

Opel Corsa Edition (G4080596) 14.990 €
55 kW (75 PS), EZ 04/21, 8tkm, quarzsilber

Opel Astra Edition (G002275) 16.990 €
81 kW (110 PS), EZ 12/20, 9tkm, onyxschwarz

Opel Crossland X Innovation (G423735) 17.490 €
81 kW (110 PS), EZ 12/20, 15tkm, schneeweiß

Opel Crossland X Turbo 2020 (F4437226) 18.990 €
81 kW (110 PS), EZ 01/21, 9tkm, chilirot

Opel Corsa Elegance (B088461) 18.990 €
74 kW (101 PS), EZ 04/21, 8tkm, chilirot

Opel Mokka Edition (W029259) 19.990 €
74 kW (101 PS), EZ 06/21, 8tkm, jadeweiß

Opel Grandland X 2020 (B051828) 20.490 €
96 kW (131 PS), EZ 12/20, 15tkm, quarzsilber

Opel Astra Kombi GS-Line (M001310) 21.790 €
96 kW (131 PS), EZ 12/20, 10tkm, quarzgrau

Opel Grandland X 2020  (G6055826) 21.990 €
96 kW (131 PS), EZ 12/20, 10tkm, mondsteingrau

Opel Mokka GS Line Automatik (M006572) 25.490 €
96 kW (131 PS), EZ 03/21, 9tkm, diamantschwarz

Opel Vivaro Kombi  (W010000) 32.990 €
110 kW (150 PS), EZ 04/21, 15tkm, mondsteingrau

Opel Zafira -e Life Elegance M (G24825) 39.984 €
100 kW (136 PS), EZ 12/20, 3tkm, schwarz

Opel Zafira Life Edition CDTi (B032791) 41.990 €
106 kW (144 PS), EZ 04/21, 18tkm, diamantschwarz

Hyundai i10 Trend (G070097) 12.590 €
49 kW (67 PS), EZ 06/21, 8tkm, aquaturquoise

Hyundai i20 Turbo Intro (M012548) 16.790 €
74 kW (101 PS), EZ 04/21, 5tkm, polarwhite/schwarz

Hyundai i30 Kombi Intro Edition  (F079651) 18.290 €
88 kW (120 PS), EZ 03/21, 4tkm, enginered

Hyundai KONA Intro (G688381) 19.290 €
88 kW (120 PS), EZ 05/21, 8tkm, surfyblue

Hyundai i30 Turbo Intro (F153969) 19.690 €
88 kW (120 PS), EZ 06/21, 9tkm, tealblue

Hyundai IONIQ Hybrid (G247662) 24.590 €
104 kW (141 PS), EZ 06/21, 5tkm, amazongrey

Hyundai IONIQ Hybrid (M243264) 25.590 €
104 kW (141 PS), EZ 07/21, 10km, amazongrey

Hyundai TUCSON Trend  (G011586) 27.690 €
110 kW (150 PS), EZ 04/21, 8tkm, amazongrey

Hyundai KONA Elektro Trend (M127550) 36.890 €
100 kW (136 PS), EZ 09/21, 8tkm, atlaswhite

Hyundai SANTA FE T-GDI Prime  (G000799) 45.290 €
169 kW (230 PS), EZ 07/21, 8tkm, magneticforce

 (Gießen, Marburg, Friedberg)
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ANK ÄUFE

ANKAUF
von Designklassikern,

Möbel und Kunstobjekten
des 20. Jahrhunderts

•  Vitra, Knoll, Herman Miller

•  Cassina, Fritz Hansen

•  Druckgrafi ken und Gemälde

•  Dänische und skandinavische 
Teakholz Möbel u. v. m.

Ursula Hornung

Telefon: 06195 63797

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Ankauf Ankauf: Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Burchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsaufl ösungen, kostenlose 
Besichtigung, sowie Wertschät-
zung, 100 % Prozent seriös u. dis-
kret. Barabwicklung vor Ort, täglich 
Mo. - So. von 8 - 21 Uhr.
  Tel. 069/17516793

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsaufl ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Ankauf von: Pelzen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, 
Münzen, Perücken, Puppen, Fern-
gläser, Bleikristalle, Bilder, Zinn, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsaufl ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr 
 Tel. 06172/9818709

Direktankauf von Sammler mit 
jahrelanger Erfahrung: Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Goldschmuck, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Münzen, 
Teppiche, Porzellan, Pelze, Silber, 
Nähmaschinen, Uhren, Gobelin, 
Möbel, Gardinen, alte Tischdecken. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Mo. 
- So. 8:00 - 20:30 Uhr. 
 Tel. 06031/7768934

Sammler sucht u. kauft Pelze. 
Nerze aller Art., Silber, Armband u. 
Taschenuhren. Schallplatten, Näh-
maschinen, Schreibmaschinen, 
Bernstein, Münzen, Zinn, Bleikris-
tall, Ferngläser, Perücken, Silberbe-
steck, Teppiche, Gobelinbilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, auch 
Wohnungsaufl ösungen. Komplette 
Nachlässe. Alt,- Bruch,- Zahngold, 
Gold- u. Modeschmuck, Orden, 
Puppen, Bierkrüge, Kroko-Taschen, 
Gardinen. 100% seriös, 100 % dis-
kret. Zahle bar vor Ort. Täglich von 
7:30 - 20:30 Uhr (gerne auch am 
Wochenende) kostenlose Beratung 
u. Anfahrt mit kostenloser Wert-
schätzung. Tel. 06171/9614851

Alte Gemälde, Skulpturen
und moderne Grafiken

zu kaufen gesucht!
Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

AUTOMARKT

Schöner SMART Coupe Passion
04/2013, 27.300 km, Garage, alle 
Extras Rot/Schwarz € 6.500,- VB  
 Tel. 06174/61550

PKW GESUCHE

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Sichere Abwicklung
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
o. Papiere stören mich nicht. Haben
Sie etwas für mich? Ich freue mich 
auf Ihren Anruf  Tel. 06401/90160

REIFEN

4 Winterräder 2er BMW: Conti 
195/65 R16; BMW-Stahlfelgen und 
Radkappen; nur 2000 km; 400,- €; 
 Tel. 0170/4375178

4x Sommerreifen + Stahlfelgen für 
Mercedes B-Klasse, 195/65 R15 
91H Semperit Comfort Live2 von 
2018, 4000 KM, wie neu, für 160,- € 
zu verkaufen.  Tel. 0170/2309885 

Verkaufe BMW Winterreifen, Alu- 
Felgen, 225/50 R17, Top-Zustand, 
Dunlop Runfl at, VB 680,- €.  
 Tel. 0173/3014750

KENNENLERNEN

PARTNERSCHAFT

Unternehmer, 61, 181, sucht Frau 
für alle schönen Dinge des Lebens: 
z. B. Reisen, Urlauben im eigenen 
Ferienhaus an der Nordsee, usw...
 Chiffre: OW 4102

LIEBE KANN MAN NICHT KAUFEN
aber ich kann sie verschenken! Ro-
mantischer Fischemann, 62, 181, 
NR, sucht liebevolle Lebenspartne-
rin für dauerhafte, vertrauensvolle 
Beziehung, gemeinsame Unterneh-
mungen, auch gerne an Wochenen-
den. Du solltest zw. 50–70 J. alt, 
unabhängig und lebensfroh sein. 
 Chiffre: OW 4101

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Lisa, 54 J., fühle mich sehr einsam 
u. meine Lebensfreude ist getrübt. Gerne 
würde ich wieder gemeinsam im Herbst-
laub spazieren gehen u. abends auf dem 
Sofa kuscheln. Habe eine schlanke Figur u. 
strahl. Augen. Melde Dich doch gerne üb. 
pv, wenn Du auch die Zweisamkeit suchst. 
Tel. 0176-45891454

Ich Ingeborg, bin 75 Jahre, ver-
witwet und sehr einsam, ich habe e. 
schlanke Figur, mit schöner Oberweite. 
Ich suche e. sympathischen Mann, hier 
aus der Umgebung. Ich würde für Sie 
sorgen, Ihnen Ihr Lieblingsessen kochen 
und Sie zärtlich verwöhnen. Die tägl. 
Ansprache fehlt mir sehr. Gerne würde 
ich mich mit Ihnen verabreden pv
Tel. 0160 – 97541357 

➤ Barbara, 60 J., hüb., gepfl., begabte 
Köchin. Mit meinem Auto fahre ich überall
hin, mag am Abend gemütl. beisammen
sitzen, bin verständnisvoll u. nichts wäre mir
wichtiger als unser gutes Miteinander. Wir
könnten getr. od. zus. wohnen. Melde Dich
üb. pv, wenn Du auch des Alleinseins über-
drüssig bist. Tel. 01520-8293309

Liebe Witwe, Bettina, 65 J., ehem. 
Haushälterin, immer noch sehr gut 
aussehend, mit fraulicher Figur. Da ich 
ganz alleine bin, suche ich ernsthaft 
einen lieben, guten Mann, gerne bis 80 
Jahre, der mich braucht. Ich bin eine 
leidenschaftliche Köchin und würde Dich 
sehr gerne zum Essen einladen, damit 
wir uns kennen lernen können. pv
Tel. 0160 – 7047289

➤ Cordula, 74 J., hübsch, unterhaltsam,
koche für mein Leben gern, bin etwas unter-
nehmungslustig (sichere Autofahrerin), doch
am liebsten mag ich ein gemütl. Zuhau-
se, wäre auch umzugsbereit. Eine schöne
Zeit kann für uns beide beginnen, deshalb 
wünsche ich mir so sehr, dass Sie üb. pv 
anrufen. Tel. 0176-34488463

➤ Margot, 68 J., nicht ortsgeb. Witwe,
Naturliebhaberin, prima Hausfrau u. Köchin.
Möchte e. ehrl. Mann noch einmal glücklich
machen u. der Einsamkeit ein Ende bereiten.
Es ist schade um jeden Tag, den man alleine
verbringt. Ich fahre gerne Auto u. freue mich
auf Sie. Kostenloser Anruf, Pd-Seniorenglück.
Tel. 0800-7774050

BETREUUNG/
PFLEGE

Freundliche u. zuverlässige Dame
gesucht, um mit gehbehinderter Se-
niorin aus Königstein Spazierfahrten 
mit dem Auto an mehreren Nach-
mittagen in der Woche zu unterneh-
men. Näheres unter Tel. 06174/7997

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

24 Std.-Pflegerin
sofort frei, 53 J. Polin,

mehrj. Erfahrung, gutes Deutsch,
über ask senioren-home-service

06172-28 89 191

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Gartengrundstück zum Kauf ge-
sucht in Kelkheim, Hofheim, Lieder-
bach.  Tel. 0176/43540760

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Ehepaar mittleren Alters sucht für 
den Altersruhesitz in Bad Homburg: 
Grundstück ab 1.000 m2 mit oder 
ohne Haus.  Tel. 0160/92033824

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf. 
 Tel. 0177/8040808

Kleine Familie (Eltern, Tochter, 
Großmutter) sucht Haus für Mehr-
generationenwohnen in Kelkheim, 
Bad Soden, Königstein, Kronberg, 
Oberursel, Bad Homburg etc.
 Tel. 0151/21249286

ARCHITEKT SUCHT -
Grdst./Abriss oder MFH/EFH/ETW, 
jede Größe – HTK/MTK/Rhein-Main. 
Ich helfe Ihnen – Sie helfen mir. 
 Tel. 0170/5750232

Privat sucht von Privat EFH, DH, 
REH zum Kauf in HTK, MTK, Ober-
ursel. Tel. 06171/8669277
 (ab 18 Uhr)

Berufstätiges Ehepaar mit gesi-
chertem Einkommen sucht seinen 
Lebensmittelpunkt in Bad Hom-
burg. Unsere Vorstellung: Circa 
120m², gerne zentral gelegen, am 
liebsten mit etwas Grün. Über Ihren 
Anruf würden wir uns sehr freuen.
 Tel. 0171/3854113
 oder 0173/9141409

Wir sind eine Oberurseler Familie 
und suchen ein Haus mit Garten 
zum Kauf in Oberursel und Umge-
bung. Finanzierung ist gesichert. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
 Tel. 0177/3804548

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Hofreite, idyllisch gelegen, auf 
dem Land in Hüttenberg & trotzdem 
zentral, nahe der A45. 958 m², 
Grundst. 160 m², Wohnfl . 9 Zi., Bj 
1961. Scheune mit Stallungen 2393 
cbm. Gut erhalten. Preis 460.000 € 
VB.  Chiffre OW 4105

Freistehendes Haus mit ELW, 8 Z, 
unverbauter Taunusblick in Groß 
Karben, 849.000,- Euro. 
 Tel. 0152/56370364

GE WERBER ÄUME

Eckladen in Frankfurt - Eschen- 
heimerturm. 64 m2 + Keller/Lager, 
renoviert. Gute Laufgegend zum 
01.01.22. Kein Gastro/Food. 
 Tel. 069/96868885

Kronberg: 2 Räume als Büro/La-
bor/Praxis, mit Teeküche, 85 m2, 1. 
OG, Nähe S4 + Bus, Parkpl. 
 Tel. 06173/2759

MIETGESUCHE

Ruhige Altenpfl egerin, NR, sucht 
zum 01.12.21, ruhige, aber dennoch 
zentral gelegene, möblierte 1,5 Zi.-
Whg. mit guter öfftl. Verkehrsanbin-
dung, vorzugsw. Oberursel, Stadt-
mitte/Altstadt, Preis nach VB.
 Tel. 0170/8077815

Junger Altenpfl eger, ruhig, sucht 
ab sofort 1,5 - 2 ZW, EBK, Raum 
Oberursel/HG/Frdorf, KM bis 480,-€. 
 Tel. 0172/7774289

Vollzeitbeschäftigte, junge Oma 
(53) sucht eine günstige, kleine 
Wohnung in der Nähe der Enkelkin-
der in Oberursel zur Miete. Sehr zu-
verlässig, ruhig und ordentlich.
 Tel. 0152/24550768

Wochenendgebiet Fischbach,
Haus zur Miete/Kauf dringend ge-
sucht.  Tel. 0173/3120213

Wohnen gegen Hilfe, Studenten-
pärchen sucht eine Unterkunft bei 
einer Familie/Senioren gegen Hilfe/
Arbeit, in Art von kleinen Hausarbei-
ten, Gartenarbeit, Einkaufen usw..  
 Tel. 0152/29466645

Ruhige 3-4 Zi.-Whg. von Rentner-
ehepaar in Kelkheim gesucht. Mit 
Balk./Terr., G-WC, sep. DU, Garage.
 Tel. 06074/2114183

VERMIETUNG

1 Zimmer-Küche-Bad, 41m², se-
parater Eingang, teilmöbliert, Burg-
holzhausen, Miete + Nebenk. 500,- 
€. Mehr unter  Tel. 06007/1648

Oberursel 4 Zi. Wohnung, 85 m², 
Kü, Bad, Balkon, ruh. Lage, 1. 
Stock, Miete 850,- € + Garage 50,- € 
+ NK + KT + HZ 100,- €, keine 
Haust., v. privat ab sofort bezugsf., 
Zuschr. unter  Chiffre OW 4106

Großzügiges Haus in Friedrichs-
dorf, ideal für Familie, fußläufi g zur 
S-Bahn, 6 Schlafzimmer, 5 Bäder, 
240m² Wohnfl äche, 3.500,-€.
 E-Mail: immo61381@web.de

2-Zimmer-Wohnung in Kelkheim- 
Hornau in gepfl egtem 6-Fam.-Haus,
Tageslichtbad mit Badewanne, Par-
kett/Fliesen, Balkon, 64 m², ab 
1.1.22, 670,- € KM + 40,- € Stell-
platz + BK + Kaution
 Tel. 06195/9698048

2-Zi.-App., Bad Soden nähe Kur-
park, Kü., Bad, WC, begeh. 
Schrank, Pkw-Stellpl., € 800,– 
warm.  Tel. 0173/6540974

Helle 2 Zimmer Wohnung in 
Schloßborn 63 m2 voll möbliert gr. 
Bad und Terasse eigener Eingang 
ab 1.11. frei   Tel. 0175/4646333

NACHHILFE

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
der Texte, schließt Lücken.   
 Tel. 0162/3360685

Auch i. d. Ferien: D-Sprachförd. + 
individ. Lernbegleitg., preisw./ priv., 
Probestd., Referenzen, Obu/HG/F. 
 Tel. 0151/70152087 (18-22h)

Kostenlose Mathe-Fragestunde
bei deinem Mathe-Coach für dein 
erfolgreiches Schuljahr. Anmeldung: 
 E-Mail: jessica-spelten.de

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Haushaltshilfe in Teilzeit (15-20 
Stunden), 3-5x pro Woche, vormit-
tags für 5-köpfi ge Familie gesucht. 
Aufgaben: selbstständige Reini-
gung & Ordnung, Wäsche- & Pfl an-
zenpfl ege, Einkaufen & Kochen. 
Wichtig: Sehr gutes Deutsch o. 
Englisch! Bewerbung mit Foto an  
 E-Mail: info@family-mueller.com

Haushälterin für gehobenen Haus-
halt mit kleinem Hund, mehrfach die 
Woche nach Absprache in König-
stein gesucht. Voraussetzung:
Englisch.  Chiffre OW 4103

Familie in Bad Homburg sucht 
Haushaltshilfe für Putzen und Bü-
geln. Dienstags und freitags je 5 
Stunden. Gute Deutschkenntnisse 
erwünscht.  Chiffre OW 4104

Putzhilfe 1x wöchentlich 4 Std. in 
Friedrichsdorf auf Rechnung ge-
sucht.  Tel. 06172/599913

Familie in Friedrichsdorf sucht 
Putzhilfe: 14-tägig für je 4-5 Std., 
wochentags. NUR auf Minijob-Ba-
sis.  Tel. 0175/2402393
 (bevorzugt per Whatsapp/SMS)

Putzhilfe in Friedrichsdorf-Köppern 
1x wöchentlich 2 Std. nachmittags 
gesucht.  Tel. 0172/6086999

Haushaltshilfe gesucht! Wir (2 äl-
tere Personen) suchen jemanden, 
der uns mehrmals pro Woche zur 
Hand geht und Auto fahren kann.  
 Tel. 06172/71152

Zweipersonenhaushalt in Fried-
richsdorf sucht zuverlässige geimpf-
te Kraft für Bügeln und sonstige 
Hilfe im Haushalt, wöchentlich 2-3 
Std.  Tel. 0177/5672417

Haushälterin für gehobenen
Haushalt mit kleinem Hund, mehr-
fach die Woche nach Absprache in 
Königstein gesucht. Voraussetzung:
Englisch.  Chiffre: KW 41/01

Zuverlässige, tierliebe und freund-
liche Haushaltshilfe für 1 - 2 x pro 
Woche gesucht, für einen Single- 
Haushalt mit kleinem Hund in Kö-
nigstein.  Tel. 0151/51163488

Putzfrau in Kronberg (Süd) ge-
sucht. 4 - 8 Stunden pro Woche. 
Super Gehalt auf Mini Job.
  Tel. 0171/6450377

Putzhilfe 1x wöchentlich 2 - 3 
Stunden (am Vormittag) in Kronberg 
/Schönberg gesucht. 
 Tel. 06173/809396

Junge 3 köpfi ge Familie aus Bad 
Soden sucht ab sofort eine Putz-
frau. 1 x die Woche ca. 3 Stunden.  
 Tel. 06174/938566

Haushaltshilfe 1 x wöchentlich
4 Stunden nach Kelkheim-Rup-
pertshain zur Unterstützung bei Rei-
nigungs- u. Bügelarbeiten gesucht.
 Tel. 0172/6169573

Haushaltsaufl ösungen und 
hochwertige Nachlässe ge-
sucht. Antiquitäten Nachlässe 
und Sammlungsaufl ösungen.
Alte Gemälde, Porzellan, Möbel, 
Orientteppiche, Zinn, Bestecke. 
Ihr Ansprechpartner: Herr Bursch 
Tel: 069/59673040.
Gutachter für Schmuck und Di-
amanten (DGemG)
Schultheißstr. 11, Wiesbaden
www.kunsthandel-bursch.de

 Sie können Ihre 
Anzeige natürlich 
auch bequem im 
Internet aufgeben!

Egal ob Sie etwas suchen 
oder anbieten möchten – 
Sie können Ihren Anzei-
gentext rund um die Uhr 
über unser Online-Formular 
erstellen:

1.  Öffnen Sie unsere Webseite 
www.taunus-nachrichten.de

2.  Im Menüpunkt „Anzeigen“ 
fi nden Sie die Unterkate-
gorie „Private Kleinanzei-
gen aufgeben“

3.  Einfach die vorgegebenen 
Felder ausfüllen, dann 
die gewünschte Rubrik 
wählen, Ihren Anzeigen-
text eingeben und auf 
„Senden“ klicken – fertig!

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

Wer, wo, was, 
wann?

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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STELLENGESUCHE

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Allround-Handwerker (gelernter 
Elektriker) baut auch Ihre Möbel 
(Gartenhütte) auf. Auch Kleintrans-
porte (Anhänger mit Plane).   
 Tel. 0179/2671359

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Alles aus einer Hand: Maler-/Tape-
zierarbeiten, Trockenbau, Fliesen, 
Bodenbeläge. Wir renovieren Woh-
nungen. Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/4136948

Mod. Innenausbau: Trockenbau, 
Zw.-Wände, Innenputz, Tapeten, Ma-
ler-/Lackierarb., Bodenbeläge, schnell,
zuverlässig.  Tel. 0176/23690725

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me und Arbeiten aller Art, Winter-
dienste. Tel. 0162/9108464

Suchen Sie einen Garten- u. Land-
schaftsbauer? Dann sind wir die 
richtigen Ansprechpartner für Sie! 
Unsere Tätigkeiten sind Pfl asterar-
beiten, Terrassen, Heckenschnitte, 
Baumfällungen u.v.m.
 Tel. 0178/6625366

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen.
 Tel. 0151/25505839

Eine nette Frau sucht von Montag 
bis Sonntag einen Job. Ab Nachmit-
tag! Zum Beispiel: Büro, Praxis oder 
Privatwohnung. Auf Minijob.
 Tel. 0172/5346483

Gartenarbeiten aller Art, Maurern, 
Streichen, Verputzen, kleine Repara-
turarbeiten, Heckenschnitt, Baum-
fällung.  Tel. 01577/8843658

Ich suche im Privathaushalt Putz- 
und Bügelstelle. Nur in Oberursel/
Steinbach.  Tel. 0162/9168109

Zuverlässige und nette Frau sucht 
Arbeit zum Putzen und Bügeln in 
Oberursel, Kronberg und König-
stein.  Tel. 0174/6044974

Zuverlässige Frau sucht eine 
Putzstelle im privaten Haushalt.
 Tel. 0152/55789002

Erfahr. Handwerker (61) sucht Ar-
beit: Maler-Tapezierenarbeiten, Flie-
sen, Bodenbeläge. Zäune aller Art.  
 Tel. 06196/5926120
 o. 01577/9701955

Ich suche Stelle zum Putzen im 
Bad Homburg.  Tel. 0163/3144440

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
im Privathaushalt in Oberursel, Bad 
Homburg, Friedrichsdorf.
 Tel. 0152/17425214

Suche Arbeit zum Putzen und Bü-
geln.  Tel. 0173/1563312

Frau sucht Putz- u. Bügelstelle, kl. 
Betreuung in Oberursel, HG, Kron-
berg oder Frankfurt.
 Tel. 01577/0523896
 o. 0152/10814613

Hecken schneiden, Rasen mähen 
Laub kehren u. entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Fliesen, - Maler- u. Pfl aster 
arbeiten. Weiteres auf Anfrage. 
Preiswert, schnell, sauber. 
 Tel. 0152/18134576

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung. Tel. 0171/8629401

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Gartenpfl ege, Hecken schneiden 
u. Baumfällung.  Tel. 0177/7916500

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344  
 o. 0152/02015519

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Wir bieten Renovierungsarbeiten 
wie Beispielsweise Trockenbau, 
Streichen, verlegen von Laminat 
und vieles mehr an. Bei Interesse 
melden Sie sich gerne unter
  Tel. 0157/51458657

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
pfl ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren (auch mit 
Rechnung).  Tel. 0176/49653996 
 06171/8665187

Wir bieten Hausmeisterservice und 
Gartenarbeiten an. Bei Interesse 
melden Sie sich gerne unter 
 Tel. 0157/51458657

Übernehme Schreibarbeiten aller
Art, Korrekturlesen von Manuskrip-
ten, Schriftsätzen etc., Übersetzun-
gen Korrespondenz Englisch, Buch-
haltungsvorbereitung, Mietverwal-
tung, gerne auch regelmäßige Ar-
beiten im Homeoffi ce 10-15 Std./
Woche.  Tel. 0157/76832180

Gartenfachmann pfl egt Ihren
Garten.  Tel. 06196/25550

Fachmann bietet: Fassadensanie-
rung, Renovierung, Vollwärme-
schutz, Maler- u. Maurerarbeit, In-
nen- und Außenputz, Spachtelarbeit
 Tel. 0157/75662375

RUND UMS TIER

Flohmarkt für Tierbedarf 24.10. ab 
10:00 Uhr im Viktoriapark Kronberg 
auf der Terrasse vom Tennisverein.

UNTERRICHT

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
der Texte, schließt Lücken.   
 Tel. 0162/3360685

ENGLISCH & DEUTSCH für Schü-
ler & Erwachsene vom Profi  online 
per Skype. Tel. 0173/9300683

Gitarrenunterricht für Anfänger
u. Fortgeschrittene, Liedbegleitung, 
Solospiel.  Tel. 01577/1460421
 www.peterfricke.de

Erfahrene Französischlehrerin bie-
tet Nachhilfe/Konversation an. M.W. 
(geimpft).  Tel. 06172/33958

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger und 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppen. Tel. 06172/764775 u. 
 0160/93426110

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Herrenfahrrad, gebraucht, Marke 
Scott, wenig gefahren, 26er Reifen, 
7 Gänge, grün, 110,- €,
 Tel. 06172/458025

Vintage, 50er Jahre Kinobank, Top 
erhalten.  Tel. 06172/489997

Hoffl ohmarkt, Sa. 16.10. + So. 
17.10.2021, 12-17 Uhr, Altkönigstr. 
19, 61440 Oberursel

Fischertechnik als Zusatz / Ergän-
zung zu verkaufen. Preis nach Ver-
einbarung.  Tel. 06171/23883

Leonard Bernstein The Royal Editi-
on, New York Philharmonic 1-50 / 
Karajan Edition, Berliner Philharmo-
niker, 22 CDs.  Tel. 0170/3221923

Hochwertige, fast neuwertige Le-
dergarnitur. Keine Gebrauchsspuren. 
3-Sitzer + 1 Sessel mit Funktion + 1 
normaler Sessel. Farbe: Schlamm. 
Wegen Fehlkauf für 999,- € zu ver-
kaufen.  Tel. 0173/3684411

Runder Esstisch, ausziehbar, Durch-
messer 110 cm, Kirschbaum, mit 3 
Stühlen, Friedrichsdorf, 170,- €.
 Tel. 0179/1007696

Laufband. Neu - nicht gebraucht 
hochklappbar mit Comp. € 250,- VB 
 Tel. 06174/61550

Flohmarkt für Haustiere (Leinen, 
Halsbänder, Geschirre, Spielzeug, 
T-Boxen, Körbchen, Pfl ege uvm. am
24.10. ab 10:00 Uhr im Viktoriapark 
Kronberg (Tennisverein) auf der Ter-
rasse vom Restaurant „Zeus hat 
Durst“ zur Finanziellen Unterstüt-
zung des Tierschutzvereins Ffm. Fe-
chenheim

Klapp-Fahrrad 51cm/20er 7-Gang 
Shimano. Neu nicht gebr. € 200,00
 Tel. 06174/61550

Ital. Designer Sofa, Leder, dunkel-
braun, 2,35 x 1,05. NP 5.600,- €.
VB 1.200,- €  Tel. 06173/9953608

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Entrümpelungs-Profi ! Haus-Woh-
nung-Keller-Garagen – schnell-sau-
ber-günstig-deutsch. Mit Wertan-
rechnung. Tel. 0171/3211155

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge 
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung, + A-Z-Badsanierung.
 Tel. 0160/7075866

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/1576-2313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf  
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router-Tausch, Internet- u. Tele-
fon-Konfi guration, WLAN-Optimie-
rung, Fernwartung. Tel .06172/123066

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von Privat.  
 Tel. 06196/641563

Reinigung von Autos, Teppichen 
und Möbel aus allen Stoffen. Bei In-
teresse bitte melden unter
 Tel. 0163/3782016

Wir suchen für unsere Kartenrun-
de Mitspieler - Doppelkopf oder 
Skat - ab 60 aufwärts und mit viel 
guter Laune freuen wir uns auf An-
rufe, Tel 06195/911166

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer,
Klavier- u. Chembalobauer, Kon-
zerttechniker.  Tel. 06195/2972

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

So., 8.4.18 Wi.-Nordenstadt, von 10.00 – 16.00 Uhr
GLOBUS, Ostring 2

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Floh- &
Trödelmärkte

–Teilnahme für jedermann – 

Sa., 16.10.21, Do., 21.10.21, von 8.00–14.00 Uhr,
Ffm.-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Sa., 16.10.21 von 13.00–17.00 Uhr,

Ffm.-Kalbach, Frischezentrum, Am Martinszehnten
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

So., 17.10.21, Sulzbach, von 10.00 – 16.00 Uhr
Main-Taunus-Zentrum, P 8 bei GALERIA Kaufhof
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Di., 19.10.21, von 8.00–13.00 Uhr, Eschborn,
MANN MOBILIA, Camp Phönix, Elly-Beinhorn-Str. 3

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Weiss: 06195 91994-0 · www.weiss-maerkte.de

Wie antworte ich auf 
eine Chiffre-Anzeige? 

Antworten auf Chiffre-
An zeigen ist ganz einfach: 
Schreiben Sie einen Brief 
oder eine kurze Notiz an 
den Inserenten.

Legen Sie diese in einen 
Briefumschlag, auf dem 
Sie die Chiffre-Nummer 
notieren, die in der Anzei-
ge stand. 

Stecken Sie den Umschlag 
in einen zweiten Uschlag, 
auf dem Sie unsere Verlag-
sanschrift notieren.

Alles andere übernehmen 

wir: schnell, zuverlässig und 

diskret.

 Wenn Sie mit Ihrer privaten 
Kleinanzeige große Wirkung 

erzielen möchten, erscheinen 
Sie hier genau richtig: 
über 100.000 mal im 

kompletten Hochtaunus kreis – 
jeden Donnerstag.

Sie suchen, Sie 
bieten, Sie fi nden.
Unser Kleinanzeigenmarkt 
Privat an Privat lässt keine 
Wünsche offen! Egal ob 
direkt per Telefon oder diskret 
über Chiffre:
Suchende und Anbieter 
fi nden schon über wenige
Zeilen zusammen.

Noch Fragen? 
Unter 06171-62880 helfen 
wir Ihnen gerne weiter!

www.taunus-nachrichten.de

Wir sind für Sie da

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  12,00 €
bis 5 Zeilen  14,00 €
bis 6 Zeilen  16,00 €
bis 7 Zeilen  18,00 €
bis 8 Zeilen  20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
148.850 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Lesung aus Eintracht-Krimis
Oberursel (ow). Im Rahmen der Oberurseler 
Literaturtage präsentiert die Buchhandlung Libra 
das Autorenduo Dana Müller-Braun und Ulrich 
Müller-Braun. Die beiden lesen aus ihren Ein-
tracht-Krimis „Das Auge des Adlers“ und „Nach-
spielzeit“, erschienen im Societäts-Verlag.  „Ein-
tracht vom Main, nur Du sollst heute siegen...“: 
Dass im Stadion der Frankfurter Eintracht nicht 
nur Fußball gespielt wird und Fans ihre Mann-
schaft vor heimischer lautstark unterstützen, haben 
die Autoren Dana Müller-Braun und Ulrich Mül-
ler-Braun in ihren erfolgreichen Eintracht-Krimis 
„Das Auge des Adlers“ und „Nachspielzeit“ fes-
selnd unter Beweis gestellt. Wer dazu Lust hat, 

kann nun live dabei sein, wenn das Autorenduo 
seinen Sportredakteur Severin und die Pressespre-
cherin Lydia Heller bei ihrer Lesung aus den Ein-
tracht-Krimis lebendig werden lässt. Spannung, 
Gänsehaut und Atmosphäre rund um den hessi-
schen Erstligisten sind garantiert, und einen Vor-
ausblick auf den dritten Teil der Eintracht-Trilogie 
„Stille Nacht“ gibt es natürlich auch.  Die Lesung 
findet am Samstag, 30. Oktober, um 19 Uhr (Ein-
lass 18.30 Uhr) in der Stadthalle statt. Tickets gibt 
es in der Buchhandlung Libra, Rathausplatz 7. Für 
die Teilnahme gilt die 3-G-Regel (geimpft, getes-
tet oder genesen). Ein Nachweis ist am Tag der 
Veranstaltung vorzulegen.

Hinter Schranke und Stacheldraht
Oberursel (ow). Als im August 1945 die Ge-
heimdienstzentrale der US-Army in Oberur-
sel ihre Arbeit aufnahm, gab es in der Stadt 
viele Vermutungen und Gerüchte, was hinter 
der Schranke und dem hohen Zaun an der Ho-
hemarkstraße eigentlich geschah.
Wer sich heute über die tatsächlichen Vorgän-
ge informieren will, findet in Archiven und 
Geschichtsschreibung reiches Material. Den-
noch sind sie nur schwer in ein Gesamtbild 
einzuordnen. Die Liste prominenter Gefange-
ner ist zwar lang und beeindruckend, aber oft 
bleiben Gründe und Ziele der Vernehmungen 
widersprüchlich.
Andreas Pflüger hat nun in seinem neuen Ro-
man „Ritchie Girl“ nach umfassendem Studi-
um der Fakten das Geschehen literarisch ver-
dichtet. In der Lebensgeschichte seiner 

Hauptperson, der US-Offizierin Paula Bloom, 
und besonders in ihrem Dienstauftrag, der sie 
nach Oberursel führt, spiegeln sich markante 
Ereignisse, gewinnen Namen Gestalt und 
werden Hintergründe offenbar, die ein span-
nendes Zeitbild ergeben.
Auf Einladung der AG Zeitgeschichte/Camp 
King und des Kultur- und Sportfördervereins 
(KSfO) wird Andreas Pflüger am Freitag, 22. 
Oktober, um 20 Uhr einen Einblick in die Ent-
stehungsgeschichte seines Romans geben und 
daraus vorlesen. Manfred Kopp wird als Stadt-
historiker die lokalen Aspekte einbringen. Die 
Veranstaltung findet im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt. Für die Teilnahme gilt die 3-G-
Regel. Da die Teilnehmerzahl auf 60 Personen 
beschränkt ist, empfiehlt sich eine Anmeldung 
per E-Mail an struckobu@t-online.de.

Rundgang zur Geschichte der Juden
Oberursel (ow). Am Sonntag, 24. Oktober, 
bietet die Vorsitzende der Gesellschaft für 
christlich-jüdische Zusammenarbeit (GCJZ) 
Hochtaunus, Angelika Rieber, eine Stadtfüh-
rung zum Thema „Auf den Spuren jüdischen 
Lebens in Oberursel“ an. Der Stadtrundgang 
informiert über die Geschichte der jüdischen 
Gemeinde und die Schicksale von Familien, 
die bis zu ihrer Flucht beziehungsweise der 
Deportation in der Taunusstadt lebten. Er er-
innert sowohl an die Integration jüdischer 
Nachbarn in das Leben der Stadt als auch an 
die Diskriminierung und Verfolgung während 
der NS-Zeit.
Am 27. Oktober 1941 begannen die Deporta-
tionen aus Frankfurt. Innerhalb eines Jahres 
wurden mehr als 10 000 Menschen aus Frank-
furt in die Konzentrations- und Vernichtungs-
lager verschleppt und ermordet. Zahlreiche 
Oberurseler wie die Mitglieder der Familie 
Feinberg/Heilbronn erlebten das Ende der Na-
ziherrschaft und des Zweiten Weltkriegs nicht 
mehr. Sie wurden Opfer der Shoa.
Angelika Rieber beschäftigt sich seit Jahr-
zehnten mit jüdischer Geschichte. Im vergan-
genen Jahr erschien eine Dokumentation des 
jüdischen Friedhofs: „Hier ruht eine tüchtige 
Frau, Krone des Hauses, gottesfürchtig, lauter 
und aufrecht – Der jüdische Friedhof in Ober-

ursel“. Die noch vorhandenen 43 Grabsteine 
der Beerdigungsstätte wurden von Dr. Lothar 
Tetzner entziffert und übersetzt. Zusammen 
mit Angelika Rieber hat er weitere familien-
geschichtliche Daten recherchiert und zusam-
mengestellt. Außerdem hat sich die Historike-
rin auf Spurensuche zur Geschichte des Fried-
hofs begeben.
Der Stadtrundgang beginnt um 14.30 Uhr am 
St.-Ursula-Brunnen auf dem Marktplatz und 
dauert etwa 90 Minuten. Die Teilnahmege-
bühr beträgt drei Euro pro Person. Die Füh-
rung wird in Zusammenarbeit mit der Stadt 
und der GCJZ angeboten. Es ist darauf zu 
achten, dass der Mindestabstand von 1,50 
Metern zwischen den Teilnehmern eingehal-
ten wird. Das Tragen einer Mund-Nasen-Be-
deckung wird  empfohlen. Personen mit Er-
kältungssymptomen kön nen nicht an der Füh-
rung teilnehmen.   
Für die Führung ist eine Anmeldung bis 
spätes tens Freitag, 22. Oktober, erforderlich, 
da die Grup pengröße begrenzt ist. Anmeldung 
mit Angabe von Name, Adresse und Telefon-
nummer in der Tourist-Infor mation im Vortau-
nusmuseum unter Telefon 06171-502232 oder 
per E-Mail an tourismus@oberursel.de. Erst 
nach erfolgter Zusage ist die Anmeldung ver-
bindlich.

Ferien: Taunabad 
öffnet um 10 Uhr
Oberursel (ow). Vom 11. 
bis zum 22. Oktober öffnet 
das Taunabad montags bis 
freitags bereits um 10 Uhr 
für den öffentlichen Bade-
betrieb. Das Frühschwim-
men wird montags, mitt-
wochs und freitags von 6.30 
bis 8 Uhr angeboten. Am 
Wochenende ist das Tauna-
bad von 10 bis 18 Uhr ge-
öffnet.

Familientreff
Oberursel (ow). Im Famili-
entreff finden die beliebte 
Babymassage nach Leboyer, 
Rückbildungskurse und der 
Fabelkurs für „Mitte Juli bis 
Mitte September“-Babys 
statt. Das Highlight für Ma-
mas-Fitness mit Kleinkind 
geht ebenfalls in die nächste 
Runde. Im November gibt es 
das Notfalltraining und den 
Geburtstvorbereitungskurs. 
Schwangeren Yoga geht 
weiter. Informationen im In-
ternet unter www.Familien-
treff-oberursel.de. 

Holz erhöht das Wohlbefinden
So schafft man sich eine gesunde Wohnumgebung

Grabenlose Kanalsanierung
Roboterarbeiten

Schachtsanierung
Großprofilreinigung & -inspektion

Abscheidersanierung

Ein starkes Team für den Kanal

Kanalreinigung
Dichtheitsprüfung & Kanal-TV
Saugarbeiten & Entsorgung
Vakuumtechnik & Fräsarbeiten
Kanalortung

Unser Leistungsprogramm
– jetzt zum Winterpreis:

Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau
Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung

Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

Über 55 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
 � Tank-Reinigung  � Tank-Sanierung � Tank-Demontage
 � Tank-Stilllegung  � Tankraum-Sanierung � Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
� 069 / 39 26 84 • � 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: � 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: � 06122 / 50 45 88
Mainz: � 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: � 06104 / 20 19

S & R 
Umzüge und Transport 

Kurierdienste & Entrümpelung
Wallstr. 92 - 61440 Oberursel

Kontakt: 0159-01265482

Baumpfl ege, Baumschnitt,
Wurzelstockausfräsung,

Bäume fällen
Tel. 06081/5872200 oder 

06171/6941543 
Baumpfl ege Rentel

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144

www.ofenstudio-gmbh.de

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH
Merzhausener Straße 4 - 6 

61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 

WOHNTRÄUME
WAHR WERDEN

LASSEN
MIT FENSTER UND TÜREN 

VON MÜLLER+CO

www.taunus-nachrichten.de

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880

(djd). „Gesundheit ist das höchste 
Gut“ - dieser Spruch trifft nicht erst 
seit der Pandemie auf offene Ohren. 
Und für die eigene Gesundheit 
kann man einiges tun, unter ande-
rem, indem man sich mit Holz um-
gibt. Denn das Naturmaterial hat 
die Fähigkeit, sich positiv auf den 
menschlichen Körper auszuwirken. 
So berichtet ein Forscher der Medi-
zinischen Universität Graz, Profes-
sor Maximilian Moser, über das 
Ergebnis einer zweijährigen wissen-
schaftlichen Untersuchung. Moser 
zufolge wurde dafür ein Klassen-
zimmer komplett aus Holz gebaut, 
während ein anderer Raum in her-
kömmlicher Bauweise mit Span-
platten, Klebstoffen und Gipsplat-
ten ausgestattet wurde. Es stellt sich 
heraus, dass die Kinder der Holz-
klasse insgesamt einen ruhigeren 
Herzschlag und am Ende des Schul-
jahres bessere Körperwerte hatten 
als die Mitschüler im konventionel-
len Schulbau. 

Keine Chance den Allergien
Wird ein komplettes Einfamilien-
haus aus Massivholz erbaut, profi-
tieren die Bewohner demnach von 
mehreren Aspekten. Bei herkömm-
lichen Häusern werden in der Regel 
Kunststoffe, Folien und Kleber ver-
baut, die unter Umständen jahre-
lang gesundheitsbelastende Stoffe 
freisetzen. Diese gelten als mögliche 

Ursache für Allergien und andere 
Erkrankungen. Dem gegenüber ste-
hen Häuser wie die des Bausystems 
Holz100, deren Wände und Decken 
aus komplett naturreinem Holz be-
stehen. Sie werden mechanisch mit 
stabilen Dübeln aus Trockenholz 
fixiert, sodass keine gesundheits-
schädlichen Klebstoffe zum Einsatz 
kommen. Gleichzeitig wird das 
Wohnklima besser. „Durch Studien 
wissen wir, dass das Klima auf na-
turreinem Holz für Bakterien und 
Keime wesentlich ungünstiger ist als 
auf jeder glatten Kunststofffläche“, 
sagt Dr. Erwin Thoma vom Holz-
forschungszentrum im österreichi-
schen Goldegg. „Trockenes Holz 
leitet das Wasser in sein Inneres, 
und so finden die Keime auf der 
Oberfläche keine Lebensgrundlage 
mehr“, informiert der Holzexperte.

In einem Haus aus Holz zu le-
ben, kann durchaus Lebenslust 
versprühen.
 Foto: djd/Thoma Holz/Erwin 
 Wagenhofer

 I M M O B I L I E N

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

Kamin, Parkett, Marmor, 2 Balkone, Fahrstuhl, TG-Stellplatz, barrierefrei,
749.000,– Euro, verfügbar ab Sommer 2022. Sprechen Sie uns an!
Schäfer & Bült GbR, Bad Homburg, manfred.schaefer@schaefer-buelt.de
Tel. 06172 - 48600

Bestlage Kronberg: Großzügige, gepflegte, ruhige 
3,5 Zi  - Wohnung, nur 8 Fußminuten zum Zentrum.

www.schaefer-buelt.de
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B R I T T A S T I E L
RECHTSANWÄLTIN

sucht gelernte/n
Rechtsanwalts-

fachangestellte/n m/w/d 
bevorzugt vormittags 

20 bis 30 Stunden sowie
Schreibkraft m/w/d

für nachmittags auf selbständiger 
oder Minijobbasis. 

Bitte Bewerbung mit
Lichtbild per E-Mail an:

Rechtsanwältin Britta Stiel 
info@anwaltskanzlei-stiel.de

Der Kreisausschuss des Hochtaunuskreises 
sucht zum nächst möglichen Zeitpunkt

Mitarbeiter (m/w/d)
für den Fachbereich Tourismus und Wirtschaftsförderung.

Folgende spannende Aufgaben warten auf Sie:
•  Einsatz in folgenden tourismusspezifi schen Geschäftsstellen im Taunus-Informationszentrum: Abt. Tourismus und Wirtschaftsförde-

rung des Hochtaunuskreises, Taunus Touristik Service e. V.
•  Planung, Organisation und Umsetzung touristischer Marketingmaßnahmen: Broschüren, Karten, Webseite, Social Media, touris-

tische Beiträge für Fach-/Publikumsmedien, Bearbeitung von Presseanfragen, Erstellung von redaktionellen Beiträgen, Planung 
und Abwicklung von Anzeigenaufträgen

•  Organisation und Betreuung von Messen und Veranstaltungen sowie Standdienste
•  touristisches Projektmanagement inkl. Kostenplanung und -abwicklung inkl. Einholung, Vergleich und Verhandlung; touristisches 

Beschwerdemanagement
•  Beratung/Betreuung von Kunden, Geschäftspartnern, Verbandsmitgliedern; Verbandsarbeit (Sitzungsvorbereitung, Protokolle, 

Geschäftsberichte, Teilnahme an Arbeitskreisen, Gremien und Workshops)
•  Wirtschaftsförderung: Standortmarketing für die Wirtschaftsregion Hochtaunus inkl. Präsenz auf fachbezogenen Veranstaltungen 

und Messen

Wir erwarten von Ihnen:
•  ein abgeschlossenes Fachhochschul-/Hochschulstudium bevorzugt im betriebswirtschaftlichen Bereich mit Schwerpunkt Tourismus
•  Berufserfahrung im Bereich Wirtschaftsförderung / im Destinationsmarketing, idealerweise bei einem Tourismusdachverband
•  hohe Einsatzbereitschaft, selbständige Arbeitsweise, konzeptionelles Denken; organisatorisches Talent, Servicementalität, versierte 

Umgangsformen in der Kommunikation
•  hohe Bereitschaft für Wochenend- und Feiertags-Dienste auf touristischen Messen
•  Sicherer Umgang mit EDV (MS Offi ce, Content-Management-Systeme, Soziale Medien etc.) / Affi nität zu Online-Marketing-Themen
•  kommunikationssicher in Wort und Schrift; Erfahrung und Sicherheit in der Erstellung von Texten für Print, PR und Web; Englisch-

kenntnisse sind von Vorteil
•  Führerschein Klasse III /B und die Bereitschaft, den privaten PKW für Dienstfahrten einzusetzen

Wir bieten Ihnen:
•  Eine spannende, anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem äußerst engagierten und kollegialen Team
•  Fundierte Einarbeitung mit schrittweiser Übernahme der zugewiesenen Aufgaben
•  Regelmäßige Fort- und Weiterbildungen
•  Flexibles Arbeitszeitmodell, aber mit festen familienfreundlichen Arbeitszeiten
•  Hausinterne Kinderbetreuung für Kinder unter 3 Jahren bis hin zum Schuleintritt
•  Betriebliche Altersvorsorge
•  Ein kostenfreies Jobticket für das gesamte Gebiet des Rhein-Main-Verkehrsverbundes

Es handelt sich um eine Vollzeitstelle. Teilzeit ist (mind. 30 Std. wöchentlich) nicht ausgeschlossen. Die Vergütung erfolgt nach der 
Qualifi kation und dem bisherigen Berufsverlauf nach den Bestimmungen des Tarifvertrages des öffentlichen Dienstes (TVöD).
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Die Stelle ist zunächst für ein Jahr befristet, eine spätere 
Übernahme in ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis ist nicht ausgeschlossen.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bevorzugt in elektronischer Form per E-Mail bis zum 04. November 2021 an bewerbung@
hochtaunuskreis.de oder alternativ in schriftlicher Form an:

Kreisausschuss des Hochtaunuskreises
– Personalservice – 

Ludwig-Erhard-Anlage 1-5 · 61352 Bad Homburg v. d. Höhe
Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Leitung des Personalservice (Herr Sauer, 06172/999-1102) und die Leitung des Fachbereichs 
40.10 Tourismus und Wirtschaftsförderung (Frau Menzebach 06171/5078-20) gerne zur Verfügung.

www.hochtaunuskreis.de

Suche 

Verkäufer (m/w/d) 
auf 450 ¤ Basis 

für Weindepot in HG. 
Kontakt: 

badhomburg@jacques.de

Verkäufer/in (m/w/d) 
in Teilzeit (25-30 Std./Woche) 

 

VERBINDLICH . FREUNDLICH . KOMPETENT 
 

Wir suchen für unsere  
Filiale in Bad Homburg, 

Nehringstr. 3 zur 
Unterstützung des Teams 

einen Kollegen/in im 
Verkauf und zur Prägung 
von Kfz-Kennzeichen für  

108,5 -130,20 Std./Monat 
zzgl. Urlaubs- & Krankheits- 

vertretung. Nach Bedarf 
Vertretung in unserer 

Nachbarfiliale in Usingen. 
 

Quereinsteiger sind  
herzlich willkommen! 

 

Interessiert? Dann gib Gas 
und bewirb Dich unter: 

 

jobs@fritz-lange.de 
www.f-lange-gruppe.de 
Hotline 05041 995-555 

 

Zur Verstärkung unseres 
Praxisteams suchen wir eine 
freundliche und kompetente

Arzthelfer/in (m/w/d)

für abwechslungsreiche 
Voll- und Teilzeit-Tätigkeit, 

Dr. Barbara Weichsler
Internistin – 

Hausärztliche Versorgung
Alt Falkenstein 45
61462 Königstein
Tel. 0 61 74 / 43 43

www.dr-weichsler.de

Nettes Praxisteam sucht ab sofort eine engagierte

Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d)
sowie eine motivierte Mitarbeiterin (gerne

auch Quereinsteigerin) auf Teilzeitbasis.

Bewerbungen bitte per E-Mail an dr.zoller@t-online.de

Praxis für Zahnheilkunde 
Dr. med. dent. Florian Zoller und Kollegen

Tätigkeitsschwerpunkt Implantologie und Endodontie
Georg-Pingler-Str. 11, 61462 Königstein/Ts

Telefon: 06174 21257

Private Arztpraxis in Bad
Homburg sucht freundliche

Aushilfe (w/m/d) 
für Empfang (Patientenbegrü-
ßung, Telefonate). Gehen Sie
gerne mit Menschen um und
suchen einen Mini-Job/Teilzeit-
beschäftigung? Dann freuen
wir uns auf Ihre Kontaktauf-
nahme. Zunächst 450-€-Basis,
perspektivisch Festanstellung

möglich. 
Zuschriften an diese Zeitung 

unter OW-4107

Bad Homburger Fachanwalts- 
und Notarkanzlei sucht ab 
sofort (m/w/d)

Rechtsanwalts- u./o. 

Notarfachangestellte
Wenn Sie in Vollzeit unser 
Team verstärken möchten, 
freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung an:
info@frey-kollegen.de.

Gern können Sie uns auch 
unter Tel. 0 61 72 - 4 95 58 81 
anrufen.

Für unsere Tankstelle in Kronberg
suchen wir eine(n) motivierte(n)

Verkäufer(in) (m/w/d)

Sie sind:
• kontaktfreudig und offen
• freundlich und positiv
•   teamorientiert und flexibel

bei Ihrer Arbeitszeit

Dann bewerben Sie sich per E-Mail: 
alexander.steingraeber@tankstelle.de

Aral Tankstelle 
Alexander Steingräber
Höhenstraße 1
61381 Friedrichsdorf

Neue Wege – 
neue Chancen. 

Hier finden 
Sie den 

passenden Job.

Polizeikontrollen
Oberursel (ow). Polizisten aus Oberursel ha-
ben in der vergangenen Nacht im Oberurseler 
Stadtteil Bommersheim zahlreiche Verkehrs-
teilnehmer überprüft und infolgedessen drei 
Ermittlungsverfahren eingeleitet. Zwischen 
23.40 Uhr nachts und 1.10 Uhr morgens posi-
tionierten sich die Beamten in der Homburger 
Landstraße und führten im Verlauf der Kont-
rollen auch Alkohol- und Drogentests durch. 
Bei einem 29-jährigen Dacia-Fahrer aus 
Oberursel wurden Auffälligkeiten festgestellt, 
die für einen vorangegangenen Drogenkon-
sum sprachen. Zudem fanden die eingesetzten 
Kräfte eine geringe Menge Drogen bei ihm. 
Nach einer Blutentnahme erwartet den Mann 
nun ein Strafverfahren. Mit einem solchen 
muss auch ein 23-Jähriger aus Bad Homburg 
rechnen, bei dem ein verbotenes Messer auf-
gefunden wurde. Darüber hinaus fiel ein Fiat 
auf, an dessen Kennzeichen allem Anschein 
nach Veränderungen vorgenommen worden 
waren, die den Straftatbestand einer Urkun-
denfälschung verwirklichten. Auch in diesem 
Fall wurde ein Ermittlungsverfahren gegen 
den Fahrzeugführer eingeleitet.

Amtsübergabe des Lions-Präsidenten
Oberursel (ow). Wie in allen Lions Clubs 
weltweit üblich, steht jährlich die Übergabe 
des Präsidentenamtes an. Beim Lions Club 
Oberursel-Schillerturm übergab der scheiden-
de „past president“ Thomas Kapell sein Amt 
mit der Club Glocke und dem Club Buch für 
das Amtsjahr 2021/2022 an den neuen Präsi-
denten Martin Gutzmann. Vorsitzender des 
Lions-Fördervereins bleibt der schon seit 
2018 amtierende Benjamin Müller.
Der Lions Club Oberursel-Schillerturm wurde 
im Juni 2007 gegründet und ist einer der 
jüngsten Lions-Clubs in Europa. Die Clubsit-
zungen finden jeweils am ersten Montag im 
Monat um 20 Uhr im Rilano Hotel, Zimmers-
mühlenweg 35, statt. Die Lions haben es sich 
zur Aufgabe gemacht, benachteiligten Men-
schen zu helfen und das soziale und kulturelle 
Miteinander zu fördern. Dabei setzen sie ei-
nen Schwerpunkt in der Förderung regionaler 
Jugendprojekte in und um Oberursel. Um 
Mittel für ihre Förderziele einzuwerben, orga-
nisieren sie Verkäufe, Veranstaltungen, Ver-
steigerungen und Verlosungen. Bekannt ist 

der Lions Förderverein Oberursel-Schiller-
turm für das „Oberurseler Apfelfest“ auf dem 
Festplatz „In der Au“ in Weisskirchen. Es 
führt das erfolgreiche „Oberurseler Drachen-
fest“, das in den Jahren bis 2016 auf dem 
Festplatz in Stierstadt veranstaltet wurde, mit 
einem neuen Thema an einem neuen Ort fort. 
Außerdem ist der Lions Förderverein Oberur-
sel-Schillerturm stets auf dem Oberurseler 
Weihnachtsmarkt vertreten.
Mit den Einnahmen hat der Lions Förderver-
ein bereits unterschiedlichste Projekte geför-
dert. Jüngst wurde die Musikschule für das 
Projekt „Nachtmusik“ und erst Ende August  
der Verein zur Förderung der Bühnenkünste 
für seine Vorstellung „Theater im Taunus“ un-
terstützt. 
Auch die aktuelle Notlage in den Hochwas-
sergebieten geht an den Lions nicht vorbei. 
Der Lions Förderverein Oberursel-Schiller-
turm unterstützte besonders betroffene Gebie-
te sowohl direkt als auch über einen Beitrag 
zum großen Topf der Stiftung deutsche Lions 
zur Verwendung für Hochwasseropfer.

„Past president“ Thomas Kapell übergibt 
sein Amt mit der  Club-Glocke und dem Club-
Buch 2021/2022 an den neuen Präsidenten 
Martin Gutzmann (v. l.).  Foto: Lions
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Reinigungskräfte 

gesucht 

für Eschborn
Schanz Gebäudereinigung GmbH

Geschäftsführerin Doris Schanz
Telefon: 0171- 650 37 44

E-Mail: 
info@schanz-gebaeudereinigung.de

Wir wünschen uns Dich! (w, m, d)
Wir sind ein ambulanter Pflegedienst und versorgen unsere Klienten in
Wehrheim,Usingen,Neu Anspach und deren Ortsteile.

Was deine Aufgaben als exam. Pflegefachkraft oder Pflegehelfer*in sind
kennst du aus Erfahrung.
9 du suchst dir aus,wieviel du arbeiten möchtest
9 stressfreies Arbeiten mit angemessenem Zeitaufwand für Patienten
9 nette Kollegen*innen sowie ein gutes Betriebsklima
9 kostenfreie Getränke
9 gemütliche Räumlichkeiten für Pausen oder einen Plausch mit Kollegen*innen
9 Dienstwagen zur dienstlichen Nutzung vorhanden, oder auf 1% Regelung
9 Prinzip: „Fahrtzeit ist Arbeitszeit“
9 Sonntagszuschlag
9 kein Teildienst
9 familienfreundliche Arbeitszeiten

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Betreuungs-u. Pflegeambulanz ABP Hochtaunus UG • Hauptstr. 13a
(Barrierefreier Zugang Allendörfer Passage) • 61273 Wehrheim

Tel. 06081/9858540 • info@betreuungsambulanz.de • www.betreuungsambulanz.de

VERANTWORTUNGSVOLL UND 

LÖSUNGSORIENTIERT, PACKST DU 

DIE TÄGLICHEN ARBEITEN AN!  

  Was Du 
  mitbringst

• Du bist approbierter Pharma-
  zeut und möchtest bei uns 
  Deine ersten Arbeitserfahrungen 
  sammeln

• Du verfügst über ein ausgepräg-
  tes Qualitätsbewusstsein sowie 
  über eine präzise und verantwor-
  tungsbewusste Arbeitsweise     
  

• Du punktest durch Ausdauer, 
  Selbstständigkeit und Einsatz-
  bereitschaft

• Du hast Spaß an der Arbeit in 
  einem kleinen Team und bist 
  o en für Neues

• Sichere Beherrschung der 
  deutschen Sprache in Wort 
  und Schrift

  Was Du tust
• Du übst die Tätigkeit als Leitung der

  Qualitätskontrolle gemäß AMWHV   
  nach §12 aus  

• Billigung oder Zurückweisung von 
  Ausgangssto en und Verpackungs-
  materialien

• Bearbeitung von Abweichungen 
  sowie die Bewertung von Retouren

• Aktiv an verschiedenen Projekten 
  mitarbeiten

Wir verkaufen EU-Arzneimittel und 
Medizinprodukte. Damit sind wir in 
der zukunftssicheren Pharmabranche 
seit 2002 erfolgreich und auf Wachs-
tumskurs. Deshalb suchen wir Verstär-
kung! Wir sind ein hochmotiviertes 
Team von fast 300 Mitarbeitern, das 
gemeinsam erfolgreich die Zukunft 
anpackt.  

      GEMEINSAM WOLLEN 
  WIR UNS KONTINU-
  IERLICH VERBESSERN. 

DABEI ZÄHLEN WIR AUF DICH.

Schick uns Deine 
Unterlagen inkl. 
Gehaltsvorstellung 
und Einstiegsdatum 
per Mail an: 
Frau Karolina Herskowitz 
bewerbungen@axicorp.de

  Was Dich bei
  uns erwartet

• Ein marktgerechtes Gehalt  

• Flexible Arbeitszeiten, flache 
  Hierarchien, kurze Entscheidungs-
  wege, 30 Tage Urlaub

• Ein aufgeschlossenes Team 

• Attraktive betriebliche Altersvor-
  sorge und eine Berufsunfähigkeits-
  versicherung

• Interessante Weiterbildungs-
  angebote

• Die Chance, Deinen Verantwor-
  tungsbereich zukünftig 
  auszubauen

• S
  d
  uBEWIRB

DICH
JETZT!

JUNIOR PHARMAZEUT 
IM BEREICH QUALITÄTSKONTROLLE

   

ab sofort
M/W/D

unbefristet

Friedrichsdorf

Vollzeit

Wir suchen 

(m/w/d) für die Schülerbe-
förderung nach Oberursel /Bad 
Homburg auf Mi  ni job-Basis (bis 
450,– ¤). Gerne Rentner/in u. 
Hausfrau/-mann.
Einsatzgebiet/Wohnort 
Hochtaunuskreis
Hr. Aris, 
Tel.: 069 53058011 
Mobil: 
0157 80671395

 
Steuerkanzlei mit Tradition in Oberursel sucht 

zur Verstärkung ihres Teams eine/-n 
 

Steuerfachangestellte/-n (in Vollzeit) 
Lohnbuchhalter/-in (in Teilzeit) 

 
Sie bringen mit… 

 
◦ Fundierte Datev sowie MS Office-Kenntnisse 

◦ mind. 3 Jahre Berufserfahrung  ◦  Teamfähigkeit 
 

Wir bieten Ihnen… 
 

◦ eine angenehme Arbeitsatmosphäre 
◦ leistungsgerechte Bezahlung  ◦  flexible Arbeitszeiten   

◦ vielfältiges Tätigkeitsfeld  ◦  gute Fortbildungsmöglichkeiten 
 

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
per Mail an folgende Adresse: 

info@hagenbring.com 
 

Wir freuen uns schon auf Sie! 
 

Dipl.-Kfm. Bernd Hagenbring 
Wirtschaftsprüfer � Steuerberater 

Aumühlenstr. 1 B � 61440 Oberursel/Taunus 
Telefon 06171/88699-0 � Telefax 06171/54187 

www.hagenbring.com 

Wir suchen:
Stellvertretende

Pflegedienstleitung (m/w/d)

                                                                                                                

Über uns: Der Evangelische Kirchliche Zweckverband ökumenischer Diakoniestationen im 
Dekanat Kronberg ist eine kirchlich verfasste Einrichtung für die ambulante Pflege. In unserer 
Station in Kronberg betreuen wir mit über 30 Mitarbeitern pflegebedürftige Menschen in 
ihrer häuslichen Umgebung. Im Zuge der Nachfolgeregelung suchen wir eine stellvertretende
Pflegedienstleitung (m/w/d) für unseren Standort Kronberg + Steinbach.

Anforderungsprofil:

� Abgeschlossene Berufsausbildung in der Gesundheits-/ Kranken-oder Altenpflege
� Mindestens 2 Jahre praktische Berufserfahrung 
� Führerschein Klasse „B“ (Pkw)
� Hohe soziale Kompetenz & Kommunikationsbereitschaft 
� Betriebswirtschaftliche Kenntnisse

Wir bieten Ihnen:

� Überdurchschnittliche Vergütung nach kirchlicher Dienstvertragsordnung
� Sozialleistungen eines kirchlich-diakonischen Trägers
� Finanzierung von Weiterbildungsmaßnahmen
� Weitere attraktive Konditionen….                  

Wir freuen uns auf ihre Bewerbung an:                   Weitere Informationen unter:

Diakoniestation Kronberg + Steinbach                                   https://www.diakonie-kronberg.de/
Wilhelm-Bonn-Str. 5                                                                  
61476 Kronberg im Taunus                                                      Schauen Sie doch einfach mal vorbei �         
Telefon: 015232026950
E-Mail: stephan.bentz@ekhn.de

Wir erwarten:
•  Eigenverantwortliches, 

offenes und engagiertes 
Arbeiten.

Wir suchen ab sofort (m/w/d)

Koch, Köchin 
sowie Beikoch

Wir bieten:
• Unbefristete Vollzeit-Stelle
•  Kostenübernahme öffentliche 

Verkehrsmittel

Bewerbung bitte unter: 
Info@seedammbad-restaurant.de · Tel. 06172 - 9442710 

Z. Hd. Herrn Bamberger

Wir suchen für unser Team im „Kur-Royal
Day Spa“ zum 1. Januar 2022 eine/n

PHYSIOTHERAPEUTEN (m/w/d)
(Vollzeit und/oder Teilzeit)

Wir bieten Ihnen:
 Einen vielseitigen Arbeitsplatz in einer 39-h-Woche
 Vergütung nach den Bestimmungen des TVöD VKA 

 Altersvorsorge)
 Vergünstigungen innerhalb des Unternehmens sowie  

Interesse geweckt? 

ARBEITEN, WO ES AM SCHÖNSTEN IST

 

Wir sind ein Familienunternehmen und befördern 
seit über 35 Jahren Kinder, Erwachsene und 
Schüler im gesamten Rhein-Main Gebiet.  
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir   
 
 

Fahrer/Innen (m/w/d) 
für die Personen- und          

Schülerbeförderung im Kleinbus 
(Raum Bad Homburg, Oberursel) 

 
auf Minijobbasis (bis 450 €) 

 
Bewerbungen richten Sie bitte telefonisch 
Mo-Fr von 08.00-13.00 Uhr an: 
 
 

           
         Kirchstraße 16, 65510 Idstein 

                         06126 - 99 00 00 
 

www.taunus-nachrichten.de

Wir sind für Sie da
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Wir suchen Sie !

Anlagenmechaniker/in (m/w/d) 
im Bereich Sanitär – Heizung – Klima

zum nächstmöglichen Zeitpunkt !
Wir sind
Ein Familienunternehmen, bestehend seit 1993 und ansässig in Bad 
Homburg, sind spezialisiert auf die Montage, Wartung und Instandhal-
tung von Heizungen, Solar- und Sanitäranlagen, sowie Wärmepumpen 
in Bestands- und Neubauten.

Ihre Aufgaben
•  Installation sowie Durchführung von Kundenaufträgen im Bereich 

Sanitär, Heizung und Klima
•  Wartung und Reparatur aller gängigen Fabrikate im Bereich 

Brennwert- und Wärmepumpen sowie Klimatechnik.
•  Technische Beratung von Kunden, sowie eigenständige Produktein-

weisung
•  PC Kenntnisse sowie Arbeiten mit Windows und fi rmeneigenen 

Programmen
• Arbeiten mit einem digitalen Auftragssystem.
• Teilnahme an Bereitschafts- und Notdiensten

Wir bieten Ihnen
•  Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem renommier-

ten Familienunternehmen
• Jährliche Fortbildungsmaßnahmen
• 38 Stunden/Woche
• Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld
• Übertarifl iche Bezahlung

Ihr Profi l
• Anlagenmechaniker Sanitär/Heizung und Klima
•  Langjährige Berufserfahrung im genannten Beruf ist Voraussetzung
• Kundenorientierte und selbständige Arbeitsweise
•  Fundierte Kenntnisse Gas-, Klima und Ölanlagen gängiger Fabrikate
• Flexibilität und Teamfähigkeit
• Deutsch in Wort/Schrift, Führerschein Klasse B

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann würden wir uns über Ihre 
Bewertung freuen!

Gerne per E-Mail: info@hgs-technik.de

HGS-Technik Mack-Schubert GbR
Sanitär – Heizung – Klimatechnik
Jahnstraße 7
61352 Bad Homburg

MIT DEINEM BEITRAG PACKEN 

WIR ES, NEUE EU-ARZNEIMITTEL 

EINZUFÜHREN!    

  Was Du 
  mitbringst

• Du hast ein Studium (BWL, 
  WIWI, Naturwissenschaften) 
  oder eine pharmazeutische 
  Ausbildung (PTA, PKA) 
  abgeschlossen

• Du bist strukturiert und 
  organisiert    
  

• Du bist loyal, verbindlich und
  sympathisch

• Du kannst Dich sehr gut auf 
  Deutsch und Englisch artikulieren

• Zuverlässigkeit, hohe Motivation 
  und souveräner Umgang mit 
  den Schnittstellen und Kollegen

• Einen routinierten Umgang in 
  den gängigen MS-O�ce–An-
  wendungen setzen wir voraus

  Was Du tust
• Du bist verantwortlich für die 

  Vertriebsmeldungen und marken-
  rechtlichen Meldungen von 
  EU-Arzneimitteln bei zentral und 
  national zugelassenen Produkten   

• Du konzipierst und entwickelst 
  Verpackungsbestandteile nach dem   
  Vorbild des Originalarzneimittels 

• Du erstellst Vertriebsanzeigen
  unter Vermeidung juristischer 
  Konfrontationen

• Du kommunizierst mit Marken-
  rechtsinhabern im Rahmen von 
  Widersprüchen

• Du erstellst produktspezifische 
  Herstellungsanweisungen für 
  unsere Produktion 

• Du betreust die Arzneimittel über 
  ihren gesamten Lebenszyklus und   
  sicherst so die Produktionsfähigkeit

Wir verkaufen EU-Arzneimittel und 
Medizinprodukte. Damit sind wir in 
der zukunftssicheren Pharmabranche 
seit 2002 erfolgreich und auf Wachs-
tumskurs. Deshalb suchen wir Verstär-
kung! Wir sind ein hochmotiviertes 
Team von fast 300 Mitarbeitern, das 
gemeinsam erfolgreich die Zukunft 
anpackt.  

      GEMEINSAM WOLLEN 
  WIR UNS KONTINU-
  IERLICH VERBESSERN. 

DABEI ZÄHLEN WIR AUF DICH.

Schick uns Deine 
Unterlagen inkl. 
Gehaltsvorstellung 
und Einstiegsdatum 
per Mail an: 
Herrn Gojan Skoko 
bewerbungen@axicorp.de

  Was Dich bei
  uns erwartet

• Ein modern ausgestatteter 
  Arbeitsplatz 

• Ein marktgerechtes Gehalt  

• Ein aufgeschlossenes Team

• 30 Tage Urlaub

• Betriebliche Altersvorsorge 
  und Berufsunfähigkeitsversicherung

• Flexible Arbeitszeiten
 

•
  
  

•
 

 

d

ten

BEWIRB
DICH

JETZT!

HOCHSCHULABSOLVENT 

ALS PRODUKTMANAGER 

PHARMA   

ab sofort

Vollzeit

M/W/D

unbefristet Friedrichsdorf

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns, Sie bald kennen zu lernen. 

Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail an personal@backhaus-luening.de 
oder per Post an  Backhaus Lüning GmbH, Personalabteilung, Saarlandstr. 66a, 55411 Bingen

Wir arbeiten mit viel Leidenschaft und Freude, damit wir täglich 
unsere Kunden begeistern können. Wir sind überzeugt von 
unseren Produkten – Qualität steht dabei immer an erster Stelle. 
Wir sind Vorreiter, keine Nachmacher und suchen aufgeweckte, 
kontaktfreudige und fleißige Mitarbeiter (m/w/d).

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir 
in Liederbach, Bad Soden und Kronberg

Fachverkäufer im 
Lebensmittelhandwerk (m/w/d)

Freuen Sie sich auf:
• Abwechslungsreiche Tätigkeiten in einem erfolgreichen Familienunternehmen

• Betriebliche Altersversorgung, Mitarbeiterrabatt, Prämien und Zuschläge, Fort- und Weiterbildungen
• Kollegiales Betriebsklima mit Teamevents und gemeinsamen Aktivitäten

Ihr Profil:
• Ausbildung als Fachverkäufer (m/w/d), 

auch Quereinsteiger sind willkommen
•  Kontaktfreude und ausgeprägte Teamfähigkeit
•  Zuverlässigkeit, Engagement und Belastbarkeit

Ihre Aufgaben:
• Bedienung und Beratung unserer Kunden
• Backen und Präsentation unserer 

hochwertigen Waren
• Abwicklung der Kassiervorgänge
• Einhaltung der Hygienevorschriften
• Spaß mit Kollegen und Kunden

Die Firma KRONE GMBH ist eines der führenden Handelsunternehmen im 
Bereich Fisch- und Feinkost. Unter unserem Dach vereinen wir vier bekannte 
Marken und beliefern mit diesen den gesamten deutschen Lebensmittelhandel. 
Unsere Produkte werden im In- und Ausland produziert und von Steinbach im 
Taunus aus in den Lebensmitteleinzelhandel verteilt. 

Wir suchen zum 1. August 2022

Auszubildende (m/w/d) zum 
Kaufmann für Groß- und Außenhandelsmanagement
Aufgaben und Tätigkeiten

In diesem Beruf organisieren, verhandeln und koordinieren Sie Prozesse und 
stehen unseren Kunden mit Rat und Tat zur Seite. Sie bearbeiten Aufträge, ste-
hen im stetigen Kontakt mit Kunden und Lieferanten, organisieren den Versand 
von Waren und kontrollieren Zahlungseingänge. Die Ausbildung erfolgt in den 
unterschiedlichsten Abteilungen, im Marketing ebenso wie in der Buchhaltung, 
der Verpackung, der Disposition, dem Lager, dem Vertrieb und der Qualitäts-
sicherung. So lernen Sie nach und nach unsere betrieblichen Abläufe kennen.

Voraussetzungen

•  Ein gutes Rechen- und Kommunikationsvermögen mit einem ausgeprägten 
Verständnis für Zahlen und Daten

•  Gute Rechtschreibkenntnisse
•  Grundkenntnisse in Englisch
•  Teamfähigkeit
•  Kontaktfreudigkeit und sprachliche Ausdrucksfähigkeit
•  Wünschenswerterweise Realschul- oder höherwertiger Schulabschluss
•  Idealerweise Führerschein

Auszubildende (m/w/d) zur Fachkraft für Lagerlogistik
Aufgaben und Tätigkeiten

Als Fachkraft für Lagerlogistik nehmen Sie unsere Güter an, kontrollieren sie und 
lagern diese sachgerecht. Sie kommissionieren Lieferungen, verladen und ver-
senden Güter. Des Weiteren wirken Sie bei der Optimierung logistischer Prozesse 
mit und lernen den richtigen Umgang mit Arbeitsmitteln.

Voraussetzungen

•  Gutes Dispositionsvermögen
•  Ausgeprägtes Verständnis für Warenkunde und den Einsatz von Arbeitsmitteln
•  Vorausschauendes und sorgfältiges Arbeiten
•  Teamfähigkeit und Kontaktfreudigkeit
•  Idealerweise Führerschein

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns sehr gerne Ihre 
Bewerbungsunterlagen, vorzugsweise per E-Mail an karriere@krone-gmbh.com 
oder an

KRONE GMBH · Daimlerstr. 3 · 61449 Steinbach (Taunus)

Au s b i l d U n g  i m  
M i t t e l s Ta n d ?  N a  k l a r !

Die aufl agenstärksten Lokalzeitungen 
für Ihre Werbung!

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche · Kronberger Bote · Königsteiner Woche 
Kelkheimer Zeitung · Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

Wir, die Georg Breuer GmbH, sind ein in der Lebensmittel-
Branche bekanntes und zukunftsorientiertes Familienunterneh-
men in Königstein im Taunus. Wir vertreten internationale 
Hersteller von pfl anzlichen Nahrungsmittelrohstoffen. 
Dabei legen wir sehr viel Wert auf einen optimalen Service. 
Unsere Kunden befi nden sich in fast allen Bereichen der
deutschen Lebensmittelindustrie.

Wir suchen zum schnellstmöglichen Termin eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d)
für die reibungslose Auftragserfassung, Bearbeitung und 
Abwicklung unserer Produkte.

Was beinhaltet diese Tätigkeit bei uns?
–  Prüfung, Erfassung und Weiterleitung der Bestellungen an 

unsere ausländischen Partner
–  Verantwortliche Abwicklung bis zur Anlieferung beim 

Endempfänger
–  Verantwortung auch für den Versand im Inland über 

Hausspediteur

Das sollten Sie für die Position mitbringen:
–  Eine abgeschlossene kaufmännische oder eine vergleichbare 

Ausbildung, Erfahrung in der Auftragsabwicklung wären sehr 
vorteilhaft

–  Gute Kenntnisse der gängigen MS-Offi ce-Anwendungen so-
wie die Bereitschaft zur Einarbeitung in vorhandenes Waren-
wirtschaftssystem

–  Ihr Deutsch ist perfekt und Sie verfügen über gute Englisch-
kenntnisse in Wort und Schrift, eine weitere Fremdsprache 
wie Französisch ist ggf. von Vorteil

–  Weiterhin zeichnen Sie sich durch eine hohe Kunden-
orientierung und Kommunikationsfähigkeit aus

Ihre Arbeitsweise ist  selbstständig, zuverlässig und strukturiert. 
Organisationstalent, Teamfähigkeit sowie sicheres und 
freundliches Auftreten im telefonischen Kontakt mit Kunden 
und Lieferanten runden Ihr persönliches Profi l ab.

Und was können Sie von uns erwarten?
–  Einen zukunftsorientierten Arbeitsplatz (Festanstellung) in 

einem expandierenden Unternehmen
–  Eine familiär geprägte Unternehmenskultur mit Werten
–  Eine offene Arbeitsatmosphäre mit kurzen Entscheidungs-

wegen und fl achen Hierarchien
–  Eigenverantwortlichkeit, verbunden mit eigenem Handlungs-

spielraum
–  Ein sehr kollegiales Miteinander in einem motivierten, 

kreativen Team
–  Gute Verkehrsanbindungen an Autobahn und öffentlichen 

Verkehrsmitteln 

Bitte wenden Sie sich mit Ihren detaillierten Bewerbungsunter-
lagen, Ihren Gehaltsvorstellungen sowie Ihrem frühestmöglichen 
Eintrittstermin ausschließlich an unseren personalverantwort-
lichen Berater, Herrn Christof Meier-Preschany, per E-Mail unter: 
cmp@interim-partner.de

Selbstverständlich sichern wir Ihnen absolute Diskretion zu.
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Orschel hat sich bewegt
Oberursel (ow). Nachdem das Gesundheits-
förderungs-Projekt „Platzwechsel – Bewege 
dein Leben“ im Sommer 2019 und auch im 
Pandemie-Sommer 2020 so erfolgreich gelau-
fen war, hieß es auch 2021 „Runter von der 
Couch und rein in die Bewegung – Platzwech-
sel, jetzt!“ Die Pronova BKK investierte in die 
Bewegungsförderung der Oberurseler. Auf-
grund der Pandemie war lange Zeit unklar, ob 
und wie eine Durchführung im Sommer aus-
sehen könnte, doch die engagierten Projekt-
partner der Stadt, der TSG Oberursel sowie 
des Kultur- und Sportförderverein Oberursel 
(KSfO) konnten mit dem Verein Mountain 
Sports, dem SC Eintracht Oberursel, dem 
Country- und Western-Club Bommersheim 
sowie den Dirt Bikern Lino Macho und Lau-
rin Thoene weitere motivierte Partner dazuge-
winnen und stellten ein abwechslungsreiches 
Programm mit verschiedensten Bewegungs-
angeboten zusammen. 
Insgesamt gab es in den drei Wochen vom 9. 
bis zum 29. August 20 verschiedene kostenlo-
se Bewegungsangebote mit insgesamt 55 Ter-
minen. Von Line Dance „Country Only“ über 
Fitness- und Bodyworkout-Angebote, High 
Intensity Training, Zumba, Yoga, Oriental 
Dance oder Qigong bis zu MTB-Touren sowie 
Sprung- und Fahrtechnik-Übungen im neuen 
Dirt-Bike-Parcours − hier war für jeden etwas 
dabei. Die meisten Angebote fanden in freier 
Natur statt. Knapp 500 Anmeldungen für die 
Bewegungsangebote gingen ein, und 511 
Teilnahmen wurden dokumentiert. 
Für den Country- und Western-Club Bom-
mersheim war der Platzwechsel besonders 
erfolgreich. Der Verein war erstmalig mit sei-
nem Angebot „Line Dance – Country Only“ 
vertreten. 60 Interessierte nahmen an den drei 

Terminen teil, sodass alles ausgebucht war. 
Den Teilnehmern hat es so gut gefallen, dass 
nun im Herbst sogar ein neuer Anfängerkurs 
unter der Leitung der Trainerin Heike Hes-
senthaler angeboten wird. Auch der SC Ein-
tracht ist begeistert. Die Teilnehmer freuten 
sich über ein Angebot eines Vereins aus dem 
Norden von Oberursel. Um neue Bewegungs-
formen und Trainierinnen kennenzulernen, 
wurde der Radius im Stadtgebiet erweitert. 
Die Dirtbiker Lino und Laurin verbuchen 
ebenfalls einen Erfolg für Ihre Dirtbike- 
Workshops im neuen Dirtpark. Es hat ihnen 
viel Spaß bereitet, ihr Wissen und ihre Skills 
an Interessierte weiterzugeben.
Erfreulich ist auch die Erkenntnis, dass recht 
viele neue „Platzwechsler“ teilnahmen. 65 
Prozent der Befragten waren erstmalig dabei, 
und viele können sich vorstellen, an weiteren 
Angeboten auch längerfristig teilzunehmen. 
Ebenso wie schon in 2020 wurde die Bewe-
gung in der freien Natur und an der frischen 
Luft geschätzt, aber auch die Vielfalt der An-
gebote sowie die nette Atmosphäre und moti-
vierenden Trainer.
Das Ziel, die bewegungsfreundlichen Struktu-
ren in Oberursel durch die Zusammenarbeit 
verschiedenster Akteure und das Angebot di-
verser Bewegungsangebote für unterschiedli-
che Zielgruppen weiter zu stärken, ist gelun-
gen. So ist Sonja Trautmann von der Pronova 
BKK begeistert, „dass wir mit den Platz- 
wechsel-Angeboten Menschen zu mehr Be-
wegung motivieren konnten. Es wurden nicht 
nur Orscheler bewegt, neue Sportarten auszu-
probieren, wir haben es in diesem Jahr auch 
gemeinsam geschafft, mehr Mitglieder in die 
Vereine zu bekommen. Eine Win-Win-Situa-
tion für alle Beteiligten.“

Daumen hoch für das erfolgreiche Bewegungsprogramm (v. l.): Sonja Trautmann, Bürgermeis-
ter Hans-Georg Brum, Beate Steinfort-Krailing (KSfO), Lino Macho, Anja Haldorn und Mar-
tina Hagedorn (Country- und Westernclub), Claudia und Sebastian Helm (SC Eintracht Ober-
ursel), Holger Wortmann, Jürgen Völger, Jutta Stahl (alle TSGO), Hans Hennig Kopp (Moun-
tainsports Oberursel). Foto: Stadt Oberursel

Rathaus geschlossen
Oberursel (ow). Wegen einer Dienstver-
sammlung bleibt das Rathaus am Montag, 18. 
Oktober, von 10.45 bis 12 Uhr geschlossen. 
Telefonisch ist in dieser Zeit niemand erreich-
bar. Da auch Beschäftigte des BSO an der 
Versammlung teilnehmen, ist die telefonische 
Erreichbarkeit dort zeitweise eingeschränkt.

Fabian Vogts Streifzug 
durch das Jenseits
Oberursel (ow).  Am Montag, 25. Oktober, 
um 20 Uhr lädt die evangelische Auferste-
hungskirchengemeinde, Ebertstraße 11, zu 
einem kleinen Streifzug durch das Jenseits 
ein. Der Theologe und Kabarettist Fabian 
Vogt liest aus seinem Buch „100 Dinge, die 
du nach dem Tod auf keinen Fall verpassen 
solltest“. Das Buch für alle, die irgendwann 
mal sterben müssen – und wissen wollen, 
welche Abenteuer danach wohl auf sie war-
ten. Kommt nach dem Tod noch was? Und 
wie! Zumindest ist die Welt voll von faszinie-
renden Jenseits-Vorstellungen, die wirklich 
unsterbliche Erlebnisse versprechen. Fabian 
Vogt präsentiert die wichtigsten „Highlights 
der Ewigkeit“ – und zeigt dabei auf unterhalt-
same Weise, warum die vielen anregenden 
Bilder tatsächlich helfen, mit der irdischen 
Vergänglichkeit gelassener umzugehen. Na-
türlich geht es auch um Wiedergeburts-Vor-
stellungen und drohende Apokalypsen. Die 
Lesung ist eine G-3-Veranstaltung. Impfaus-
weis, Nachweis der Genesung beziehungs-
weise ein aktueller negativer Testnachweis 
sind mitzubringen. Der Eintritt ist frei, um 
eine Spende wird gebeten. Reservierung per 
E-Mail an gemeindebuero.oberursel@ekhn.
de oder unter Telefon 06171-913160.

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

Italienische Opernnacht. „Verismo!“ 
Dramatisches aus Werken von 
Puccini, Leoncavallo, Mascagni und Giordano
Alte Oper Frankfurt
16.10.2021, 20 Uhr 29,00 – 79,00 €

10. INTERNATIONALER DEUTSCHER 
PIANISTENPREIS 2021
Grand-Prix Finalkonzert
Alte Oper Frankfurt
20.10.2021, 19.00 Uhr 30,00 – 75,00 €

Barrelhouse Jazz Party 2021
Barrelhouse Jazzband
Alte Oper Frankfurt
23.10.2021, 20.00 Uhr 32,00 – 50,00 €

Berliner Philharmoniker 
Kirill Petrenko, Leitung
Alte Oper Frankfurt
2.11.2021, 20 Uhr 36,00 – 149,00 €

Maurizio Pollini, Klavier
Programm wird noch bekannt gegeben
Alte Oper Frankfurt
11.11.2021, 20.00 Uhr 35,00 – 72,00 €

Ulrich Tukur & Die Rhythmus Boys
Rhythmus in Dosen
Alte Oper Frankfurt
21.11.2021, 19.00 Uhr  50,00 – 70,00 €

ADAC Weihnachtskonzert 2021
Neue Philharmonie Westfalen
Nami Ejiri, Klavier ;Ulrich Windfuhr, Leitung
Alte Oper Frankfurt
28.11.2021, 11.00 + 17.00 Uhr  21,00 – 54,00 €

BB Promotion GmbH & Glynis Henderson
& Alte Oper Frankfurt present 
STOMP
Alte Oper Frankfurt
15.12. – 19.12.2021, 19.30 Uhr  34,90 – 84,90 €

BB Promotion GmbH in Zusammenarbeit 
mit der AOF präsentieren
Winterzauber
Die festliche Musical-Gala für die ganze Familie
Alte Oper Frankfurt
21.12. – 31.12.2021, 19.30 Uhr  39,90 – 99,90 €

BB Promotion GmbH präsentiert
BERLIN BERLIN
Die große Show der goldenen 20er Jahre
empfohlen für Menschen ab 14 Jahre
Alte Oper Frankfurt
04.01. – 08.01.2022, 19.30 Uhr  42,90 – 97,90 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Bridges-Kammerorchester Meetings II
Bar Avni, Leitung
Stadthalle Oberursel
15.10.2021, 19.00 Uhr 26,25 €

Tschüss(el)
Kabarett u. Comedy mit Peter „Schüssel“ Schüßler
Alt Oberurseler Brauhaus
30.10.2021 – 11.12.2021, 20.00 Uhr 19,80 €

Das Würzburger Klaviertrio
Kulturkreis Oberursel e.V.
Stadthalle Oberursel
31.10.2021, 17.00 Uhr 20,00 – 28,00 €

Gute Alte Weihnachtszeit 
mit Michael Quast
Christuskirche Oberursel
28.11.2021 Vorverkaufsbeginn: KW 42

Theater Liberi präsentiert: 
Aladin – das Musical
Das Highlight für die ganze Familie!
Stadthalle Oberursel
04.12.2021, 20.00 Uhr 15,00 – 25,00€

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

Benno Fürmann & Sabin Tambrea
S. Fitzgerald: Der große Gatsby
Kurtheater Bad Homburg
16.10.2021, 20.00 Uhr 23,85 – 56,60 €

Andrea Sawatzki & Christian Berkel
Die Schöne und das Tier – 
Jean-Marie Leprince de Beaumont u. a. Märchen
Kurtheater Bad Homburg
17.10.2021, 17.00 Uhr  23,85 – 49,85 €

Benjamin Sadler & Nellie Thalbach
G. Flaubert „Madam Bovary“
Lesung mit Musik und Bildzuspielung
Kurtheater Bad Homburg
23.10.2021, 20.00 Uhr  23,90 – 49,85 €

Die Mausefalle
Kriminal-Klassiker von Agatha Christie
Kurtheater Bad Homburg
25.10. + 26.10.2021, 20.00 Uhr  20,00 – 35,00 €

Juke Box Spaß & Asbach Cola
Die 70er Revival Show
Äppelwoi-Theater Kurtheater Bad Homburg
30.10.2021, 20.00 Uhr 22,50 €

Jürgen von der Lippe liest:
NUDEL IM WIND PLUS BEST OF BISHER
Kurtheater Bad Homburg
05.11.2021, 20.00 Uhr 29,45 – 37,15 €

TAB Collective 
feat. Pat Appleton & Ken Norris
Speicher im Kulturbahnhof
6.11.2021, 20 Uhr 28,00 €

Julia Stemberger & Tango de Salón
Eine Feier der Sinne
Kurtheater Bad Homburg
10.11.2021, 20.00 Uhr 25,00 – 39,00 €

Urban Priol – Im Fluss
Kurtheater Bad Homburg
11.11.2021, 20.00 Uhr 26,20 – 33,55 €

Monsieur Pierre geht online
Nach dem gleichnamigen Film mit Walter Plathe,
Bürger Lars Dietrich, Manon Straché u.a.
Kurtheater Bad Homburg
17.11. + 18.11.21, 20.00 Uhr 25,00 – 39,00 €

Der Weise Panda 
Jazz
Speicher im Kulturbahnhof
20.11.2021, 20 Uhr 25,00 €

TheaterLight – Was ihr wollt
Frei-komisch nach Shakespeare
Kurtheater Bad Homburg
24.11.2021, 20.00 Uhr 10,00 €

Jessica Gall 
Winterlichter – Weihnachtskonzert
Speicher im Kulturbahnhof
10.12.2021, 20 Uhr €24,50 €

DIE NACHT DER MUSICALS 
König der Löwen, Tanz der Vampire, Cats uvm.
Kurtheater Bad Homburg
6.1.2022, 20 Uhr 45,90 – 72,90 €

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo. + Mi. + Fr.  9 – 15 Uhr,
 Di. + Do.  12 – 18 Uhr  und
 Sa.  9 – 13 Uhr
 Di. + Do.  12 – 18 Uhr  und

Schauen Sie jetzt auf frankfurttic
ket.de

nach, es sind noch viele weitere 

Events bei uns verfügbar!

Ein Service für die Leser der

WocheWoche
SteinbacherSteinbacher

Lichtspiele 

 
 

 
 

 

klimatisiert 7.1 

Lichtspiele 

 
 

 
 

 

14. 10. – 20. 10. 2021

James Bond
Keine Zeit zu sterben

 Donnerstag,  20.15 Uhr – 3G* 
 Freitag,  16.00 Uhr – 3G*
  20.15 Uhr – 2G*
 Samstag  16.00 Uhr – 2G*
  20.15 Uhr – 2G*
 Sonntag  16.00 Uhr – 3G*
  20.15 Uhr – 2G*
 Montag  16.00 Uhr – 2G*
  20.15 Uhr – 3G*
 Dienstag  20.15 Uhr – 3G*
  Original
 Mittwoch  20.15 Uhr – 3G*

–––––––––––––––––––––––––
*3G – geimpft/genesen/getestet

*2G – geimpft/genesen
–––––––––––––––––––––––––

24.10. – 17.30 Uhr (2G)
Werner Reinke zu Gast „Die alte 
Liebe oder warum Herr Reinke 

zum Radio ging“




